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Wir bitten die 
Rather Bevölkerung herzlich,
unserem Stadtteil während der Festtage
durch Fahnen, Blumen und Girlandenschmuck
ein farbenprächtiges Aussehen zu geben und damit zum Ausdruck 
zu bringen, dass die Liebe zur Heimat und die Pflege heimatlichen 
Brauchtums auch in Rath  einen festen Bestand gefunden hat.

Rath feiert sein
Schützen- und Volksfest



Die Zielscheibe

3

Liebe Rather Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Schützenkameradinnen, liebe Schützenkameraden,
liebe Gäste aus Nah und Fern,

das Rather Schützen- und Volksfest ist Bestandteil des Rather Lebens. Vieler Hände und Ideen bedarf
es, dieses Fest immer wieder neu zu überdenken und neu zu formen, damit der Zeitgeist des Feierns
nicht stehen bleibt. 1925 wurde anders gefeiert als heute. Klar, Musik und Marschieren gehörten da-
mals genau so zum Repertoire eines Schützenfestes wie heute.

Ebenfalls gehört eine Kirmes mit zu dieser Veranstaltung, was natürlich voraussetzt, dass die von
Schaustellern unterschriebenen Verträge auch eingehalten werden. Wer im vergangenen Jahr über un-
sere Kirmes geschlendert ist, wird festgestellt haben, dass das nicht immer so ist.
Hier unterscheiden sich die Veranstaltungen damals und heute. Sicher haben wir auch verlässliche
Partner unter den Schaustellern, aber eben nicht mehr alle. Es liegt an uns, die einen von den anderen
zu unterscheiden und das kann ich versprechen, wir werden uns größte Mühe geben. 
Allen, die zu uns stehen, sage ich hier „Herzlichen Dank fürs Tun“.

Danken möchte ich allen Schützenkameradinnen und –kameraden, als auch der Rather Geschäftswelt,
die sich durch Ihr Engagement in unserem Verein dafür einsetzen, dass die Veranstaltungen in einem
Jahr auch laufen. Ein ganz besonderer Dank geht an Heinz Kowalski, der sich in seiner Zeit als 2. Chef
für den Verein eingesetzt hat. Seinem Nachfolger Torsten Rosner wünsche ich für die vor ihm liegen-
den Jahre ein von Herzen kommendes „Glück auf“.

Im vergangenen Jahr haben wir begonnen, den Samstagabend besucherfreundlicher zu gestalten. Las-
sen Sie sich überraschen, mit welchen Programmpunkten in diesem Jahr bis in den frühen Morgen ab-
gefeiert werden soll.

Ich hoffe für unser Fest auf Sommerwetter und dass wir bei guten Gesprächen mit unseren Gästen und
natürlich mit uns, fröhliche Schützen- und Volksfesttage verbringen werden.

Ihr und Euer Chef

Klaus-Peter Dahmen
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Unterrather Str. 65   am Friedhofsplatz  

40468 Düsseldorf 
Telefon (0211) 4 22 01 49

Stets frische Blumen

Blumenhaus  und
Friedhofsgärtnerei
Inge  Matthiessen
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Liebe Schützenkameradinnen,
liebe  Schützenkameraden,
liebe  Rather Bürger,

auch in diesem Jahr möchte ich ein paar Zeilen an Sie/Euch richten.

Das Jahr 2009 steckt zwar noch in den Kinderschuhen und draußen liegt Schnee, aber die Vorbereitungen für
unser Schützenfest laufen schon auf Hochtouren.
Die erste Zusammenkunft mit den einzelnen Gesellschaften hat schon stattgefunden und wie in jedem Jahr ist so
eine gute Zusammenarbeit gegeben.

Im Vorfeld möchte ich, wie immer, dem Malteser Hilfsdienst und der Polizei danken, 
da sie maßgeblich die Durchführung unseres Schützenzuges gewährleisten.

Auch in diesem Jahr gibt es zwei Gesellschaften, die ein Jubiläum feiern können. 
Das Fanfarencorps Düsseldorfer Stadttrompeter kann auf ein 30jähriges Bestehen zurückblicken und die Gesell-
schaft Reserve feiert ihr 60jähriges Jubiläum. Beiden Gesellschaften wünsche ich viel Glück und alles Gute für
ihr Weiterbestehen in unserem Schützenverein.

Ich freue mich schon jetzt, am Schützenfestsonntag unseren Schützenzug durch das schön geschmückte Rath
anführen zu dürfen.

Zum Schluss möchte ich allen Rather Bürgern, Freunden, Gästen und Schützen ein fröhliches, friedliches und
sonniges Schützenfest 2009 wünschen.
Besuchen Sie uns im Schützenzelt oder auf dem Schießstand und verleben Sie mit uns einige schöne Stunden.

Bis dahin
Ihr/Euer Oberst 

Joachim-Rainer Schönberg
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Alles Gute zum Schützenfest
wünscht

das Foto- Express-Team

Bochumerstraße 1  ����40472 Düsseldorf
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Leistung aus Leidenschaft.

Mit dem db PrivatKredit – schnell und unkompliziert.

Träumen auch Sie davon, sich eine neue

Einrichtung anzschaffen? Oder haben Sie

einen anderen Wunsch, über dessen

Erfüllung Sie besonders glücklich wären? 

Starten Sie jetzt durch zum Ziel Ihrer

Wünsche und bauen Sie dabei auf einen 

verlässlichen Partner.

Sprechen Sie mit uns über den 

db PrivatKredit.

Investment & FinanzCenter 

Düsseldorf-Rath

Westfalenstraße 12, 40472 Düsseldorf

Christoph Krasemann

Telefon: (0211) 6 58 00-11

Fax: (0211) 6 58 00-67

Das Schönste 
an Wünschen ist, sie zu erfüllen.
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Liebe Rather Bürgerinnen und Bürger,
liebe Schützenkameradinnen und – kameraden !

Das 2. Augustwochenende nähert sich mit großen Schritten. Jeder Rather kennt die Bedeutung die-
ser Zeit, denn unser Rather Bürger- und Schützenfest findet traditionell an diesem Datum statt. Wir
alle freuen uns auf ein Fest von Rathern für Rather, welches fester Bestandteil des „Rather Kalenders“ und des gelebten Brauch-
tums ist.

Hier gilt es einen großen Dank auszusprechen an den Bürger-Schützenverein Düsseldorf-Rath mit seinem 1. Vorsitzenden Klaus-
Peter Dahmen, allen Schützinnen und Schützen, den Organisatoren, den Einsatzkräften und ganz besonders den vielen ehrenamtli-
chen Helfern ! Ohne Ihr jahrelanges Engagement und Ihren Einsatz  wäre das Gelingen unseres Volksfests nicht möglich !

Ich freue mich im Namen der Deutschen Bank Düsseldorf-Rath auch in diesem Jahr traditionell wieder die Ehrung der Jungschüt-
zen vornehmen zu dürfen. Ferner möchte ich mich nochmals ganz herzlich für Ihre zahlreiche Teilnahme an unserem letztjährigen
Schützenempfang bedanken. Natürlich laden wir auch dieses Jahr zu einer Schützenausstellung und einem Schützenempfang in
unsere Filiale ein. Gerade auch in Zeiten der Wirtschaftskrise wollen wir hiermit unsere tiefe Verbundenheit zum Stadtteil Rath,
seinen Mitbürgerinnen und Mitbürgern sowie dem Brauchtum zum Ausdruck bringen.

Ich wünsche uns Allen, dass wir gemeinsam ein stimmungsvolles, friedliches und sonniges Schützenfest in Rath feiern können.

Bis dahin verbleibt Ihr

Christoph Krasemann

Leiter Investment & FinanzCenter
Deutsche Bank PGK AG
Düsseldorf - Rath
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Eine würdige Bestattung muß nicht teuer sein!

Erd-, Feuer- und Seebestattungen.

Vorzeitige Bestattungsregelung zu Lebzeiten.

Beratung jederzeit auch im Haus.

In bekannt sorgfältiger Ausführung!

Düsseldorf - Rath,  Rather Kreuzweg 90        Telefon 65 61 01
www.bestattungen-neuhaus.de

N e u h a u s F r i e d r i c h

 B E S T A T T U N G E N
Gegr. 1894, in der 4. Generation in Familienbesitz
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Den Verstorbenen
des Vereins

Wilhelm Windeck sen.
Ehrenmitglied des Regimentes
und Ges. Helmut von Moltke 

 27.06.2008
im Alter von 78 Jahren

Webster Stawicki
Ges. T.C. Rheinperle

 11.08.2008
im Alter von 63 Jahre

Eduard Armbruster
Ehrenmitglied des Regimentes

Ges. Marine Adm. Graf von Spee
 18.10.2008

im Alter von 71 Jahren

Hans Scheuten
Ehrenmitglied des Regimentes

 29.10.2008
im Alter von 73 Jahren

Friedhelm Rübsam
Ges. Wilhelm Tell

 30.10.2008
im Alter von 76 Jahren

Kurt Braun
Ges. Art. Corps Barbara

 12.11.2008
im Alter von 47 Jahren

Franz Krieger
Ges. Wilhelm Tell

 27.01.2009
im Alter von 74 Jahren

Willi Jans
Ges. Freischütz

 20.02.2009
im Alter von 85 Jahren

Werner Pubanz
Ges. Helmut von Moltke

 01.05.2009
im Alter von 69 Jahren

Hubert Steffens
Ges. Sappeurzug Rath 2002

 22.05.2009
im Alter von 74 Jahren

Wir werden aller unserer Toten und ihrer Verdienste um
unseren Verein stets in Dankbarkeit gedenken.
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Druck
Grafik
Planung
Beratung
Realisation

Gerd Köhler,
Industrievertretungen
Oberrather Straße 16
40472 Düsseldorf

Tel.: 0211 / 65 13 65 • 65 30 91
Fax: 0211 / 65 30 93

E-mail: Indkoehler@aol.com



Die Zielscheibe

11

Wir gratulieren
zur Vollendung des
89. Geburtstages Werner Trittig Gesellschaft Marine Admiral Graf von Spee

86. Geburtstages Kurt Thomas sen. Gesellschaft Helmut von Moltke

85. Geburtstages Walter Mommer Gesellschaft Freischütz

84. Geburtstages Helmut Reinecke Gesellschaft Reserve
Helmut Zerres Gesellschaft Rheinperle
Heinrich Beeck Gesellschaft Helmut von Moltke

82. Geburtstages Helmut Cornelius Ehrenmitglied
Hermann Zöllner sen. Gesellschaft Art. Corps Barbara
Irmgard Klein Gesellschaft Damen-Schießsport
Theodor Thanscheidt Gesellschaft Germania

81. Geburtstages Heinz Milkereit Gesellschaft Reserve
Margarete Butterwegge Regimentspassiv
Heinz Steffens Regimentspassiv

80. Geburtstages Robert Bage Gesellschaft Central
Alois Butterwegge Regimentspassiv

79. Geburtstages Dorothea Steffens Regimentspassiv
Franz-Josef Fehlings Gesellschaft Wilhelm Tell
Dr. h.c. Walter Eitel Gesellschaft Germania
Maria Freitag Gesellschaft 1. Jäger
Franz Sweekhorst Gesellschaft Wilhelm Tell

78. Geburtstages Helmut Swertz Gesellschaft Reserve
Walter Janssen Gesellschaft Freischütz
Karl Müller Gesellschaft 1. Jäger
Dagmar Zwieling Gesellschaft Freischütz
Paul Schweder Gesellschaft Wilhelm Tell
Eva Schelenz Gesellschaft Art. Corps Barbara

77. Geburtstages Margarete Beeck Gesellschaft Helmut von Moltke
Georg Brauns Gesellschaft Wilhelm Tell
Heinz Derbort Gesellschaft Helmut von Moltke
Alex Dadaniak Gesellschaft T.C. Rheinperle
Josef Lepke Gesellschaft Central
Hans-Otto Christiansen Gesellschaft Reiterfreunde Rath

76. Geburtstages Ingeborg Müller Gesellschaft 1. Jäger
Edy Frey Gesellschaft Art. Corps Barbara

75. Geburtstages Anita Neuhaus Gesellschaft Damen-Schießsport
Arnold Nehren Gesellschaft Central
Friedhelm Zinnenlauf Gesellschaft Germania

70. Geburtstages Brigitte Schmitz Gesellschaft Damen-Schießsport
Josef Gröschl Gesellschaft 1. Jäger
Horst Imhoff Gesellschaft Germania
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Wir gratulieren
65. Geburtstages Alois Emmerichs Gesellschaft Germania

Ernst-Jürgen Albrecht Ehrenmitglied
Peter Schumacher Gesellschaft Germania

60. Geburtstages Frank Stahl Gesellschaft Freischütz
Margot Wirtz Gesellschaft Wilhelm Tell
Frank Woop Gesellschaft Wilhelm Tell
Harald Hoffmann Gesellschaft Freischütz
Katharina Oster Gesellschaft Wilhelm Tell

55. Geburtstages Bradley Gould Gesellschaft Wilhelm Tell
Marlene Schmitz Gesellschaft Damen-Schießsport
Wolfgang Petersen Gesellschaft Sappeurzug Rath 2002
Karin Löwy Gesellschaft Damen-Schießsport
Heinrich Scholten-Reintjes Gesellschaft Helmut von Moltke
Wolfgang Schmitz Gesellschaft Freischütz
Dieter Loose Regimentspassiv

50. Geburtstages Ursula Jehnigen Gesellschaft Helmut von Moltke
Ulrike Lüpertz Gesellschaft T.C. Rheinperle
Thomas Freitag Gesellschaft 1. Jäger
Conny Kowalski Gesellschaft Wildschütz
Peter Battel Gesellschaft Reiterfreunde Rath
Erik Schmitz Gesellschaft Central
Franziska Skirde Gesellschaft Reiterfreunde Rath
Jörg-Michael Westfeld Gesellschaft Central

Herzlichen Glückwunsch
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Wir gratulieren
Zur grünen Hochzeit Ernst-Jürgen und Barbara Albrecht Ehrenmitglied

Rainer und Martina Schreder Gesellschaft Central
Christine und Sebastian Jaschke Gesellschaft Damen-Schießsport

Zur goldenen Hochzeit Eberhard und Helga Hinz Gesellschaft Central
Ferdinand und Rosemarie Kalbeitzer Gesellschaft Freischütz

Zur Geburt Stefanie und Daniel Jambon (Sohn Tristan) Fanfarencorps Düsseldorfer Stadttrompeter
Nadine und Jens Cais (Tochter Sara) Ges. T.C. Rheinperle
Melanie Sulis und Sebastian Wolf (Sohn Maurice) Ges. T.C. Rheinperle
Martin und Sonja Ehler (Tochter Rebekka Vanessa) Ges. Wilhelm Tell

Zur Ernennung zum Ehrenmitglied
Edy Frey Gesellschaft Art. Corps Barbara
Dieter Boll Gesellschaft Helmut von Moltke
Franz Krieger  Gesellschaft Wilhelm Tell

Zur Verleihung  der Jugendverdienstnadel
Tobias Glöck Gesellschaft Freischütz

Zur Verleihung  des Stadtordens
Inis Glöck Gesellschaft Reiterfreunde Rath
Freddy Thyssen Gesellschaft Wildschütz

Zur Verleihung  des Regimentsverdienstordens
Karl-Heinz Müller Gesellschaft Wilhelm Tell

Zur Verleihung  der silbernen Verdienstnadel des Rheinischen Schützenbundes
Anton Birkmann Gesellschaft Marine Adm. Graf von Spee
Dirk Maassen Gesellschaft T.C. Rheinperle
Karla Mertens Gesellschaft 1. Jäger
Dieter Nebelung Gesellschaft Art. Corps Barbara

Zur Verleihung  der bronzenen Verdienstnadel des Rheinischen Schützenbundes
Kurt Braun Gesellschaft Art. Corps Barbara
Werner Poell Gesellschaft Art. Corps Barbara
Franz Wüst Sappeurzug Rath 2002

Zur Verleihung  der Regimentsverdienstnadel
Stammgesellschaft Unterrath Gastgesellschaft Helmut von Moltke
Ulrike Winkels Gönnerin der Gesellschaft Germania

Dienstjubiläen
25 Jahre Siegfried Abeck Gesellschaft Freischütz
40 Jahre Deutsche Bahn Rolf Mittelstädt Gesellschaft Wilhelm Tell

Herzlichen Glückwunsch
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1949 Berben, Josef Ges. Wildschütz
1950 Dahmen, Theo Ges. Germania
1951 Birkenheuer, Wilhelm Ges. Central
1952 Fellinger, Nikolaus Ges. Germania
1953 Neuhaus, Fritz Ges. Helmut

Weiß, Ludwig Ges. Tell
1954 Meier, Fritz Ges. Barbara
1955 Rieck, Josef Ges. Freischütz

Tieggelkamp, Peter Ges. T.C. Rheinperle
1956 Windeck sen., Wilhelm Ges. Helmut

Janzen, Wilhelm Ges. Reserve
1957 Kames, Lambert Ges. Freischütz

Reich, Erni Ges. Reserve
1958 Brenner, Friedel Ges. Germania

Giellissen, Franz Ges. Tell
1959 Kandora, Paul Ges. Barbara

Zinnenlauf, Wilhelm Ges. Germania
Fiedler sen., Eduard Ges. 1. Jäger

1960 Rinke, Hubert Ges. Central
Ziegenfuß, Peter Ges. Tell

1961 Brenner, Jakob Ges. Germania
Maassen, Jakob Ges. Reserve

1962 Lupp, Sylvester Ges. Marine
Eckert, Wilhelm Ges. Reserve

1963 Brauns, Johann Ges. 1. Jäger
Himmels, Karl Ges. Reserve

1964 Weber, Georg Ges. Central
Klausen, Karl Ges. Tell 

1965 Müller, Wilhelm-F. Ges. Barbara 
Buschkühl, Heinrich Ges. Germania 

1966 Zell, Hugo Ges. Central
Velten, Franz Ges. T.C. Rheinperle 

1967 Deiting, Otto Ges. Helmut
Fiedler jun., Eduard Ges. 1. Jäger

1968 Posthoff, Heinz Ges. Central
Schreiber, Berni Ges. Barbara 
Jakob, Josef Ges. Helmut

1969 Hassel, Lutz Ges. Marine
Minklei, Hermann Ges. Wildschütz

Stadtordenträger innerhalb
des Bürger-Schützenvereins Düsseldorf-Rath

1970 Mommer  sen., Walter Ges. Freischütz
Swertz,  Helmut Ges. Reserve

1971 Ropertz, Karl Ges. Helmut
Geib, Heinrich Ges. T.C. Rheinperle

1972 Mertens, Theo Ges. Barbara
Budde, Günter Ges. Helmut

1973 Wolf, Peter Ges. Marine
1974 Holzmüller, Willi Ges. Central

Rabüschke, Egon Ges. Wildschütz
1975 Zinnenlauf, Heiner Ges. Germania

Neuhaus, Fritz Ges. Helmut
1976 Robeck, Irmtraud Ges. Damen-Schießsport

Drees, Hans Ges. Germania
1977 Behrendt, Günter Ges. Central

Beeck, Heinz Ges. Helmut
1978 Seeger, Horst Ges. 1. Jäger

Sweekhorst, Fränzel Ges. Tell
1979 Bardulek, Herbert Ges. 1. Jäger 

Maassen, Franz-Robert Ges. Reserve
1980 Chrzaszcz, Bernhard Ges. Germania

Bongartz, Peter Ges. 1. Jäger
Niethen, Willi Ges. Tell

1981 Blasberg, Karl-Heinz Ges. Freischütz
Riepenhausen, Willi Ges. Tell

1982 Hermes, Fritz Ges. Barbara 
Trittig, Hartmut Ges. Marine

1983 Maassen, Lene Ges. Damen-Schießsport
Meisel, Herbert Ges. Helmut

1984 Robeck, Hans Ges. Central
Dahmen, Klaus-Peter Ges. Helmut
Ziegenfuß, Horst Ges. Tell

1985 Nehren, Arno Ges. Central
Krieger, Franz Ges. Tell

1986 Massau, Paul-Heinz Ges. Reserve
Brauns, Georg Ges. Tell

1987 Freitag, Günter Ges. 1. Jäger
Boll, Dieter Ges. Marine

1988 Heidkamp, Franz-K. Ges. Germania
Cordowinus, Heinrich Ges. Wildschütz
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Hörgeräte
Zotzmann
Hören oder
nicht hören?

10 Jahre in Rath
Ihr Spezialist für gutes Hören in Rath

Hörgeräte Zotzmann GmbH  •  Westfalenstraße 38  •  40472 Düsseldorf-Rath
Telefon: 0211 / 65 13 75  •  Telefax: 0211 / 984 30 11

Email: hoergeraete-zotzmann@t-online.de  •  Internet: www.hoergeraete-zotzmann.de

Wir wünschen dem
Rather Bürger-Schützenverein

und allen Gästen schöne Festtage

Karin und Wilfried Schmitz

BÜROBEDARF  •  PAPETERIE

Westfalenstr. 17  •  Düsseldorf  •  Tel. 965 36 16  •  Fax 965 36 17
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1989 Stahl, Frank Ges. Freischütz
Eckert, Herbert Ges. Reserve
Zöllner sen., Hermann Ges. Barbara

1990 Neuhaus, Anita Ges. Damen-Schießsport
Rentzel, Jürgen Ges. Reiterfreunde

1991 Beer, Wolfgang Ges. Stadttrompeter
Windeck sen., Willi Ges. Helmut

1992 Dadaniak, Alex Ges. T.C. Rheinperle
Winkels, Robert Ges. Germania
Wirtz Jürgen Ges. Wildschütz

1993 Blasberg, Günter Ges. Freischütz
Ehler, Gerry Ges. Tell

1994 Butterwegge, Alois Ges. 1. Jäger
Christiansen, Hans-Otto Ehrenmitglied
Durnford, John Ges. Reserve

1995 Westfeld, Jörg-Michael Ges. Central
Schraad, Jörg Ges. Barbara

1996 Hahn, Heinz Ges. Helmut
Hensel, Hermann Ges. Marine
Maassen, Helma Ges. Damen-Schießsport

1997 Glöck, Günter Ges. Freischütz
Schreder, Karl Ges. Tell

1998 Eis, Adolf Ges. Freischütz
Müller, Karl-Heinz Ges. Tell
Richter, Hans-Dieter Ges. Barbara

Stadtordenträger innerhalb
des Bürger-Schützenvereins Düsseldorf-Rath

1999 Himmels, Karl-Josef Ges. Reserve
Reuter, Ralf Ges. Stadttrompeter

2000 Glöck, Peter Ges. Freischütz
Maassen, Petra Ges. Damen-Schießsport
Mertens, Hans-Joachim Ges. 1. Jäger

2001 Janssen, Walter Ges. Freischütz
Heimbach, Hermann Ges. Germania 

2002 Köhler, Hans-Joachim Ges. Germania
Sweekhorst, Christa Ges. Damen-Schießsport
Windeck jun., Willi Ges. Helmut

2003 Reinecke, Helmut Ges. Reserve
Schumacher, Peter Ges. Germania

2004 Ingenger, Hildegard Ges. Damen-Schießsport
Kienen, Rolf Ehrenmitglied
Hoffmann, Harald Ges. Freischütz

2005 Ehler, Karsten Ges. Tell
Schleutermann, Uwe Ges. T.C. Rheinperle

2006 Dahmen, Jutta Ges. Reiterfreunde
Stein, Siegfried Ges. Central

2007 Klein, Irmgard Ges. Damen-Schießsport
Neuhaus sen., Friedrich Ges. Helmut
Vopel, Franz Ges. T.C. Rheinperle

2008 Glöck, Inis Ges. Reiterfreunde
Thyssen, Freddy Ges. Wildschütz

 

Helmut und Stella Zimmermann
Senator der DKG Närrische I-Dötz

Mitglied / Fördermitglied in den Gesellschaften
Helmut von Moltke und Reiterfreunde Rath

Öffnungszeiten:

Dienstag – Sonntag
10:00 Uhr bis 1:00 Uhr

Montags Ruhetag
außer Feiertags

Räumlichkeiten können für private oder
vereinsinterne Veranstaltungen Montags

zur Verfügung gestellt werden.

BB aa uu ee rr nn ss cc hh ää nn kk ee
Inhaberin: Stella Zimmermann-Molnar

Rather Kreuzweg 14
40472 Düsseldorf

 0211 / 4 05 17 46

Wir grüßen die Rather Schützen
und wünschen ein schönes

Schützenfest 2009

Reiterfreund Rath

Ges. Helmut von Moltke

DKG Närrische I-Dötz
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1. 1925/26 Fritz Kolbe und Frau Ges. Helmut
2. 1926/27 Johann Herres und Frau Ges. Helmut
3. 1927/28 Willi Thiel und Maria Windeck Ges. Germania
4. 1928/29 Hermann Löhr und Frau Ges. Lützow
5. 1929/30 Johann Klingler und Frau Ges. 1. Jäger
6. 1930/31 Josef Gielissen und Frau Ges. 1. Jäger
7. 1931/32 Hermann Poensgen und Frau Ges. Germania
8. 1932/33 Friedrich Neuhaus und Frau Ges. Helmut
9. 1933/34 Hermann Brauns und Frau Ges. 1. Jäger
10. 1934/35 Gustav Witzel und Frau Ges. Lützow
11. 1935/36 Peter Gielissen und Frau Ges. 1. Jäger
12. 1936/37 Toni Roderburg und Frau Ges. Central
13. 1937/38 Simon Schmitt und Frau Ges. Lützow
14. 1938/39 Friedrich Meier und Frau Ges. Wilhelm-Tell
15. 1939/48 Heinrich Buschkühl und Frau Ges. Germania
16. 1948/49 Emil Benscheidt und Frau Ges. Helmut
17. 1949/50 Josef Berben und Frau Ges. Wilhelm-Tell
18. 1950/51 Theo Dahmen und Frau Ges. Germania
19. 1951/52 Wilhelm Birkenheuer und Frau Ges. Central
20. 1952/53 W. Gregowski und lnge Brahm Ges. Wildschütz
21. 1953/54 Alex Heimbach und Frau Ges. Germania
22. 1954/55 Albert Beyer und Frau Ges. Barbara
23. 1955/56 Alfred Hoffmann und Frau Ges. Central
24. 1956/57 Hans Rose und Frau Ges. Rheinperle
25. 1957/58 Heinz Olk und Hilde Görgens Ges. Central
26. 1958/59 Sylvester Lupp und Frau Ges. Marine
27. 1959/60 Franz Kuhnert und Frau Ges. Barbara
28. 1960/61 Willi Riepenhausen und Frau Ges. Wilhelm-Tell
29. 1961/62 Jakob Maassen und Frau Ges. Reserve
30. 1962/63 Hermann Zöllner und Frau Ges. Barbara
31. 1963/64 Helmut Köster und Frau Ges. Freischütz
32. 1964/65 Friedrich Neuhaus und Frau Ges. Helmut
33. 1965/66 Robert Kappler und Frau Ges. Germania
34. 1966/67 Friedel Sweekhorst und Frau Ges. Wilhelm-Tell
35. 1967/68 Gottfried Steven und Frau Ges. 1. Jäger
36. 1968/69 Günther Lenz und Frau Ges. Barbara
37. 1969/70 Dieter Kirchner und Frau Ges. Marine
38. 1970/71 Heinz Hinkes und Frau Ges. Wildschütz

Ehrenliste der Regimentskönigspaare

39. 1971/72 Willi Eckert und Frau Ges. Reserve
40. 1972/73 Paul Schweder und Frau Ges. 1. Jäger
41. 1973/74 Egon Rabüschke und Frau Ges. Wildschütz
42. 1974/75 Herbert Barofke und Frau Ges. Wilhelm-Tell
43. 1975/76 Walter Üffing und Frau Ges. Germania
44. 1976/77 Fränzel Sweekhorst und Frau Ges. Wilhelm-Tell
45. 1977/78 Hermann Zöllner und Frau Ges. Barbara
46. 1978/79 Robert Winkels und Frau Ges. Germania
47. 1979/80 Dieter Gottwald und Frau Ges. Freischütz
48. 1980/81 Friedrich Neuhaus und Frau Ges. Helmut
49. 1981/82 Hans-Ludwig Schmitz und Frau Ges. Helmut
50. 1982/83 Adolf Eis und  Heidi Block Ges. Freischütz
51. 1983/84 Peter Wolf und Frau Ges. Marine
52. 1984/85 John Durnford und Frau Ges. 1. Jäger
53. 1985/86 Wolfgang Schlickum und Frau Ges. Helmut
54. 1986/87 Günter Blasberg und Frau Ges. Freischütz
55. 1987/88 Siegfried Bathke und Frau Ges. Barbara
56. 1988/89 Franz-Robert Maassen und Frau Ges. Reserve
57. 1989/90 Werner Sittard und Frau Ges. Central
58. 1990/91 Frank Stahl und Frau Ges. Freischütz
59. 1991/92 Emil Vogels und Frau Ges. Freischütz
60. 1992/93 Peter Battel und Jutta Krommus Ges. Reiterfreunde
61. 1993/94 Franz K. Heidkamp und Frau Ges. Germania
62. 1994/95 Erni Schnieders und Frau Ges. Wilhelm-Tell
63. 1995/96 Jürgen Rentzel und Frau Ges. Reiterfreunde
64. 1996/97 Bernd Schwarz und  Frau Ges. Freischütz
65. 1997/98 Dieter Boll und Brigitte Schmitz Ges. Marine
66. 1998/99 Wilfried Braun und Frau Ges. Barbara
67. 1999/00 Willi Windeck jun. und Frau Ges. Helmut
68. 2000/01 Klaus-Peter Dahmen und Frau Ges. Helmut
69. 2001/02 Gabi Holzschneider und Mann Damen-Schießsp.
70. 2002/03 Ursula Jehnigen und Mann Ges. Rheinperle
71. 2003/04 Wolfgang Schmitz und Frau Ges. Freischütz
72. 2004/05 Freddy Thyssen und Frau Ges. 1. Jäger
73. 2005/06 Heinz Kowalski und Frau Sappeurzug Rath
74. 2006/07 Torsten Rosner und Frau Ges. Wildschütz
75. 2007/08 Peter Schmidt und Frau Ges. Freischütz
76 2008/09 Dietmar Derbort und Frau Ges. Helmut
t

Mo-Fr
8-12 Uhr

Mo,Di,Do
14-18 Uhr

Nicole Mixa
Praxis für Physikalische Therapie & Lympfologie
“Rath“
Rather Broich 6 – 40472 Düsseldorf
Telefon: 0211 – 9653 500
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Regimentskönigspaar 2008 / 2009

Ein Jahr, über das man nicht erzählen kann, sondern einfach erleben muss, neigt sich seinem Ende zu.

- Danke an alle, die uns dieses schöne Jahr haben erleben lassen.
- Danke an unsere Gesellschaft Helmut von Moltke, die uns großartig unterstützt hat.
- Danke an den Hauptvorstand, der stets ein offenes Ohr für unsere Fragen hatte.
- Danke an unsere Ehrendamen, Jutta Dahmen und Sabine Voigt
- Danke an unseren Adjutanten Jörg Westfeld, der immer an unserer Seite war.

Wir wünschen unserem Nachfolger eine ebenso schöne Zeit,wie wir sie hatten.
Den Rather Schützen und Bürgern wünschen wir ein sonniges und harmonisches Schützenfest 2009

Dietmar und Marion Derbort
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Jugendgruppenkönigspaare

1976/77 Martina Krieger und Rüdiger Hinz Wilhelm Tell / Central
1977/78 Ulrich Stuckemeier und Ingrid Stopp Germania / Central
1978/79 Ute Gläsener und Friedrich Neuhaus jun. Marine / Helmut v. Moltke
1979/80 Uwe Schönberg und Bettina Roggermann Helmut v. Moltke / Wilhelm Tell
1980/81 Kai-Uwe Riepenhausen und Susanne Behrendt Wilhelm Tell / Central
1981/82 Christine Althans und Rainer Schreder Wilhelm Tell / Wilhelm Tell

Jungschützenkönigspaare

1982/83 Uwe Bongartz und Elke Dellbeck Wilhelm Tell / Wilhelm Tell
1983/84 Kai Glöckler und Corinna Piel Marine / Marine
1984/85 Michael Wenzel und Anja Stein Fanfarencorps / Central
1985/86 Claudia Bartel und Michael Nebelung Damen-Schießsport / Fanfarencorps
1986/87 Elke Große-Beck und Frank Sanzone Freischütz / Wilhelm Tell
1987/88 Michael Nebelung und Claudia Witte Fanfarencorps / Fanfarencorps
1988/89 Martina Jellonek und Michael Wenzel Fanfarencorps / Fanfarencorps
1989/90 Sabine Ginzel und Ralph Beganovic Fanfarencorps / TC Derendorf
1990/91 Alexandra Stawicki und Guido Blasberg TC Rheinperle / Freischütz
1991/92 Christina Gropp und N.N. TC Rheinperle / Marine
1992/93 N.N. und Bianca Ferber Marine / Fanfarencorps
1993/94 Markus Löwy und Christina Gropp TC Rheinperle / TC Rheinperle
1994/95 Sandra Vink und Karsten Ehler TC Rheinperle / Wilhelm Tell
1995/96 Marc Stümmler und Daniela Wiesner Freischütz / Reiterfreunde
1996/97 Jennyfer Manthey und Swen Maaßen Damen-Schießsport / Wilhelm Tell
1997/98 Christian Liedtke und Stefanie Goetz TC Rheinperle /  Fanfarencorps
1998/99 Janine Wevelsiep und Peter Stawicki Fanfarencorps / TC Rheinperle 
1999/00 Sabine Kern und Michael Murmann Fanfarencorps / Freischütz
2000/01 Markus Brisbois und Daniela Bolten T.C. Rheinperle / T.C. Rheinperle
2001/02 Sandra Joachimsky und Christian Laatsch Reiterfreunde/ Fanfarencorps
2002/03 Marcel Kowalski und Alexandra Schönberg Reserve / Reiterfreunde
2003/04 Diana Brisbois und Daniel Schulz T.C. Rheinperle / Wilhelm Tell
2004/05 Katja Kowalski und Marcel Kowalski T.C. Rheinperle / T.C. Rheinperle
2005/06 Sebastian Holzschneider und Michaela Lüpertz Marine / T.C. Rheinperle
2006/07 Ellen Mohr und Patrick Durwen Marine / Marine
2007/08 Jana Freitag und Marcel Rockefeller 1. Jäger / Wildschütz
2008/09 Stefanie Hinz Central

Salon
Jürgen Holländer

Pflugstrasse 2  40470 Düsseldorf

Der Friseur für die
ganze Familie

Anmeldung erbeten
Telefon 62 74 00

60 Jahre

Alfred Lange
GmbH u. Co. KG

Sanitär- und Heizungsanlagen
Gas- und Ölfeuerungen

Wartung und Reparaturen

40472 Düsseldorf
Dorstener Straße 43-47a                Tel.:  (0211) 65 55 00
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Jungschützenkönigin 2008 / 2009

Stefanie Hinz
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Schülerkönigspaare
1995/96 Christian Bilstein und Kerstin Liedtke TC Rheinperle / TC Rheinperle
1996/97 Dirk Maaßen und Daniela Dahmen Wilhelm Tell / Reiterfreunde
1997/98 Diana Brisbois und Marco Beer TC Rheinperle / Fanfarencorps
1998/99 Friedrich Neuhaus und Carina Neuhaus Helmut v. Moltke / Helmut v. Moltke
1999/00 Michaela Lüpertz und Sören Trache Rheinperle / Central
2000/01 Sebastian Holzschneider und Jaqueline Mohr Marine / Marine
2001/02 Caroline Spicker und Dennis Freund Reiterfreunde / Freischütz
2002/03 Sören Trache und Sonja Schönberg Central / Reserve
2003/04 Stefanie Hinz und Tobias Hinz Central / Central
2004/05 Sabine Lüpertz und Stefan Schönberg Rheinperle / Reserve
2005/06 Patrick Tekaat und Jaqueline Spicker Freischütz / Reiterfreunde
2006/07 Kevin Böhle und Marina Hösch Wildschütz  / Fanfarencorps
2007/08 Sascha Windeck und Christine Dörper Helmut v. Moltke / Fanfarencorps
2008/09 Selina Stöhr Central

Pagenkönigspaare / Pagenkönige
1990/91 Marc Stümmler und Christina Gropp Freischütz / TC Rheinperle
1991/92 Daniela Wiesner und Thomas Dahmen Reiterfreunde / Freischütz
1992/93 Stefanie Nell und Christian Laatsch Fanfarencorps / Fanfarencorps
1993/94 Daniela Wiesner und Swen Maaßen Reiterfreunde / Reserve
1994/95 Marko Bilge und Petra Trittig Wilhelm Tell / Reiterfreunde
1995/96 Sebastian Holzschneider Marine
1996/97 Caroline Spicker Wildschütz
1997/98 Karsten Ketterer Freischütz
1998/99 Sören Trache Central
1999/00 Swen Wieroszewsky Wilhelm Tell
2000/01 Sascha Windeck Helmut
2001/02 Christina  Dörper Fanfarencorps
2002/03 Anne-Kathrin Reinhardt Reiterfreunde
2003/04 Stefan Schönberg Reserve
2004/05 Tobias Glöck Freischütz
2005/06 Melany Zander Reiterfreunde
2006/07 Lamin Michalewiez Freischütz
2007/08 Cindy Maassen Damen-Schießsport-Gesellschaft
2008/09 Marcel Wüst Sappeurzug

BLUMEN QUAST
FLEUROP - Fachgeschäft

bietet an:
Täglich frische Schnittblumen

Orchideengestecke  Exoten

Seidengestecke in vielen Ausführungen

40472 Düsseldorf-Rath  Westfalenstr. 77  Telefon 65 50 49

Alles eigene
Anfertigung

BLUMEN IN ALLE WELT
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Schülerkönigin 2008 / 2009

Selina Stöhr
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und ein gelungenes Schützenfest 2009  
wünschen die Mandatsträger der CDU vor Ort   

allen Rather Schützen! 
 

                                                                 
 

           Dirk Elbers 
                   Oberbürgermeister 

         

                                                                          
 
Beatrix Philipp MdB                                    Sylvia Pantel                       Thomas Jarzombek MdL  
       Mitglied des                                                       Ratsfrau                                 Mitglied des Landtags NRW 
Deutschen Bundestags                                       Ortsvorsitzende                        und Kandidat für den Bundestag 
 

                                                                                   
 
  Marcus Münter           Olaf Lehne MdL                            Gerhard Peters 
 Bezirksvertreter BV 6                  Mitglied des Landtags NRW                  Bezirksvertreter BV6 
 Fraktionsvorsitzender 
 

       
Ihre 
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Pagenkönig 2008 / 2009

Marcel Wüst
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Bürger-Schützenverein 1925 e. V.  Düsseldorf-Rath
Vorstand

Klaus-Peter Dahmen
1. Chef

Ges. Helmut v. Moltke

Torsten Rosner
2. Chef

Ges. Wildschütz

Marlene Thyssen-Voss
1. Schriftführerin

Ges. Wildschütz

Franz-Robert Maassen
1. Kassierer

Ges. Wilhelm Tell

Freddy Thyssen
2. Schriftführer
Ges. Wildschütz

Hartmut Trittig
2. Kassierer

Ges. Marine Adm. Graf v. Spee

Joachim-Rainer Schönberg
Oberst

Ges. Reserve

Heinz Kowalski
Ges. Art. Corps Barbara

Heiner Zinnenlauf
Ges. Germania

Der Beirat

 Helmut Schraad
Ges. Art. Corps Barbara
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Bürger-Schützenverein 1925 e. V.  Düsseldorf-Rath
erweiterter Vorstand

Karsten Ehler
Schießleiter

Ges. Wilhelm Tell

Jürgen Behrendt
Schießleiter
Ges. Central

Walter Janssen
Schießleiter

Ges. Freischütz

Andrea Krüger
Schießleiterin
Ges. Wildschütz

Hans-Joachim Mertens
Jugendleiter
Ges. 1. Jäger

Karla Mertens
Jugendleiterin

Ges. 1. Jäger

Michael Mohr
Jugendleiter

Ges. Marine Adm. Graf v. Spee

Sabine Mohr
Jugendleiterin

Ges. Marine Adm. Graf v. Spee

Karlheinz Blasberg
Platzmeister

Ges. Freischütz

Jörg-Michael Westfeld
Königsadjutant

Ges. Central

Karl-Heinz Müller
Chefadjutant + Major

Ges. Wilhelm Tell
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Gaststätte
Hoferhof

Inhaber:  Ralph Grass

Unterrather Str. 38
40468 Düsseldorf

Tel.: 0211 / 405 82 50

E-Mail:   info@hofer-hof.com
Internet: www.hofer-hof.com

Öffnungszeiten:

Montags Ruhetag

 Di. - Fr. ab 10:00 Uhr
Pause 14:00 - 17:00 Uhr

Samstags und Sonntags
durchgehend geöffnet
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Neuhaus Pokal:

1. Ges. Central 1125 Ringe
2. Ges. Wilhelm Tell 1092 Ringe
3. Ges. Wildschütz 1075 Ringe

Peter Ziegenfuß-Pokal:

1. Saskia Trache (Ges. Central) 673 Ringe
2. Marlene Thyssen (Ges. Wildschütz) 651 Ringe
3. Andrea Krüger (Ges. Wildschütz) 624 Ringe

Regimentspokal:

1. Ges. Central 1140 Ringe
2. Ges. Freischütz 1109 Ringe
3. Ges. Wilhem Tell 1100 Ringe

Ex Regimentskönigpokal:

Werner Sittard (Ges. Central)

Schießleiterpokal:

Carla Mertens (Ges. 1 Jäger)

Seniorenmeister (ab 50 Jahre):

1. Frank Woop (Ges. Wilhem Tell) 141 Ringe
2. Eric Schmitz (Ges. Central) 139 Ringe
3. Ernie Schneider (Ges. Wilhelm Tell) 138 Ringe

Rückwärtspokal:

1. Torsten Rosner (Ges. Wildschütz) 90 Ringe
2. Karsten Ehler (Ges. Tell) 88 Ringe
3. Jörg Westfeld (Ges. Central) 87 Ringe

Pokal der Leistungsgemeinschaft:

1. Ges. Central 3016 Ringe
2. Ges. Wilhelm Tell 2931 Ringe
3. Ges. Wildschütz 2924 Ringe

Bester Einzelschütze:

1. Michael Thiebaud (Ges. Central) 392 Ringe
2. Karsten Ehler (Ges. Wilhelm Tell) 386 Ringe
3. Saskia Trache (Ges. Central) 382 Ringe

Vereinsmeister:

1. Karsten Ehler (Ges. Wilhelm Tell) 148 Ringe
2. Nino Freymuth (Ges. Wilhelm Tell) 145 Ringe
3. Swen Maassen (Ges. Wilhelm Tell) 140 Ringe

Kompaniekönigspokal:

Alexandra Schönberg (Ges. Reiterfreunde Rath)

Seniorenmeister (ab 65 Jahre):

1. Walter Janssen (Ges. Freischütz) 134 Ringe
2. Rosi Kalbeitzer (Ges. Freischütz) 132 Ringe

31

Gewinner des Wettkampfschießens 2008 / 2009

   Herstellung  von                                                                      Suppen & Konserven
GmbH

Ulmenstraße 118 – 40476 Düsseldorf • Tel.: 0211 / 48 61 64 • Fax: 0211 / 48 90 08
Intertnetadresse:   www.dauser-online.de

Wir kochen für Sie auf Vorbestellung auch an Sonn- und Feiertagen

Herzlichen Glückwunsch
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Grabneuanlagen
Grabpflege mit Wechselbepflanzung

Dauergrabpflege mit Gärtnergarantie
- auf dem Nord- Süd- und Unterrather Friedhof -

Trauerfloristik (Lieferung zu allen Düsseldorfer Friedhöfen)
Blumen in alle Welt durch Fleurop

Am Nordfriedhof 7 – 40468 Düsseldorf
Telefon 0211 / 43 27 72  -  Fax 0211 / 43 27 10

Friedhofsgärtnerei Josef Vell GmbH  - seit 1919 -

Überprüfter Fachbetrieb
Friedhofsgärtnerei
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Königsvogel:
Platte Dietmar Derbort Helmut
Kopf Nino Freymuth Wilhelm Tell
rechter Flügel Manfred Peters Reiterfreunde
linker Flügel Peter Schumacher Germania
Schweif Christian Jacobs Wilhelm Tell
Rumpf Jürgen Maiwald Germania

Preisvogel:
Platte Thomas Rübsam Freischütz
Kopf Heinz Küpper 1. Jäger
rechter Flügel Ernst Schnieders Wilhelm Tell
linker Flügel Karin Löwy Damen
Schweif Klaus Müller 1. Jäger
Rumpf Manfred Peters Reiterfreunde

Jungschützen-Königsvogel:
Platte Stefanie Hinz Central
Kopf Tobias Hinz Central
rechter Flügel Katja Kowalski Wildschütz
linker Flügel Kevin Böhle Wildschütz
Schweif Marina Hösch Fanfaren
Rumpf Anja Liebert Rheinperle

Jugend-Preisvogel:
Kopf Selina Stöhr Central
rechter Flügel Dominik Boss 1. Jäger
linker Flügel Michaela Schröger Fanfaren
Schweif Ellen Mohr Wildschütz
Rumpf Sascha Windeck Helmut

Schüler-Königsvogel:
Platte Selina Stöhr Central
Kopf Dominik Mischel 1. Jäger
rechter Flügel Stefanie Hösch Fanfaren
linker Flügel Julia Reuter Fanfaren
Schweif Selina Stöhr Central
Rumpf Nils Reuter Fanfaren

Pagenvogel:
Platte Marcel Wüst Sappeure
Kopf Tobias Glöck Freischütz
rechter Flügel Cindy Maassen Damen
linker Flügel Marcel Wüst Sappeure
Schweif Jan-Patrick Braun Helmut
Rumpf Lamin Michalewiez Freischütz

Armbrustschießen - Pagenvogel - Pokale:
1. Jan-Patrick Braun Helmut
2. Tobias Glöck Freischütz
3. Cindy Maassen Damen

Pechvogel - Pokal: 
Maxemilian Mohr Marine

Altersklassen:
Pagen: ab 6 bis 11 Jahre
Schülerkönig: ab 12  bis 15 Jahre 
Jungschützenkönig: ab 16 bis 21 Jahre 
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Siegerliste Schützenfest 2008
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Wir bedanken uns bei den Spendern der Schießpreise
für das Schützenfest 2008

Änderungsschneiderei Rather Broich
Antik & Strick
Blumen-Bracht
Bumen-Paradies
Blumen Quast
Böck, Feinbäckerei
Blick-Dicht
Brillen Kölsch
Café-Winzig
Crazy, Fahrschule
Dahmen, Klaus-Peter, 1. Chef 
Deutsche Bank Privat- und Geschäftskunden AG
Elspass oHG, Automatenvertrieb seit 1929
Fahrschule Jokel
Fitness-Treff 
Fotoexpress
Wolfgang Freitag, Vorsitzender SPD
Gaststätte Am Damm
Gaststätte „Bauernschenke“
Gaststätte Kath. Vereinshaus
Gaststätte Rather Faß
Gaststätte Rather Jong
Gilles, Getränkemarkt
Görke, Modehaus
Grillhaus Rath
GP Getränkemarkt
Haarkult
Hans Hahn, Herrenfriseur
Hartmann-Franguelli, Radsporthaus
Heuser, Reisebüro
Huppertz “dat Büdchen“
Janick-Immobilien
Kienen, Fritz, Möbelhaus

Koehler, Gerd, Industrie Vertretung 
Kohlmann u. Boddem
Küster, Rita Erbes, med. Fußpflege
Max u. Moritz-Apotheke, Wolf Nonn
Neuhaus, Friedrich 
Orpheus, Griechische Spezialitäten
Osteria Montoni
Perski, Christine, Frisiersalon
Prack, Schuhhaus
Rather Kreuzweg Apotheke
Regenbogenreinigung
REWE
Richartz, Metzgerei
Rübsam, Friedhelm
Rycken Dr. &Co
Sack, Graf. Kopiersysteme
Schellhase, Optik
Schlösser-Brauerei
Schmitz, W., Papeterie, Bürobedarf
Skrzypinski, M.
Sonderfeld, Schuhhaus
Stadt-Sparkasse Düsseldorf
Star-Tankstelle
Tappertzhofen, Blumenstand
Tiedke, Blumen
Weidtmann, Hans, Juwelier
Winkels, Robert, Bäckerei
Wirtz, Radiogeschäft
Wünnenberg-Volkardt
Zinnenlauf, Rat und Bad
Zotzmann, Hörgeräte
Ein Gönner

Herzlichen Dank für
Ihre Unterstützung

Ausgestellt wurden die Preise im Schaufenster des Möbelhaus Kienen
Bochumer Straße
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Preisschießen zum Schützenfest 2007

1 Müller Klaus 1. Jäger 200
2 Ehler Karsten Wilhelm Tell 200
3 Behrendt Jürgen Central 200
4 Schönberg Joachim-Rainer Reserve 199
5 Maassen Swen Wilhelm Tell 199
6 Hoffmann Harald Freischütz 199
7 Glöck Peter Freischütz 198
8 Thyssen Freddy Wildschütz 197
9 Schreder Rainer Central 197
10 Herms Ralf Wildschütz 195
11 Mertens Hans-Joachim 1. Jäger 195
12 Holzschneider Gabriele 1. Jäger 195
13 Janssen Walter Freischütz 195
14 Glöck Christina Reiterfreunde 194
15 Blasberg Guido Freischütz 194
16 Maassen Franz-Robert Wilhelm Tell 194
17 Freimuth Nino Wilhelm Tell 193
18 Ehler Gerry Wilhelm Tell 193
19 Stein Siegfried Central 193
20 Hinz Rüdiger Central 193
21 Dahmen Jutta Reiterfreunde 192
22 Thyssen-Voss Marlene Wildschütz 191
23 Glöck Inis Reiterfreunde 191
24 Sweekhorst Christa Damen-Schießsp. 191
25 Schnieders Ernst Wilhelm Tell 191
26 Blasberg Günter Freischütz 191
27 Kuper Detlef Freischütz 191
28 Aust Sascha Freischütz 190
29 Schmitz Frederik Central 190
30 Dahmen Klaus-Peter Helmut 189
31 Ingenger Annegret Damen-Schießsp. 188
32 Kusch Sandra Freischütz 188
33 Maassen Jennyfer Damen-Schießsp. 187
34 Freitag Wolfgang Wildschütz 186
35 Sweekhorst Margret Damen-Schießsp. 186

36 Jacobs Christian Wilhelm Tell 185
37 Woop Sabine Wilhelm Tell 185
38 Schweder Joachim Wilhelm Tell 184
39 Mohr Sabine Marine 184
40 Schmidt Peter Freischütz 184
41 Müller Helga 1. Jäger 184
42 Rübsam Thomas Freischütz 184
43 Schulenberg Elisabeth Freischütz 184
44 Kotzur Robert Wilhelm Tell 183
45 Helmke Joachim 1. Jäger 183
46 Woop Frank Wilhelm Tell 183
47 Blasberg Claudia Freischütz 182
48 Schwarz Bernd Freischütz 181
49 Müller Dirk Marine 181
50 Mohr Michael Marine 181
51 Holzschneider Sebastian Marine 181
52 Schmidt Anna Freischütz 180
53 Hösch Cornelia Fanfarencorps 180
54 Boss Dominec Marine 179
55 Beck Heiner Wilhelm Tell 179
56 Hassel Lutz Marine 179
57 Mohr Maximilian Marine 179
58 Blasberg Alexandra Freischütz 178
59 Hinz Stefanie Central 178
60 Rübsam Andrea Freischütz 178
61 Boll Dieter Marine 177
62 Müller Karl 1. Jäger 177
63 Blasberg Karlheinz Freischütz 175
64 Peters Manfred Reiterfreunde 172
65 Pasieka Monika Freischütz 167
66 Stein Helga Central 154
67 Schönberg Alexandra Reiterfreunde 128
68 Mohr Ellen Wildschütz 127
69 Zimmermann Helmut Helmut 88

Rang Name Gesellschaft Ringe Rang Name Gesellschaft Ringe

"Seit über 50 Jahren im Dienst
der Rather Gesundheit"

Westfalenstraße 14 Düsseldorf-Rath    Fernruf   65 26 25    Fax  9 04 74 73

Sandra Büchel
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Hermann Zöllner sen. Gesellschaft Barbara

Seit seinem 23. Lebensjahr ist Hermann Zöllner sen. aktives Mitglied der Ges. Art.-Corps-Barbara. In diesem Jahr feiert er
seinen 83sten Geburtstag. Unser Hermann hat sich immer für die Belange der Ges. eingesetzt und ist das Dienst älteste Mit-
glied der Ges. Barbara. Zudem ist er auch ein guter Schütze. Das beweisen seine Königsjahre 1958-1959 und 1976-1977.
Ebenso war er zweimal Regimentskönig in den Jahren 1962-1963 und 1977-1978. Für dieses Engagement und seine Treue
zum Bürgerschützenverein Rath und seiner Ges. Barbara wurde  ihm 1989 der Stadtorden verliehen und er ist Ehrenmit-
glied des Regimentes sowie der Ges. Barbara. Wir sagen Danke lieber Hermann und wünschen Dir noch viele Jahre im
Kreise deiner Kameraden.

60

Herzlichen Glückwunsch

Heinrich Kröger
Ausführung
sämtlicher Elektro-Anlagen

o TRANSFORMATOREN

o VERLEIH VON TRAFO - STATIONEN

o HOCHSPANNUNGSANLAGEN

Heinrich Kröger GmbH
Elektrotechnik

Untergath 26    47805 Krefeld

Telefon: (02151)  51 88 98 – 0
Fax: (02151)  51 88 98 – 10

E-Mail: hkroeger1@ aol.com
Internet: www.elektro-kroeger.de
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Robert Winkels Gesellschaft Germania

Wer kennt nicht in Rath und Umgebung unseren „ Butterbäcker „ ?  Kurz nach seinem 30. Geburtstag trat Robi am 1. Okto-
ber 1969 in die Germania ein . Als aktiver Basketballer  –  auch heute noch  –  mit außerordentlich stattlicher Figur , wurde
er kurz nach seinem Eintritt Fahnenträger unserer Gesellschaft – dieses Amt bekleidete er 25 Jahre . 

Robi  muß vom Schützenwesen regelrecht infiziert worden sein . Wer ist schon viermal Germania – Kompanie – König  ge-
wesen ? Nur unser Robi :  73/74 – 81/82 – 84/85 – 94/95 ! Aber nicht genug damit : 1978/ 1979 war er auch Regimentskö-
nig . In der zweiten Hälfte der 70er – Jahre hatte er seine erfolgreichste ( Schieß - ) Zeit : Drei Jahre hintereinander belegte
er beim Pfänderschießen mit jeweils 200 Ringen den 1. Platz : 1975 – 1976 – 1977 !

Am 4. Oktober 1987 eröffnete er „ Winkels – Backimperium „ auf der Westfalenstraße und am 15. September 2000 wurde
dort kräftig und ausgiebig gefeiert : „ 100 Jahre Backtradition  1900 – 2000 . “ 

Im Jahre 1992 erhielt er für seine Verdienste die „ Ehrengabe der Stadt Düsseldorf  “  d. h. den Stadtorden . Im neuen Jahr-
tausend ging es mit den Ehrungen erst richtig los : 

- August      2001 : Ehrenmitglied des Regimentes 
- November 2003 : Ehrenmitglied der Kompanie 
- November 2004 : Bundesverdienstkreuz am Bande 

Neben dem Schützenverein engagierte er sich auch im Bürgerverein , war lange Zeit im Vorstand der BÄKO , organisierte
den Martinszug in unserem Ortsteil , ist ehrenamtlich beim Landesarbeitsgericht tätig und ist auch Ehrensenator der Rather
Aape . 

Die Germania ist ohne unseren Robi praktisch nicht mehr denkbar und wir Germanen haben ihm – auch aufgrund seiner
Großzügigkeit – viel zu verdanken  ,  sei es der jährliche  Ein – Meter – Weckmann  zur Novemberversammlung  oder
auch der Kuchen nach dem  Schützenzug  und vieles  mehr  bei anderen Gelegenheiten . 

Wenn man sein Eintrittsalter plus Vereinszugehörigkeit nimmt , dann feiert er am 21. September d. h. einen  „RUNDEN
GEBURTSTAG“ . Auf diesem Wege im voraus schon heute unseren herzlichen Glückwunsch und „ mach weiter so „ .

40

UUUUnnnnsssseeeerrrreeee    JJJJuuuubbbbiiiillllaaaarrrreeee

für über 20 Jahre Ihres Vertrauens !!
Ab sofort wieder an der (alten) bekannten 
Produktionsstätte am Rather Kreuzweg 7.

Erreichen können Sie uns auch weiterhin immer unter der Ihnen
bekannten Telefonnummer:  0211 - 65 65 22.

www.holzbearbeitung-koch.de

Schreinerei sagt  Danke
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Herzlichen Glückwunsch

Stefan Ketterer Gesellschaft Freischütz

Seit seinem Eintritt im Jahre 1984 in unsere Gesellschaft beteiligte Stefan sich sehr rege und aktiv am Gesellschaftsleben.
Auch ließ sich Stefan für die Arbeit im Vorstand begeistern. So war er von 1994 bis 1998  2.Hauptmann unserer Gesell-
schaft. Im Vorstand des BSV 1925 e.V. übte Stefan das Amt des Schriftführers bis zu seinem Umzug erfolgreich aus. Den
Höhepunkt seines Schützenlebens erlebte Stefan mit seinem Jahr als König unserer Gesellschaft Freischütz 1994/95. 
Die Gesellschaft Freischütz dankt Stefan Ketterer für seine langjährige Verbundenheit und seine geleistete Arbeit. Wir wün-
schen alles Gute und gratulieren recht herzlich zu diesem silbernen Jubiläum.

25

Janick Immobilien

Vermietung - Verkauf  - Vermittlung
Mietwohnungen

Eigentumswohnungen
Ein- u. Mehrfamilienhäuser und Gewerbeobjekte 

 

Das Vertrauen unserer Kunden ist die Basis unseres Erfolges

Wir beraten Sie ganz individuell und umfassend 
vom Auftrag bis zum Kauf-/ oder Mietabschluss. 

     
 Büro: Telefon: 02 11 9 84 31 33

Oberrather Straße 17 Telefax: 02 11 9 84 31 34
         40472 Düsseldorf Mobil: 01 78 4 48 30 47

E-Mail: info@janick-immobilien.de
 

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie uns im Internet unter  www.janick-immobilien.de
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Über

40
Jahre

in Rath

Ihre Zeltwirtin Ilona Scheuten

Wir wünschen dem Bürger - Schützenverein
Düsseldorf - Rath

viel Freude und Erfolg zum diesjährigen Schützenfest
und hoffen, das die gute Zusammenarbeit und die

treue Verbundenheit auch für die kommenden Jahre
weiterhin bestehen bleibt.

Schützenzelte mit Bewirtschaftung
Partyzelte - V.l.P.-Zelte
Lagerhallen - Verkaufshallen
Innenausstattungen - Dekorationen
Veranstaltungstechnik
Tische - Stühle -  Bänke -  Stehtische
Gartenpavillons - Schirme
Bierpavillons mit Zubehör

Wir übernehmen die Durchführung und Organisation Ihrer Veranstaltung bei
Betriebsfesten, Einweihungen, Jubiläen, Hochzeiten, Geburtstagen, auch in

vorhandenen Räumlichkeiten, von Unterhaltungsprogrammen
bis zum kompletten Catering.

Zelte Scheuten    Am Schein 19    40470 Düsseldorf 
Telefon 0211 / 61 26 88    Fax 0211 / 43 37 71

www.zelte-scheuten.de
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Auch in diesem Jahr bildete die Ankündigung des Festes
am 03. August durch Herumtragen der „Goldenen Mösch“
den Auftakt des Schützenfestes 2008.

Ähnlich wie in den Vorjahren hatten wir auch in diesem
Jahr wieder Glück mit dem Wetter und konnten die Ankün-
digung bei strahlendem Sonnenschein durchführen.

Das Schützenfest 2008 feierten wir in der Zeit vom
09.08.2008 bis zum 12.08.2008. Gleich drei Gesellschaften
feierten in diesem Jahr ihr Jubiläum. Die Gesellschaft Art.-
Corps Barbara feierte ihr 80-jähriges Jubiläum, die Gesell-
schaft T.C. Rheinperle ihr 60-jähriges Jubiläum und das
Fanfarencorps „Düsseldorfer Stadttrompeter“ feierte ihr 30-
jähriges Jubiläum. Den Auftakt des Schützenfestes bildete
auch in diesem Jahr das Pfänderschießen der Jugend am
Freitagnachmittag, den 08.08.2008. Danach folgte am
Samstag wie gewohnt das Biwak unseres Show-Fanfaren-
corps Düsseldorfer Stadttrompeter auf dem Hülsmeyerplatz.
Am frühen Nachmittag begann auch schon das Königs-
schießen. Neuer Pagenkönig wurde Marcel Wüst, Sappeur-
zug Rath 2002. An dieser Stelle noch mal einen Dank an die
Jugendwarte, für den reibungslosen Ablauf des Pagenschie-
ßen.
In diesem Jahr gab es erstmals einige Veränderungen im
Ablauf des diesjährigen Schützenfestes. Der Verein, ein-
schließlich Vorstand und Fahnengruppen trafen sich in die-
sem Jahr erstmals auf dem Schützenplatz am Rather Broich
in der Jägerklause. Von dort ging es über den Rather Broich
zur Abholung der Königspaare. Weiter ging es über den
Rather Broich, die Iserlohner Straße, Westfalenstraße und
Oberrather Straße zum ökumenischen Gottesdienst in die
Kirche St. Josef. Nach einem festlichen Gottesdienst, der in
diesem Jahr durch Diakon Danzeglocke und Pfr. Alfred
Geibel gehalten wurde, konnte der Eröffnungsfestzug be-
ginnen. Der Verein zog über die Oberrather Straße und die
Westfalenstraße zum Parkplatz „In den Diken“ zum Gro-
ßen Zapfenstreich. Der Parkplatz „In den Diken“ zeigte
sich auch in diesem Jahr wieder als gute Wahl, und wurde
von der Rather Bevölkerung hervorragend besucht. Nach
dem Großen Zapfenstreich und einer musikalischen Darbie-
tung aller anwesenden Musiken zog der Eröffnungsfestzug
weiter über die Westfalenstrasse und den Rather Broich ins
Festzelt.

Der Samstagabend begann gleich mit einer Neuerung.
Nachdem die Besucherzahlen in den letzten Jahren immer
weiter zurückgegangen sind, hat sich der Vorstand Gedan-
ken gemacht, wie die Rather Bevölkerung an unserem
Schützenfest teilhaben kann. So wurde für diesen Abend
der Sänger „Jürgen“, bekannt aus Big-Brother und 9live,
engagiert. Die Eintrittskarten waren alle verkauft, das Pub-
likum in Stimmung und Jürgen brachte das Zelt zum ko-
chen. Leider hatten wir mit der Kapelle Bendels nicht so
viel Glück, so das viele Gäste leider schnell wieder das Zelt

Schützenfest 2008
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verließen. Das lag sicher daran, dass was die Kapelle Ben-
dels danach spielte, allenfalls für einen Seniorentanztee ge-
eignet gewesen wäre. Schade.
Trotz des langen Abends im Zelt waren das T.C. Rheinperle
und die Düsseldorfer Stadttrompeter am Sonntagmorgen
wie immer sehr früh unterwegs, um die Könige und die ver-
schiedenen Vorstände zu wecken. Als Abschluss gab es
eine Matinee des Fanfarencorps auf dem Hülsmeyerplatz.
Nach dem Abschreiten der Front begann der Festzug durch
die schön geschmückten Straßen Oberraths und Raths. Als
Abschluss konnten die bei strahlend schönem Himmel zahl-
reich erschienen Zuschauer und Ehrengäste eine beeindru-
ckende Parade der 3 Bataillone auf dem Rather Broich erle-
ben.

Die Schützen und Ehrengäste hatten gerade im Festzelt
Platz genommen, da stand auch schon das nächste Ereignis
auf dem Programm: Die Krönung der neuen Pagenkönigs.
Marcel Wüst vom Sappeurzug Rath 2002 wurde als neuer
Pagenkönig des Vereins gekrönt. Er löste Cindy Maassen
von der Damenschießsport-Gesellschaft ab. Auch die ande-
ren erfolgreichen Armbrustschützen der Pagen erhielten
ihre Pfänder. Es war auch in diesem Jahr wieder schön zu
sehen, mit welchem Enthusiasmus unser Nachwuchs bei
der Sache war, und wie stolz sie alle auf ihre Schießergeb-
nisse waren. An dieser Stelle danken wir der Deutschen
Bank Rath, vertreten durch den Geschäftsstellenleiter
Christoph Krasemann, für die Spende der Orden. Gleich
hieran wurde in diesem Jahr die Jugendverdienstnadel ver-
liehen. Diese erhielt Tobias Glöck, Ges. Freischütz. Eine
weitere Veränderung in diesem Jahr bestand darin, dass
erstmals der Stadtorden am Sonntagnachmittag, nach unse-
rem großen Festzug verliehen werden sollte. Unter den Eh-
rengästen befand sich auch unser Bürgermeister Dirk Elbers
mit 2 Stadtorden in der Tasche. Einen Stadtorden erhielt die
Kameradin Inis Glöck, Ges. Reiterfreunde Rath und einen
erhielt der Kamerad Freddy Thyssen, Ges. Wildschütz.
Hierzu noch einmal herzlichen Glückwunsch.

Der Sonntagabend stand ganz im Zeichen der Gesell-
schaftskönigspaare. Den Ball der Könige nutzten alle Ge-
sellschaftskönigspaare und auch das Regimentskönigspaar
des Vorjahres, Torsten und Monika Rosner, um sich, und
natürlich damit auch ihre Gesellschaft, hervorragend zu
präsentieren. 

Erstmals wurden an diesem Abend die Auszeichnungen für
verdiente Schützen mit der Verdienstnadel in Silber und
Bronze des RSB vorgenommen. Allen Ausgezeichneten von
dieser Stelle noch einmal ein herzlichen Glückwunsch.
(Alle Auszeichnungen können in der Schützenzeitung nach-
gelesen werden)

Der Montagmorgen begann, wie auch im letzten Jahr, mit
dem Regimentsfrühstück für Schützen und Senioren. Die-
se Veranstaltung war in diesem Jahr nicht so gut besucht
wie in den Vorjahren. Trotzdem konnten die anwesenden
Gäste und Schützen einen vergnüglichen Vormittag mit ei-
ner Programmeinlage erleben. An dieser Stelle möchten wir
auch unserer Zeltwirtin Ilona Scheuten für den Programm-
punkt danken. An dieser Stelle danken wir unserem Rgt.-
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Tambourcorps Rheinperle für ihre musikalische Einlage
und der Gesellschaft Wildschütz für das Verteilen der Sup-
pe.

Ab 14:00 Uhr begann dann das „große Schießen“. Zu-
nächst wurden die Pfänder geschossen, anschließend nach-
einander der Schüler-, Jugend- und Regimentskönig ermit-
telt. Erstmals gab es in diesem Jahr nur eine Anwärterin auf
die Schülerkönigsplatte. Die Platte des Schülerkönigsvo-
gels holte sich Selina Stöhr, Ges. Central. Hierzu ist zu sa-
gen, dass Selina sich ihre Platte direkt oben von der Stange
holen durfte. Sie kletterte in Begleitung eines Rgt.-Schieß-
wartes nach oben und warf die Platte herunter. Bei den
Jungschützen ging dann alles wieder seinen gewohnten
Gang, die Platte wurde ausgeschossen. Stefanie Hinz, Ges.
Central, hatte das meiste Glück. Ihr König wurde Christoph
Artmann, ebenfalls Ges. Central. Dann ging es um den
„großen“ König. Schön, dass wir auch in diesem Jahr wie-
der spontan 3 Anwärter fanden. Es waren Karl-Heinz Blas-
berg, (Ges. Freischütz), Dietmar Derbort (Ges. Helmut von
Moltke) und Hartmut Trittig (Ges. Marine Adm. Graf von
Spee). Nach einem spannenden Schießen zeigte sich, dass
der Kamerad Dietmar Derbort das meiste Glück hatte: er
holte den Klotz und wurde Regimentskönig. Zur Königin
nahm er seine Frau Marion.

Der Abend im Festzelt begann mit der Verleihung der Po-
kale der Schießwettkämpfe und der Ehrung verdienter
Schützen. Für 50 Jahre Mitglied im Bürger-Schützenverein
wurden die Kameraden Edy Frey (Ges. Art.-Corps Barba-
ra), Dieter Boll (Ges. Marine Adm. Graf von Spee) und
Franz Krieger zu Ehrenmitgliedern des Regimentes ernannt.
Der Kamerad Theodor Thanscheidt, bereits seit langen Jah-
ren Ehrenmitglied, wurde an diesem Abend für 60 Jahre
Mitgliedschaft mit einer Urkunde geehrt. Von dieser Stelle
noch einmal herzlichen Glückwunsch.

Im Anschluss an die Pokalverleihungen und Ehrungen kam
es zum ersten Höhepunkt des Abends, der Krönung des
Schülerkönigspaares. Die Anwesenden nahmen Abschied
von Sascha Windeck (Ges. Helmut von Moltke) und Chris-
tina Dörper (Fanfarencorps) und unter Beifall wurde Selina
Stöhr (Ges. Central) durch den 2. Chef gekrönt.

Mit Worten des Dankes wurde dann das Jungschützenkö-
nigspaar Jana Freitag (Ges. 1. Jäger) und Marcel Rockefel-
ler (Ges. Wildschütz) aus Amt und Würden entlassen. Sie
mussten die Insignien an ihre Nachfolger Stefanie Hinz
(Ges. Central) und Christoph Artmann (Ges. Central) wei-
tergeben. Auch diese beiden wurden dann durch den 2.
Chef Heinz Kowalski zum Jungschützenkönigspaar 2008/
2009 gekrönt.

Anschließend wurde das neue Regimentskönigspaar Diet-
mar und Marion Derbort proklamiert.

Am Dienstagnachmittag traf sich die Jugend zum Kirmes-
rundgang. Es ist erstaunlich, wie viele Jungschützen der
Verein bei einer solchen Gelegenheit plötzlich wieder hat.
In diesem Jahr verlebten unsere Jungendlichen einen ver-
gnüglichen Nachmittag mit Karussellfahren. Von hier aus
noch mal ein Dankeschön an die Schausteller.

Der Dienstagabend bildete mit dem feierlichen Krönungs-
ball auch in diesem Jahr wieder den würdigen Abschluss ei-
nes tollen Schützenfestes. Nach einem kleinen Festzug zur
Abholung der beiden Königsgesellschaften traf man sich
abends dann wieder im Festzelt. Zunächst jedoch wurden
die Pfänderschützen geehrt. Erstmals wurde an diesem
Abend Regimentsverdienstorden verliehen. Den erhielt der
Kamerad Karl-Heinz Müller (Ges. Wilhelm Tell). Dann
hieß es Abschied nehmen: Das bisherige Regimentskönigs-
paar Peter und Anna Schmidt wurde entkrönt. Dabei ließ
der 1. Chef Klaus-Peter Dahmen das vergangene Jahr in be-
kannt unterhaltsamer Manier noch einmal Revue passieren.
Unter großem Beifall nahmen Schützen und Gäste Ab-
schied vom Königpaar. Mit vielen guten Wünschen für ein
tolles und gut gelingendes Königsjahr wurden anschließend
Dietmar und Marion Derbort zum Regimentskönigspaar
2008/2009 gekrönt. Anschließend gratulierte die Königsge-
sellschaft Helmut von Moltke ihrem neuen Regimentskönig
in bekannter unterhaltsamer Manier, wobei kein Auge tro-
cken blieb.

Im Anschluss an die Krönung folgte der Große Zapfen-
streich zu Ehren der Majestäten und zum Abschluss des
Schützenfestes. Das Ende des offiziellen Teils des Schüt-
zenfestes bildete das nach dem Zapfenstreich stattfindende
Feuerwerk der Firma Cohsmann. Auch in diesem Jahr
war es wieder ein ganz besonderer Augenschmaus, was ins-
besondere für das imposante Abschlussbild galt. Der Kir-
mesplatz war zum Feuerwerk so gut gefüllt wie man es sel-
ten in Düsseldorf am letzten Tag einer Kirmes erlebt.

An dieser Stelle sei auch Dank gesagt allen Inserenten der
Schützenzeitung und allen Stiftern der Schießpreise, die
großen Anteil daran haben, dass wir ein Schützenfest dieser
Art feiern konnten.

Der Königsorden wurde in diesem Jahr wieder von Fried-
rich Neuhaus gestiftet, in Erinnerung an unseren verstorbe-
nen Ehrenchef und seinen Vater Fritz Neuhaus.
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erstellt am:  05.08.2008
URL: www.rp-online.de/public/article/duesseldorf-stadt/598206/Ballermann-in-Rath.html

Jürgen tritt beim Schützenfest auf

Ballermann in Rath
zuletzt aktualisiert: 05.08.2008 - 07:59
Düsseldorf (RPO) Von El Arenal auf Mallorca zu den Schützen nach Rath: Jürgen Milski, besser
bekannt als Jürgen von Big Brother, heizt den Besuchern zur Eröffnungsveranstaltung des
Schützen- und Volksfests in Rath am Samstag ein.

Der 44-jährige Moderator und Sänger - der nach der ersten deutschen Staffel der Fernsehshow im Jahr 2000
mit seinem Container-Kumpel Zlatko Trpkovski die Nummer-Eins-Single „Großer Bruder“ aufnahm - wird auf
dem Fest ab 21 Uhr auch sein neuestes Lied präsentieren. „Immer wenn ich traurig bin (trink ich einen
Korn)“ heißt die neue Single, die an Erfolge wie „Deutsche Mädels sind die Besten“ und „Deutschland ist der
geilste Club der Welt“ anknüpfen soll.

„Jürgen schafft es einfach, die Leute zu begeistern“, begründet Freddy Thyssen vom Bürger-Schützenverein
Rath die Buchung der Kölner Frohnatur. „Außerdem wollen wir unseren Gästen mal etwas Anderes bieten,
was nicht nur Schützen interessiert.“ Außer Jürgen musiziert die Kapelle Bendels. Eintritt an der Abendkasse
im Festzelt am Rather Broich 137: fünf Euro.

© RP ONLINE GmbH 1995 - 2009
Alle Rechte vorbehalten
Vervielfältigung nur mit Genehmigung der RP ONLINE GmbH

Foto: BSV-Rath



Die Zielscheibe

47

MÄRKTE UND
VERANSTALTUNGEN

Renate Leines
GmbH

Pastorsgasse 16  
41199 MÖNCHENGLADBACH
Telefon: (021 66) 60 25 10

(021 66) 68 12 89
Fax: (021 66) 60 42 81
E-Mail: Renate_Leines_GmbH@t-online.de

Internet: www.leines-maerkte.de
Bürozeiten: Mo. bis Fr. in der Zeit von 8:30 - 12:30 Uhr
Mitarbeiter im Außendienst erreichbar unter (0175) 595 39 54

Möchten Sie ein Stadtfest,
einen historischen Jahrmarkt,

Trödelmarkt
ausrichten?

Rufen Sie uns einfach an...

Wir organisieren, gestalten, veranstalten
seit vielen Jahren jede Art von Märkten.

Besuchen Sie unseren Kram- und Trödelmarkt
in Düsseldorf-Rath, Schützenplatz.

Jeden letzten Sonntag im Monat.

32 Jahre
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Bürger- Schützenverein 1925 e.V. 

Düsseldorf – Rath  
 
 
 
 
 

des Bürger-Schützenvereins 1925 e. V. 
Düsseldorf - Rath 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 08. August 2009 
Im Festzelt am Rather Broich 137 

Einlass ab 20.00 Uhr     Eintritt: 5,00 Euro 
 
 

Vorverkauf: 
Gaststätte „Rather Faß“,  Westfalenstraße 27,  40472 Düsseldorf,  Tel.:  0211 / 65 50 85 

Hotel Weingarten,  Oberrather Straße 57,  40472 Düsseldorf, Tel.:  0211 / 65 15 93 

                                               Seit 2001 bilden Peter Kempermann, 
                                               Peter van den Brock, Albert Detmer  
                                               und Peter Jansen die Kölner 
                                               Musikgruppe „RABAUE“. 
                                               Im Karneval 2006 verstärkten sich die 
„RABAUE“ mit Benjamin Weißert am Bass und an der Gitarre.  
Nicht nur im Karneval werden die Säle zum Mitsingen oder „auf die 
Stühle“ gebracht, auch auf diversen Events und Galas sorgt die 
Gruppe mit ihrer Musik für Stimmung und gute Laune. 
Der Bandname „RABAUE“ stammt aus den Nachkriegsjahren und ist 
eine Hommage an die legendären 3 Rabaue, drei liebenswerte 
Straßenmusiker, die im bomben zerstörten Köln durch die Straßen 
zogen und ihre Lieder anstimmten.  
Was ist eigentlich ein „RABAUE“ ?  
Wie oben schon gesagt ist ein „RABAUE“ ein liebenswerter 
Straßensänger, jedoch auch eine sehr schmackhafte Apfelsorte. Soviel 
zum Namen RABAUE !Rückblick 
Peter Kempermann und Peter van den Brock sind seit vielen Jahren 
alt bekannte Gesichter in der Musikszene.  
Im Juni 2001 trennten sich die beiden Musiker von den „Kolibris“, 
die mit ihrem Hit „Die Hände zum Himmel“ in die Single- Charts 
stürmten, in zahlreichen Fernsehsendungen und bei über 300 Live - 
Veranstaltungen jährlich für Stimmung sorgten.  

Schützenfest-Auftakt mit Musik und Tanz 
 
Während des gesamten Abends 
Hits und Stimmungsknaller gespielt von den 
Swinging Fanfares in großer Besetzung 
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Die Ges. Barbara feierte 2008 ihr 80 jähriges Vereins-
Jubiläum im Rather Regiment.

Im Februar hatten wir unser Regimentskönig Peter Schmidt
mit seinem Adjutanten Bernd Schwarz zu Gast.

Den Vatertag feierten wir mit unseren Frauen bei Renate
und Dieter Richter im Garten. Am 5. Juli waren  

wir  schon wieder beim Dieter im Garten , er feierte seinen
65. Geburtstag. Dieter, für deine Einladungen gilt dir und
Renate unser herzlicher Dank. 

Am 19. Juli fand unser Königsschießen an einem schönen
Sommertag statt. Entsprechend viele Gäste hatten  den Weg
zu uns gefunden. 

Gästevogel

Rechter Flügel Sabine Lüpertz
Linker Flügel Nicole Lamertz
Kopf Anni Schmidt 
Schweif Hans-Dieter Funk 
Rumpf Monika Pasieka 
Gästekönigin Wolfgang Petersen

Damenvogel

Rechter Flügel Martina Schraad
Linker Flügel Renate Braun
Kopf Renate Richter
Schweif Anja Mehler
Rumpf Conny Kowalski
Damenkönigin Renate Braun

Gesellschaft Artillerie Corps Barbara

Kompanievogel

Rechter Flügel Dieter Richter
Linker Flügel Hermann  Zöllner
Kopf Udo Schmidt
Schweif Werner Tefke
Rumpf Helmut Schraad

Zum Königsschießen traten Kurt Braun, Werner Tefke,
Markus Fichtner und Dieter Nebelung an. Nach einem
spannenden Schießen war Markus Fichtner der glückliche
Sieger. Bei der anschließenden Feier  wurden auch die im
vergangenen Jahr ausgeschossenen Pokale überreicht. Dies
waren der 

Vorstandspokal  für Udo Schmidt

Vereinspokal  für 1. Udo Schmidt
2. Werner Tefke
3. Renate Richter

Damenpokal  für 1. Anja Mehler 
2. Margret Kelch
3. Renate Richter     

Nach der Pokalvergabe fand die Proklamation unsers neuen
Königspaares 2008/2009 Markus Fichtner und Carola
Heitmann statt.

Als Auftakt zum Schützenfest fand am Sonntag vor
Schützenfest im Rather Fass unser Generalappell statt.  Ein-
geladen waren unsere Frauen und unsere Passiven
Mitglieder.  

Vorsitzender:
Jörg Schraad
Helmutstr. 4
(0211) 658 87 56

Schriftführer:
Helmut Schraad

Kassierer:
Hans-Dieter Richter

Vereinslokal:
Gaststätte
"Rather Faß"
Westfalenstr.27
(0211) 65 50 85

Versammlung:
Jeden 1. Freitag
im Monat

Vorstand amtierendes Königspaar

Markus Fichtner und Carola HeitmannJörg Schraad
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Bei einem guten Mittagessen und einigen Stunden in ge-
mütlicher Runde war das ein schöner Einstieg zum Schüt-
zenfest. Zum Festumzug Schützenfest hatten wir die Artil-
leristen aus Unterrath mit ihrer Kanone zu Gast.

Unsere Frauen begleiteten uns auf einem Festwagen mit ih-
ren neuen Tüchern Auch der Sonntagabend im Festzelt hat-
te es in sich. Eddy Frey wurde zum Ehrenmitglied des Re-
gimentes ernannt. Kurt Braun und Werner Poell bekamen
die bronzene, Dieter Nebelung die silberne Verdienstnadel
des Rheinischen Schützenbundes. Jörg Schraad wurde für
25 Jahre im Regiment geehrt. Allen Kameraden noch ein-
mal unseren herzlichen Glückwunsch.  
Am 12 November 2008 starb unser Kamerad Kurt Braun.
Wir werden ihm ein ehrendes Angedenken bewahren.

Am 6. Dezember feierten wir unseren Krönungsball in der
Schützenhalle. Die Halle war wieder festlich hergerichtet
und wir hatten ein großes Buffet aufgebaut. Durch den
Abend begleitete uns die Kapelle  The Dayllights. 

Abgekrönt wurden Dieter Richter und seine Frau Renate,
wir danken den beiden für ein schönes Königsjahr. 

Zu unserem neuen Königspaar gekrönt wurden Markus
Fichtner und Carola Heitmann, wir wünschen beiden ein
schönes Königsjahr. 

Wir wünschen allen Schützen,  ihren Familien, 
und den Rather Bürgern ein schönes Schützenfest.  

Hotel-Restaurant
ZUM  WEINGARTEN

Besitzer: Hans-H. Dahmen

Oberrather Straße 57
40472 Düsseldorf Rath

Telefon: (0211) 65 15 93
Telefon: (0211) 65 29 10

 „65 Jahre“ Nickel Oberrath Telefon: (0211) 654 94 52
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Liebe Kameraden und Kameradinnen, liebe Freunde der
Gesellschaft Central,
als erstes möchte sich die Gesellschaft schon einmal im Vo-
raus für euer Interesse an diesem Bericht bedanken. Das
Jahr 2008 ist vorbei und ich als Schriftführer habe wieder
einmal die scheinbar undankbare Aufgabe den Jahresab-
schlussbericht zu schreiben. Warum schreibe ich undank-
bar? Undankbar in dem Sinn, dass eigentlich nicht viel
Neues oder Aufregendes in so einem Schützenjahr passiert.
Und undankbar schrieb ich, weil es immer wieder schwer
ist, diese sich immer wiederholenden Dinge spannend zu
präsentieren und niederzuschreiben. Aber auch, weil man
als Schriftführer schon mal eine halbe Stunde auf einen
blinkenden Cursor schaut, um einen Satz zu formulieren.
Und das mehrmals, während man einen Bericht schreibt.
Ich schrieb aber auch “scheinbar“. Scheinbar soll bedeuten,
dass ich jetzt, in dem Moment, in dem ich diese Zeilen
schreibe, genau weiß, dass am Ende, wenn ich den Bericht
fertig habe, ich doch wieder großen Spaß daran hatte, ihn
zu schreiben, dass ich Spaß daran hatte, mir die schönen
Dinge vor Augen zu halten und es auch wichtig war, die
nicht so schönen Dinge darzulegen. 
Also beginne ich den Jahresabschlußbericht 2008 der Ge-
sellschaft Central mit einem Lächeln im Gesicht und der
ersten Zeile…

Am 27.12.2007 traf sich die Gesellschaft in der Düsseldor-
fer Altstadt um “Im Schlüssel“ den Jahres-abschluss zu fei-
ern. Leider mussten wir schnell feststellen, dass die Lokali-
tät nicht über das gemütliche Flair verfügte, das man sich
gewünscht hätte. 
Aber nach dem Motto “Spaß ist was man selbst daraus

Gesellschaft Central

macht“ hatten wir dennoch einen sehr schönen Tag. Trotz
der etwas überfüllter Bahnhofsatmosphäre. 
So konnte das neue Jahr kommen und mit ihm die General-
versammlung im Februar. Generalversammlungen sind ja
immer etwas Besonderes. Nicht nur weil wir sie in der
Gaststätte “Am Damm“ unseres Kameraden Manfred Wyn-
bergen abhalten, sondern auch weil zu der Generalver-
sammlung so ziemlich alle Kameraden und Kameradinnen
anwesend sind. Ob das an den eventuell abzuhaltenden
Wahlen liegt oder an der anstehenden Entlastung des
Vorstandes, am Verlesen des Jahresabschlußberichtes oder
schlichtweg am guten Essen, welches wir wieder dankens-
werterweise von unserem Protektor Wilhelm Windeck sen.
gesponsert bekommen haben, vermag ich nicht zu beurtei-
len, aber diese Versammlungen sind immer sehr lebhaft, in-
teressant und vor allem lustig. So war es dann auch wieder
im Februar. Volles Haus, gutes Essen, ein paar Änderungen
im Vorstand, gute Stimmung und folglich ein schöner
Abend im Kreise der Kameraden. 
So wurde es März und die Osterzeit brachte das Oster-eier-
schießen mit sich. Auch so ein, sich wiederholender Termin
mit gleichem Ritual. Schießleiter Siggi Stein besorgt die
bunten Bio-Bauernhof-Eier von glücklich freilaufenden
Hühnern, ein paar Kameraden bringen Kaffee und Kuchen
mit, es wird geschossen, gequatscht und gelacht, Eier wer-
den anhand der Schießergebnisse verteilt und fertig. Hört
sich Lustig an? Ist es auch. Dieser kleine Wettkampf um die
bunten Eier macht immer wieder richtig Spaß.
Wer nimmt am Ende die meisten Eier mit nach Hause? Wer
geht fasst leer aus und bekommt von den anderen noch
schnell ein Ei oder zwei geschenkt? Was mach ich nur da-
mit? Eiersalat? Fragen über Fragen, die an dieser Stelle

Vorsitzender:
Rüdiger Hinz
Dickhausweg 10
(0211) 42 83 33

Schriftführer:
Jürgen Behrendt

Kassiererin:
Saskia Trache

Vereinslokal:
Hotel
"Zum Weingarten"
Oberrather Str. 57
(0211) 65 15 93 

Versammlung:
Jeden 3. Freitag
im Monat

Vorstand amtierendes Königspaar

Rüdiger und Annegret HinzRüdiger Hinz



Die Zielscheibe

52

nicht beantwortet werden können. Wohl aber gesagt werden
kann, dass auch dieser Tag ein schöner war im Jahr 2008. 
Im April wurde dann unsere Gesellschaft beim Regiments-
schießen gefordert. Dank einer guten und geschlossenen
Mannschaftsleistung konnten wir wieder den einen oder an-
deren Pokal erringen. Ich komme später beim Thema
Schützenfest 2008 noch darauf zu sprechen.
Der 01.Mai war, abgesehen vom Schützenfest, der Tag der
Tage in unserem Schützenjahr 2008. Das König-schießen
der Gesellschaft stand auf dem Programm.
Genauso wie Vatertag. Da diese beiden Termine, bei uns,
immer zusammenfallen, begehen die “Väter“ (also die
männlichen Kameraden) der Gesellschaft diesen mit einem
ausgedehnten Spaziergang durch den Aaper Wald. 
Ziel des Marsches ist die Gaststätte “Am Damm“ 
Die vielen Rastpunkte, an denen wir Männer uns an dem
von Doris Windeck bestückten Bollerwagen gütlich tun,
sind minutiös geplant und auf die Bedürfnisse der Wanderer
zugeschnitten. So war es dann auch kein Wunder, dass wir
Herren guten Mutes und nicht zu ausgepowert bei Manfred
“Am Damm“ eintrafen. 
Vor dem dortigem Mittagessen wurden die Getränkerunden
mittels des Würfelspiels “Schweinetreiben“ ausgespielt und
auch das eine oder andere Lied durfte dabei nicht fehlen. 
Etwas zeitversetzt trafen sich die Damen der Gesellschaft
auf dem Schützenplatz zum Königinnenkaffee. Auch eine
traditionelle Veranstaltung die an jedem Königschießen
stattfindet. Von der Qualität der, von unserer zu diesem
Zeitpunkt noch amtierenden Königin Beate Schmitz, mitge-
brachten Backwaren konnten auch wir Männer uns über-
zeugen, als wir gegen 16 Uhr auf dem Schützenplatz eintra-
fen. Dafür sei Beate an dieser Stelle noch einmal herzlich
gedankt. Nach dem ordnungsgemäßem Einrichten des
Hochstandes durch unsere Schießwarte, konnte alsbald
auch das Königschießen beginnen. Als alle Pfänder der Vö-
gel gerupft waren, kam es zum Höhepunkt des Tages. dem
Königschuss. Zur großen Freude aller war es unsere Kame-
radin Annegret Hinz, die das ruhigste Händchen hatte, die
Platte holte und der Gesellschaft Central eine Königin be-
scherte. Zu Ihrem Prinzgemahl wählte sie sich ihren Ehe-
mann und unseren Hauptmann Rüdiger Hinz. 
So konnten wir vor dem Verspeisen des, von unseren Frau-
en zubereiteten und gestifteten, Buffets Annegret und Rüdi-
ger Hinz als Königspaar für das Jahr 2008/09 proklamieren.
Wer nach der Proklamation schon ans Essen dachte wurde
allerdings eines Besseren belehrt. Rüdiger Hinz bat unsere
Kameraden Hans Joachim Ott und Werner Trittig nach vor-
ne. Da Hans Joachim nicht mehr in Düsseldorf wohnt und
somit nicht mehr ganz so oft bei uns sein kann, nahm Rüdi-
ger das Königschießen zum Anlass, Ihm nochmals zu seiner
Ehrenmitglied-schaft in der Central zu gratulieren und Ihm
endlich auch seine Urkunde zu überreichen, die er schon
vor ein paar Monaten hätte bekommen sollte. Danach
wandte er sich an die Anwesenden in der Schützenhalle,
und teilte diesen mit, dass es in der Geschichte der Gesell-
schaft Central noch nicht oft vorgekommen sei, dass ein
passives Mitglied der Gesellschaft zum Ehrenmitglied er-

nannt worden wäre. Da aber nichts im Leben in Stein ge-
meißelt ist ernannte er im Namen der Gesellschaft Werner
Trittig zum Ehrenmitglied und überreichte Ihm die dazu ge-
hörige Urkunde. Ein paar gesellige Stunden später ging
dann auch dieser schöne Tag zu Ende.
Am nächsten Abend traf man sich dann in der Gaststätte
“Zum Bock“, um eine ruhige Kugel zu schieben. Diese ab
und zu spontan anberaumten Kegeltreffen sind immer etwas
Besonderes und erfreuen sich großer Beliebtheit. An sol-
chen Abenden trifft man sich einfach nur so zum Spaß,
fernab von Schützenangelegenheiten. Solche “inoffiziellen
Termine“ zeigen, dass wir doch mehr sind als Kameraden,
zeigen, dass sich Freunde treffen um gemeinsam eine schö-
ne Zeit miteinander zu verleben und, dass es schön und gut
ist einen Teil seiner Freizeit in dieser Gemeinschaft zu ver-
bringen und ein Teil dieser zu sein. 

Gemeinschaftlich ging es dann auch weiter. Und zwar nach
Schöppingen. Dort verbrachten die Herren der Gesellschaft
Ende Mai ein sehr schönes Wochenende. Man vertrieb sich
die Zeit mit einer ausgiebigen Kegelrunde und einem Spa-
ziergang durch Schöppingen, auf dem die kulinarischen
Köstlichkeiten der Region nicht zu kurz kamen. Samstag-
abend ging es dann auf einen Abstecher in das schöne
Städtchen Ahrhaus, welches mit einem Stadtfest aufwartete.
So war für jeden etwas dabei und es verwunderte nicht,
dass die Kameraden zufrieden die sonntägliche Heimfahrt
antraten.
Die Damen der Gesellschaft verschlug es Ende Mai nach
Aachen. Die Sightseeingtour durch die historische Altstadt
mit ihrem Dom machte Appetit, und so kehrte man beim
ansässigen Inder ein. Dass die Dame sich danach eine schö-
ne Cocktailbar suchten um ihren Durst zu stillen, könnte an
dem scharfen Essen beim Inder gelegen haben. Genau wird
man dies allerdings wohl nie erfahren, jedoch, dass auch
diese Tour ein voller Erfolg war, schon. 

Wie Sie vielleicht bemerkt haben, habe ich, als Schriftfüh-
rer und Verfasser dieser Zeilen, großen Wert darauf gelegt,
das Gemeinschaftsgefühl, welches wir in der Central emp-
finden, in den Vordergrund zu stellen. Ich habe dies bewusst
getan, da wir in diesem Jahr mal wieder schmerzlich daran
erinnert wurden, wie es ist wenn ein guter Freund diese Ge-
meinschaft für immer verlässt. Am 27 Juni verstarb unser
Protektor und Ehrenmitglied Wilhelm Windeck sen. im Al-
ter von 78 Jahren. Willi, wie nicht nur wir ihn nannten, trat
1956 in die Gesellschaft Central ein und wurde 1960 zum
Ehrenmitglied ernannt. Das Protektorat wurde ihm durch
die Gesellschaft 1993 angetragen und er erfüllte selbiges
mit Stolz, Geschick und Weißheit. Mit seiner Frau Doris
war er 1998/99 König der Gesellschaft und seine Verdienste
um die Gesellschaft Central sind mit Worten nicht zu be-
schreiben. Gleiches gilt für seine Stammgesellschaft Hel-
mut von Moltke. Auch seine Verdienste innerhalb des BSV
Düsseldorf Rath sollten an dieser Stelle Beachtung finden.
Willi war von 1950 – 1960 Adjutant des Oberst und von
1960 -1972 Major. Seit 1985 war er im Beirat tätig. Ihm
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wurde der Orden der Stadt Düsseldorf verliehen und Willi
war Ehrenmitglied des Regimentes. Auf Schützenfest wäre
Willi anlässlich seines 60-jährigen Vereinsjubiläums ausge-
zeichnet worden. Dies alles zeigt, dass wir einen Vollblut-
schützen und einen Kameraden aus altem Schrott und Korn
verloren haben. 
Vor allem aber haben wir einen sehr guten Freund verloren,
der uns für immer im Gedächtnis bleiben wird, und das
nicht nur wenn wir beim nächsten Knobeln den “Willi“ an-
raten. „Mach et jut, Willi!“

Der August kam und mit ihm das Schützenfest. Immer wie-
der ein tolles Erlebnis. Der Wettergott spielte mit, und so
konnten wir die beiden Festumzüge genießen. Unser Kom-
paniefrühstück, dass unser Königspaar Eric und Beate
Schmitz im Garten von Heike und Uwe Trache ausrichte-
ten, war ein voller Erfolg und vor allem lecker. An dieser
Stelle noch einmal herzlichen Dank an die Familien
Schmitz und Trache. Auch das Pausenbiwak war üppig und
lecker und brachte unserem Königspaar für die Ausrichtung
nur Lob ein. Damit so ein Biwak überhaupt abgehalten wer-
den kann, bedarf es Helfer, die für den Auf- und Abbau ver-
antwortlich sind. Danke Uwe, Danke Rainer und Danke
Alex. Einen Dank gilt auch Renate Kienen für die Blumen-
sträuschen, welche wir als Reversschmuck trugen. Rosel
Trittig brachte zum Königschießen am Montag Selbstgeba-
ckenes mit und Ihr Mann Werner überraschte uns mit einem
Pokal den er der Gesellschaft stiftete.
So verbrachten wir mit Gebäck, einem neuen Pokal und den
Resten vom Kompaniefrühstück einen schönen Schützen-
festmontag, der durch das Erringen der Schülerköniginnen-
würde durch Selina Stöhr und den gezielten Schuss durch
Stefanie Hinz als Jungschützen-königin wahrlich ein Kö-
nigliches Ende nahm. Auch unsere Tage im Schützenzelt
können nur als schöne Tage bezeichnet werden. Unsere Bi-
lanz beim Schießen konnte sich mal wieder durchaus sehen
lassen, was im Einzelnen dann so aussah: Gewonnen haben
wir
den Neuhaus-Pokal mit 1142 Ringen,
den Regimentspokal mit 1151 Ringen,
den Pokal der Leistungsgemeinschaft mit 3034 Ringen.
Den Pokal des besten Einzelschützen aus dem Pokal der
Leistungsgemeinschaft holte Michael Thiebaud,
den Peter-Ziegenfuß-Pokal Saskia Trache,
den Ex-Regimentskönig- Pokal Werner Sittard,
sowie den Rückwärtspokal Michael Thiebaud.
Auch auf Regimentsjugendebene waren wir erfolgreich:
Tobias Hinz wurde Vereinsmeister in der Klasse der 16-21
Jahre mit 686 Ringen und holte auch den Rückwärtspokal
mit 53 Ringen. 
Alles in Allem war es ein sehr schönes, harmonisches und
auch Lustiges Schützenfest 2008
Zeit zum Ausruhen war allerdings wenig, da nach dem
Schützenfest der Krönungsball anstand.
Die Vorbereitungen für unseren gemeinschaftlichen Krö-
nungsball der Gesellschaften Central und Germania waren
früh abgeschlossen, und so freute man sich auf den schönen

Abend. Der Saal war gut gefüllt, die Königspaare elegant
gekleidet und die Stimmung gut. So war es für unseren
zweiten Hauptmann ein Leichtes, unser bis zu dem Zeit-
punkt amtierendes Königspaar Eric und Beate Schmitz zu
entkrönen und ihnen für ihr Jahr, in dem sie die Gesell-
schaft nach außen vertreten haben, zu danken. Eric und Be-
ate zeichneten sich vor allem durch die Leichtigkeit aus,
mit der sie dieses Jahr bestritten. Da beide ja noch nicht so
lange im BSV Rath in der Gesellschaft Central aktiv waren,
sie aber über langjährige Schützenerfahrung aus anderen
Stadtteilen verfügten, war es immer dieselbe Frage, die Eric
stellte: “Wie läuft das hier bei euch, wo müssen wir hin,
was müssen wir tun?“ Erklärt, getan und fertig. Die Gesell-
schaft sagt “Hut ab“ und findet, dass Ihr großartig gewesen
seid. Großartig werden auch Annegret und Rüdiger Hinz als
Königspaar des Jahres 2008/09 sein. Da ist sich die Gesell-
schaft ganz sicher. Immerhin sind sie als Wiederholungstä-
ter zum dritten Mal am Start. Diesmal allerdings mit dem
kleinen Unterschied, dass Annegret die Königin ist und Rü-
diger das schmückende Beiwerk. Aber wie dem auch sei,
die Gesellschaft freute sich über ihre Krönung und wünsch-
te beiden ein schönes und erfolgreiches Königsjahr 2008/
09. Nach dem offiziellen Teil wurde noch bis spät in die
Nacht gefeiert, getanzt und auch das ein oder andere Bier
getrunken. 

Im November ist es bei uns Tradition an Totensonntag das
Grab des zuletzt verstorbenen Kameraden zu besuchen und
Ihm zu gedenken. In diesem Jahr haben wir ein wenig mit
der Tradition gebrochen und haben die beiden zuletzt
Verstorbenen besucht. So trafen wir uns zuerst auf dem Un-
terrather- Friedhof um bei unserem Protektor Wilhelm Win-
deck sen. ein Gesteck auf das Grab zu legen, und fuhren
von dort aus zum Nordfriedhof, um unseren Ehrenhaupt-
mann Günter Behrendt zu besuchen, und auch ihm ein Ge-
steck auf sein Grab zu legen. 

Der Dezember brachte zwei Termine mit sich. 
Der erste davon war die Weihnachtsfeier, die dieses Jahr auf
den 20 Dezember fiel. Zu dieser Feier traf sich die Gesell-
schaft bei Manni “Am Damm“ um bei besinnlicher Stim-
mung und tollem Essen im Kreise der Gesellschaft Weih-
nachten zu feiern. Auch Freunde sind dazu immer recht
herzlich eingeladen und so war es uns eine Freude, den Re-
gimentskönig Dietmar Derbort in unseren Reihen willkom-
men zu heißen. Manni hatte sein Lokal mal wieder sehr
weihnachtlich geschmückt, und der fotografische Jahres-
rückblick, den Michael Thiebaud für uns vorbereitet hatte,
sorgte für gute Laune. „Danke Michael für Deine Mühen,
dieses Jahr für Jahr am Computer für uns zu erstellen“. 

Unser Hauptmann Rüdiger Hinz nahm dann den festlichen
Rahmen und die Anwesenheit fast aller Mitglieder zum An-
lass, unserem Kameraden Robert Bage zu seinem 80. Ge-
burtstag zu gratulieren und ihm im Namen der Gesellschaft
ein Präsent zu übereichen. Dieses auf der Weihnachtsfeier
zu tun war dem Anlass entsprechend, auch wenn er diesem
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Geburtstag 4 Tage vorgriff. Die Feier zu der Robert uns ein-
lud fand im Januar 2009 statt und wird somit der “opener“
des Jahresabschlußberichtes 2010. Hab also Gedult.
Es wurde noch viel gelacht an diesem Abend und es wurden
sogar Weihnachtslieder gesungen. Etwas handfester ging es
dann an unserem zweiten Dezember Termin zu. Dank unse-
res Kameraden Ulli Roggermann war es uns gelungen, zwi-
schen Weihnachten und Neujahr einen Tisch für 15 Perso-
nen im “Füchschen“ in der Altstadt zu bekommen. Diesen
haben wir dann auch gut mit Kameraden und Kameradin-
nen füllen können. Und da es unserem Regimentskönig
Dietmar auf unserer Weihnachtsfeier so gut gefallen hatte,
war auch er wieder mit dabei. Diesmal beglückte uns auch
seine Königin Marion mit Ihrer Anwesenheit da sie leider
auf unserer Weihnachtsfeier verhindert war. 
So stand einem zünftigen Jahresabschluss nichts im Wege,
und das Schützenjahr 2008 fand einen würdigen Abschluss.

Wie immer am Ende eines Berichtes möchte sich die Ge-
sellschaft Central bei einigen Personen bedanken. Bedan-
ken möchten wir uns bei unserem Ehrenmitglied Marlies
Nehren, die immer für uns da ist, auch wenn sie aus ge-
sundheitlichen Gründen etwas kürzer treten muss. Ihr und
ihrem Mann Arno wünschen wir ein gesundes Jahr 2009,
und auf diesem Wege alles Gute. Bedanken möchten wir
uns bei unseren Ehrenmitgliedern Josef Lepke, Werner Sit-
tard, Hans Joachim Ott und Eberhart Hinz und Werner Trit-

tig für ihre langjährige Treue zur Gesellschaft und für ihren
Rat und ihre Taten, die sie der Gesellschaft zukommen las-
sen. Die Gesellschaft bedankt sich auch bei all den vielen
Freunden und Gönnern die durch ihre oft unauffällige Art
und Weise dafür Sorge tragen, dass ein Vereinsleben, wie
wir es führen, überhaupt möglich ist. 
Entschuldigen möchte sich der Verfasser dieser Zeilen bei
denjenigen, die eventuell in diesem Bericht schlicht und
einfach vergessen worden sind. Bitte sprecht mich an, und
macht mich auf mein Versäumnis aufmerksam. 

Mit diesen Worten möchte ich allen Kameraden und Kame-
radinnen des BSV Rath und allen Rather Mitbürgern ein
schönes und friedliches Schützenfest und ein gesundes Jahr
2009/10 wünschen.

Jürgen Behrendt 1.Schriftführer



Die Zielscheibe

55

Lieber Leser, Schützenkameraden und Kameradinnen,

einmal möchten wir Euch mit einen kleinen Rückblick an
unserem Gesellschaftsleben
teilhaben  lassen.
Da wir in den Wintermonaten nicht schießen,  beschlossen
wir, wie im letzen Jahr, bei unserem Mitglied Annegret  in
der Gaststätte “Zum Hirschen” ,uns zu einem Monatskegeln
zu treffen.
In diesem Jahr hat es auch uns getroffen, leider konnten wir
keine Königsanwärterin finden, somit konnte auch kein
Königschießen stattfinden lassen, folglich leider auch kei-
nen Krönungsball feiern.
An dieser Stelle möchten wir unserer Königin Christa
danken, die sich spontan bereit erklärte,
Ihr Königsjahr um ein Jahr zu verlängern.
Im August feierten wir unser Schützenfest.
Am Mösche Sonntag trafen wir uns morgens zum Gräber-
rundgang der verstorbenen Mitglieder unserer Gesellschaft.
Anschließend empfingen wir in unserem Vereinslokal
“Buschhausen” die “Goldene Mösch” …
 Sehr stolz waren wir auf unsere Pagenkönigin Cindy, die
unsere Gesellschaft als jüngstes Mitglied prima repräsen-
tiert hat. Für die Bewirtung am Sonntag in der Pause bei
Anita Neuhaus möchten wir uns an dieser Stelle bedanken.
Schützenfest Montag ließ es sich unsere Königin Christa
nicht nehmen das Frühstück  auszurichten, hierfür ein
herzliches Dankeschön.
Beim diesjährigen Wettkampfschießen gegen die Diana
Tiefenbroich konnten wir den Pokal für uns erschießen..
Im September gaben sich Christina und Sebastian in der St.
Lambertus Kirche das Ja-Wort. Zu diesem sehr schönen
Anlass haben wir uns es nicht nehmen lassen Spalier zu ste-

Damen Schießsport – Gesellschaft

hen. An dieser Stelle alles gute für den gemeinsamen Le-
bensweg der noch vor Ihnen steht.
Im Oktober konnten wir von unserer Anita Neuhaus, den 70
Geburtstag feiern. Diese tolle Feier richteten ihre Kinder für
Sie aus, deren Einladung wir sehr gerne folgten.

Im November verbrachten die Damen-Schießsport-Ge-
sellschaft einen geselligen Abend im Apollo Variete. An-
schließend ging es noch zu einem gemütlichen Beisammen-
sein mit Abendessen ins Kolpinghaus.
Dies war ein schön und gelungener Abend der Gesellschaft.

Zu unserer diesjähriger Weihnachtsfeier konnten wir uns an
einen festlich gedeckten Tisch setzen mit selbst gebacke-
nem Kuchen der Gesellschaft, so wie vielen netten Ges-
chenken und Gedichten unserer Jüngsten und dem alljährli-
chem Bingo verschönerten wir uns diesen Tag.
Schützenfestmontag folgten wir dann gerne der Einladung
unserer Königin Christa zum frühstück im Zelt.
Auch hierfür ein herzlichen Dank.

Die Pokale, die wir im letzen Jahr ausgeschossen, bezie-
hungsweise ausgekegelt haben wurden an folgende Kame-
radinnen verliehen:

Vorstand-Pokal:       Petra Maassen
Neuhaus-Pokal:       Helma Maassen
Stabsoffizier-Pokal: Christa Sweekhorst
Fairness-Pokal:        Christa Sweekhorst
Rückwärts-Pokal:    Hildegard Ingener
An dieser Stelle endet unser Bericht.
Wir wünschen allen Rather Schützen und Bürgern ein son-
niges und harmonisches Schützenfest 2009. 

Vorsitzende:
Petra Maassen
Oberrather Str. 56
(0211) 65 25 13

Schriftführerin:
Claudia Spicker

Kassiererin:
Margret Sweekhorst

Vereinslokal:
Gaststätte
"Am Rather Dom"
Rather Kirchpl. 12-14
(0163) 200 93 20

Versammlung:
Jeden 4. Mittwoch
im Monat

Vorstand amtierendes Königspaar

Christa und Fränzel SweekhorstPetra Maassen
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Ihr Partner
für

KFZ - Teile

M. Keusen
40472  Düsseldorf                                                               Rather Kreuzweg 81
Telefon  0211 / 655039              Fax  0211 / 652503

anerkannter KFZ

der KFZ-Innung

Blumen aus der eigenen Gärtnerei, 
immer frisch auf dem Wochenmarkt !

Samstags, Hülsmeyerplatz ( Rath )
und

Donnerstags, Ahnfeldstr., Ecke Rethelstr. ( Zoo )

www.tappertzhofen.de
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Liebe Rather Bürger, liebe Schützen,

den Jahresrückblick für das vergangene Jahr 2008 zu
schreiben, macht diesmal besonders viel Freude, denn wir
können auch auf   3 0  J a h r e  „ D ü s s e l d o r f e r
S t a d t t r o m p e t e r “  zurückblicken. 

Mit vielen Vorbereitungen für unser Jubiläumsfest beschäf-
tigt, hatten wir aber zunächst noch die Karnevalssession
2007/08, diverse Auftritte, sowie unser Schützenfest mit un-
serm Biwak vor uns.

In der Karnevalssession 2007/08 war ein Auftritt in Ober-
hausen herausragend. Dort durften wir in dem großen Saal
des „Ebertbad“ bei einer Wahnsinns-Stimmung auftreten
und konnten das Publikum mit unserer Musik begeistern.
Die Presse berichtete mit großen Berichten und Fotos sehr
positiv über uns.
Der Straßenkarneval begann für uns im Veedeslzoch-Eller,
den wir bei sonnigem Wetter genießen konnten. 
Rosenmontag begleiteten wir, wie immer, den Rosenmon-
tagszug in Ratingen musikalisch. Hier jedoch leider bei mä-
ßigem Regen. 

Zu Ostern gab es ein ganz besonderes „Ostergeschenk“  
Am 22.03.08 brachte Stefanie Jambon ihren Sohn Tristan
zur Welt.
Den Eltern Stefanie und Daniel Jambon, nochmals
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH !

Bei der Mitgliederversammlung im April 2008 war es wie-
der an der Zeit unseren Vorstand zu wählen. 
Der Vorstand wurde bei dieser Wahl erneut und unverändert
in seinen Ämtern bestätigt.

Show – Fanfaren Düsseldorf e.V.
„Düsseldorfer Stadttrompeter“

Somit amtiert dieser Vorstand bereits seit 1998, also
10 Jahre unverändert. 

Anfang Mai konnten wir unserem Mitglied Stefan Laatsch,
bei seiner Gartenparty, zu seinem 40. Geburtstag musika-
lisch gratulieren.

Die “Schützen vom Lande“ in Korschenbroich-Kleinenbro-
ich, zeigten uns im Mai wie man „richtig“ Schützenfest fei-
ert. Hier hatten wir die Ehre für das amtierende Königspaar
aufzutreten. Die Königspaare sowie das Publikum bauten
sich auf  Stühlen und Tischen vor der Bühne in Pyramiden-
form um uns auf. Die Stimmung war demzufolge hervorra-
gend.
Besonders imponierend waren die Ausmaße des Festzeltes,
in diesem das Rather Schützenzelt zweimal ohne Probleme
reinpasst. 
Dies war ein Auftritt, den man nicht so schnell vergisst.

Der verregnete Sommer machte uns Sorgen, denn unser
Schützenfest und Biwak, sowie unser Jubiläumsfest, kamen
ohne Wetterbesserung näher. 
Bei unserem Biwak am Schützenfest-Samstag hatten wir je-
doch Glück und wir konnten bei Sonnenschein und 25° den
Schützenfestauftakt feiern.  
Am Schützenfest-Sonntag hatten wir leider wieder Dauerre-
gen und unser Biwak fiel im wahrsten Sinne des Wortes ins
Wasser.

Schützenfest-Montag, wurden die Jubilare des Bürger-
Schützenverein Düsseldorf-Rath geehrt. Hierzu zählten
auch unsere ehemaligen Mitglieder Andreas Egberts und
Dirk Jeske. Sie wurden für ihre 25-jährige Mitgliedschaft
im Regiment des BSV geehrt.

1. Vorsitzender: Ralf Reuter
Züricher Weg 7
(0211) 23 69 83

2. Vorsitzende: Nicole Henke

Kassiererin: Claudia Koch

Proben: Schützenhalle des
Bürger-Schützenverein
Rather Broich 137
40472 Düsseldorf

Mittwoch und
Freitag jeweils von

19:30 bis 21:00 Uhr
Ralf Reuter

Vorstand
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Für Christina Dörper und Sascha Windeck (Ges. Helmut)
endete das Schülerkönigsjahr.
 
Auch wenn unsere Jugend, bedingt durch die zwei bis drei-
maligen Proben in der Woche, den Schützenalltag nicht,
wie von den Schützen gewünscht, ausleben, so konnten sie
trotzdem bei dem Pfänderschießen gute Erfolge erzielen.

Marina Hösch: Schweif (Jungschützen-Königsvogel)
Stefanie Hösch: rechter Flügel (Schüler-Königsvogel)
Julia Reuter: linker Flügel (Schüler-Königsvogel)
Nils Reuter: Rumpf (Schüler-Königsvogel)
Michaela Schröger: linker Flügel (Jugend-Preisvogel)

Besondere Freude gab es Schützenfest-Dienstag, als unser
Mitglied Karl-Heinz Müller (Chefadjutant-BSV) für seine
Verdienste im Regiment des BSV, mit dem Reg.-Verdienst-
orden ausgezeichnet wurde.

Am 30. August 2008 war es endlich soweit.
30-jähriges  Jubiläumskonzert .
Um 15 Uhr konnten wir unsere Jubiläumsveranstaltung bei
strahlend blauem Himmel und herrlichem Sonnenschein er-
öffnen. So wie die Stimmung und die Besucherzahl, so
stieg auch das Thermometer bis auf 27°. Bei Kaffee und
Kuchen oder leckerem vom Grill, hatten unsere Gäste viel
Freude an dem tollen Musikprogramm der Musikgruppen.
Die Kinder tobten sich auf der Hüpfburg aus, während wir 
die Geschichte der „Düsseldorfer Stadttrompeter“ zurück
spulten. Wir präsentierten die Uniformen der vergangenen
30 Jahre in einer amüsanten Modenschau. Hier gab es „er-
schreckende“ Erinnerungen und Einblicke in die Mode der
Vergangenheit. 

Der Sappeurzug Düsseldorf-Rath 2002 überbrachte uns
die herzlichsten Glückwünsche zum 30. Jubiläum und über-
reichten uns zur Erinnerung einen Zinnteller. 
Auch die Rather Bürger nahmen sehr zahlreich an unserem
Jubiläumsfest teil. Winfried Pohlmann beglückwünschte
uns im Namen der Rather Bürger zu unserem 30. Jubiläum.
Er bedankte sich ebenfalls im Namen der Rather Bürger für
die hervorragende Veranstaltung mit den Worten:
 „  es  ist  so schön,  gäbe es  doch in jedem Jahr,
so ein tol les  Fest“

D e n  M u s i k c o r p s :  
Tambourcorps Rheinperle, 
Tambourcorps Flingern 08, 
Tambourcorps Cäcilia Benrath, 
Fanfarencorps Düsseldorf Oberbilk, 
Wupper Musik Corps, 
Fanfarencorps Monheim, 
Swing Trumpets – Dülken, 
Show-Trompeten Mönchengladbach-Odenkirchen und
dem Amazonen-Corps Garath, 
sagen wir für ihre musikalische Unterstützung und Glück-
wünsche, nochmals HERZLICHEN DANK !

Einen Besonderen Dank gilt natürlich unseren Helfern.
Eine Veranstaltung dieser Art, wäre ohne ihre Hilfe nicht
möglich.   HERZLICHEN DANK !

Anfang September feierte unser Mitglied 
Michael Schröger seinen 40. Geburtstag. 
Da wir aber an diesem Abend einen Auftritt hatten, war die
Freude bei ihm und seinen Gästen besonders groß, dass wir
es nach dem Auftritt doch noch geschafft hatten, ihm musi-
kalisch zu gratulierten.

30- jähriges Jubiläumskonzert
Show – Fanfaren Düsseldorf e.V.  „Düsseldorfer Stadttrompeter“
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Am 1.November fand wieder unser alljährlicher Vereins-
abend statt. Wie auch schon bei unserem Jubiläumskonzert,
so wurde auch unser Vereinsabend von dem Vorstand des
BSV und den Gesellschaften, leider nur schwach besucht. 
Begrüßen konnten wir an diesem Abend nur den 
2. Kassierer des BSV Hartmut Trittig mit Frau.
Das Reg. Königspaar Dietmar und Marion Derbort sowie
die Reg. Jungschützenkönigin Stefanie Hinz konnten wir
ebenfalls begrüßen. Auch erfreuten wir uns über den Be-
such der Ratsfrau Sylvia Pantel in Begleitung  ihres Man-
nes.
Wie immer an dieser Stelle, dankte unser 1.Vorsitzender
Ralf Reuter, unseren Helfern für die tatkräftige Unterstüt-
zung bei unseren Veranstaltungen.
Direkt zu Beginn der Veranstaltung konnte der Vorstand
auch schon die ersten Ehrungen des Abends vornehmen.
Michaela Schröger und Nils Reuter wurden für 
5-jährige aktive Mitgliedschaft mit der silbernen Ehren-
nadel und Ehrenurkunde ausgezeichnet. 
Der 1.Vorsitzender lobte die noch jungen Mitglieder für ihr
Engagement und unterstrich ihr Talent. 
Zur Auflockerung des Abends gab es auch wieder unsere
Gewinn-Luftballons, die zwischen den Programmpunkten
für kleine Überraschungsgewinne sorgten.
Für die nächsten Auszeichnungen wurde mit spannenden
Fragen und Hinweisen, die nur auf die jeweilige Person
passte, Stefan Laatsch und Sigrid Dörper ausfindig ge-
macht und auf die Bühne gebeten. 
Nachdem der 1.Vorsitzender die „Karriere“ der beiden noch
mal Revue passieren lies, konnte der Vorstand 
Sigrid Dörper und Stefan Laatsch  für ihre 
20-jährige aktive Mitgliedschaft mit unserem „Oscar“
dem bronzenen Stadttrompeter und einer Ehrenurkunde
auszeichnen.
Im Anschluss gab es aber erst mal was zu schmunzeln. Aus
Solingen besuchte uns das SWS-Männerballett.
Auf der viel zu kleinen Bühne, für die gewichtigen Männer,
boten sie trotzdem eine grandiose Tanzvorführung, bei dem
kein Auge trocken blieb.
Für eine besondere Auszeichnung bat der 1.Vorsitzender
Loni Müller und Karl-Heinz Müller auf die Bühne. Der
Vorstand konnte Loni und Karl-Heinz Müller für 25-jäh-
rige Mitgliedschaft mit der Jubiläumsnadel und einer Eh-
renurkunde auszeichnen.

Als Höhepunkt des Abends wurden wir im wahrsten Sinne
des Wortes verzaubert.
Der Comedyzauberer Stefan Kretschmann, führte phantas-
tische Illusionen vor. Das besondere bei dieser 
Show war, dass hier das Publikum mit einbezogen wurde
und alles hautnah miterlebte. 
Der Reg.-König Dietmar Derbort wurde ebenfalls wie an-
dere Gäste, ein Teil dieser Illusionen. 
Eine Show ohne „doppelten Boden“ auch als 
Stefan Kretschmann mit einem schwebenden Tisch durch
die Tischreihen in der Schützenhalle lief und keiner erken-

nen konnte, warum dieser Tisch schwebte.
Ganz große Klasse ! 
Für die musikalische Unterhaltung sorgte an diesem Abend
die Reimund Dreier–Band mit der Sängerin Maria.

Zum Jahresabschluss feierten wir im Dezember, 
gemeinsam mit unseren passiven Mitgliedern und Helfern,
eine kleine Weihnachtsfeier mit Kaffee, Kuchen und einem
leckeren Abendessen. 
Da einige Mitglieder in den letzten Jahren „Nachwuchs“
bekommen hatten und wir zur Zeit wieder viele kleine Kin-
der im Verein haben, besuchte uns, wenn auch für alle über-
raschend, auf dieser Weihnachtsfeier der Weihnachtsmann.
Hier machten dann nicht nur die Kleinen ganz große Au-
gen.

Soweit der kleine Jahresrückblick in das Jahr 2008.
Selbstverständlich kann man hier immer nur einen Bruch-
teil des Vereinsgeschehens wiedergeben. 
Sollten wir durch unseren Bericht Interesse an unserem Ver-
ein geweckt haben, würden wir uns über einen Besuch sehr
freuen. 
Jugendliche und Erwachsene haben bei uns zweimal in der
Woche eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung. 
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Instrumente und Uniform werden gestellt. 

D i e  M i t g l i e d s c h a f t  i s t  b e i t r a g s f r e i  !

Die Show-Fanfaren Düsseldorf  e.V.
„Düsseldorfer Stadttrompeter“
wünschen allen ein sonniges, erfolgreiches und
harmonisches Schützenfest 2009

www.stadttrompeter.de
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Tel.: 0180 – 1 831 831*
www.awista.de

Kein Tag ohne AWISTA!

*max. 3,9 Ct./Min. aus dem Festnetz der
dt. Telekom, andere Netze ggf. abweichend

…wir bringen schon mal den Müll weg.

Alle frühstücken…
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Das Schützenjahr 2008 liegt hinter uns und wir blicken da-
bei auf 83 Jahre Vereinsgeschichte zurück. Seit 1925 ist die
Gesellschaft Freischütz Rath eine starke und dem Brauch-
tum unserer Heimat sehr verbundene Gesellschaft.
Das Jahr 2008 begann mit unserer Generalversammlung am
11. Januar 2008. Unser 1.Hauptmann stellte uns eine um-
fangreiche Terminliste für das nächste Jahr vor. Fast jede
Woche ist irgendwo ein Termin, den wir nach Möglichkeit
einhalten wollen. Auch dieses Jahr möchten wir wieder
zahlreich an allen Krönungsbällen und Königsschießen der
anderen Gesellschaften teilnehmen und zum gelingen der
Feste beitragen. Um alle Veranstaltungen zu besuchen, ist
eine Koordination der Besuche sehr wichtig. Unsere be-
freundeten Gesellschaften, wie die Freischütz Mörsenbro-
ich, Amazonen Corps Garath und Tell Wittlaer haben hier-
bei natürlich Vorrang.
Ab dem Monat März ist unser Übungsschießen an jedem
zweiten Dienstagabend ein fester Bestandteil in unserem
Schützenjahr. Wir Treffen uns mit der ganzen Schützenfa-
milie auf dem Schützenplatz, um zusammen am Übungs-
schießen teil zu nehmen. Die Kinder freuen sich immer
sehr, weil sie unter Aufsicht der Eltern auf dem Schützen-
platz rumtoben können. 
Uns erreichten dieses Jahr zwei traurige Nachrichten. Unser
beliebtes Ehrenmitglied Inge Blasberg und unser allseits be-
liebter Kamerad Günter Glöck verstarben plötzlich und un-
erwartet.
Zur Osterzeit ist unser Eierschießen in der Schützenhalle
ein fester Termin im Jahr. Dieser Tag wird von vielen
Schützen und Gästen mit ihren Familienangehörigen  als
Bereicherung zum Osterfest  gern angenommen. Alle Gäste
haben bei uns die Gelegenheit sich mit einer guten Schieß-
leistung zahlreiche Ostereier zu erobern.

Gesellschaft Freischütz Rath

Unser Königsschießen am 10. Mai war ein weiterer Höhe-
punkt im Schützenjahr der Freischütz. Nachdem alle Vorbe-
reitungsarbeiten abgeschlossen waren, trafen ab Mittag un-
sere Gäste ein, um zusammen mit uns den Gästekönig so-
wie unseren neuen Kompaniekönig zu ermitteln. Nachdem
die ersten Pfänder vom Gäste- und Königsvogel gefallen
waren, stieg die Stimmung, da jeder neugierig war wer
wohl die nächsten Pfänder schießen wird. Nachdem beide
Vögel gerupft waren, wurden die Königsholzplatten für die
beiden Schießstände aufgelegt.
Neuer Gästekönig wurde mit einem gezielten Schuss Rolf
Mittelstädt. Nun versuchten die Kameraden  Raymond Te-
kaat und Georg Köhler die Holzplatte vom Königsvogel zu
zerlegen. In dieser Runde hatte Raymond Tekaat das Glück
des Tüchtigen auf seiner Seite. Mit einem gezielten Schuss
räumte er das letzte noch vorhandene Holz ab. Wir hatten
unter großem Beifall einen neuen Kompaniekönig in Lauer-
stellung, bis zum Krönungsball am 11. 10. 2008.
Vom  Königsvogel errangen die Schützen Frank Stahl, Fer-
dinand Kalbeitzer, Detlef Kuper, Wolfgang Schmitz und Sa-
scha Aust je ein Pfand.
Außerdem hatten wir dieses Jahr beim Königsschießen erst-
malig einen Kindervogel. Hierbei errangen Tobias Glöck,
Gidion Blasberg, Tim Rübsam und Lena Krüger die Pfän-
der. 

Bis zum Schützenfest in Rath besuchten wir mit je einer
starken Abordnung die Schützenfeste in Garath, Wittlaer
und Derendorf. Auch das Schützenfest in Oberkassel wurde
erstmals von uns besucht.
Für uns Rather Schützen ist das Schützenfest in Rath jedes-
mal der Höhepunkt im Schützenjahr. Beim Festzug am
Schützensonntag durch Rath wurden wir von unseren be-

Vorsitzender:
Peter Glöck
Driburger Str. 10
(0211) 904 78 13

Schriftführer:
Thomas Rübsam

Kassierer:
Detlef Kuper

Vereinslokal:
Schützenhalle des
BSV-Rath
Rather Broich 137
40472 Düsseldorf

Versammlung:
Jeden 1. Freitag
im Monat

Vorstand amtierendes Königspaar

Raymond Tekaat und Jasmin SustPeter Glöck
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freundeten Gesellschaften, Freischütz Mörsenbroich, Ama-
zonen Corps Garath, den Kameraden der Tell Wittlaer und
den Kameraden aus Oberkassel unterstützt. 
Für die Tanzeinlagen des Amazonen Corps Garath und be-
sonders unsere Paradeeinlage bekamen wir viel Beifall der
Ehrengäste.  Bei den Ehrungen im Festzelt wurde Tobias
Glöck mit der Jugendverdienstnadel ausgezeichnet. Georg
Köhler bekam die silberne Verdienstnadel des Rheinischen
Schützenbundes verliehen. Mit großem Beifall empfingen
wir beide Kameraden wieder in unseren Reihen.
Beim Schießen der Jugend auf den Pagenvogel konnten wir
zwei Pfänder erringen.
Die Pfänderschützen im einzelnen:
Pagenvogel : 
Tobias Glöck den Kopf , Lamin Michalewiez den Rumpf.
Pagenvogelpokale : 
Tobias Glöck eine Urkunde.

Bei der Pokal Verleihung, Einzelpokal / Seniorenmeister ab
50 Jahre errang Günter Blasberg mit 140 Ringen den ersten
Platz. Bei der Pokal Verleihung, Einzelpokal / Senioren-
meister ab 65 Jahre errang Walter Janssen mit 137 Ringen
den zweiten Platz. Bei den Mannschaftspokalen errang un-
sere Gesellschaft beim Regimentspokal den dritten Platz.
Beim Schießen auf den Preisvogel waren wir auch in die-
sem Jahr wieder erfolgreich. Unser Kamerad Thomas Rüb-
sam erzielte hierbei die Platte des Vogels. Auch dieses Jahr
versuchte ein Kamerad aus unseren Reihen die höchste Kö-
nigswürde zu erringen. Jedoch musste sich unser Mitglied
Karlheinz Blasberg dem späteren Regimentskönig geschla-
gen geben und hatte das Glück nicht auf seiner Seite. Beim
Preisschießen nahmen wir mit 16 Schützen teil. Auch wenn
noch keiner die 200 Ringe bis jetzt geschafft hat war dies
eine starke Leistung unserer Gesellschaft. Am Schützenfest

Dienstag verabschiedete sich unser amtierendes Regiments-
königspaar, Peter und Anni Schmidt mit einem Mittagessen
von ihrem Regimentskönigsjahr 2007 / 2008. Rückwirkend
betrachtet war das Schützenfest für unsere Gesellschaft ein
voller Erfolg. Alle Kameraden haben sich vorbildlich ver-
halten, so dass der  Spieß wenig Arbeit hatte und nur Spen-
den kassierte. Kaum war das Schützenfest vorbei, stand am
07. September der Königsabschied von Ferdinand und Ros-
marie Kalbeiter in ihrem Kleingarten an. Unser nächstes Er-
eignis war unser diesjähriger Krönungsball am 11. Oktober
2008. Nachdem wir am Freitag den Saal des ART Heimes
festlich eingerichtet hatten, konnte der Samstag kommen.
Der Ablauf beim Krönungsball verlief nach Plan. Unser ers-
ter Hauptmann Peter Glöck hatte bei den einzelnen Auftrit-
ten alles im Griff. Nach dem Einmarsch der Königspaare,
sowie Begrüßung der Königspaare und Gäste wurden die
ersten Ehrungen vorgenommen. Die Gästekönigskette
wechselte ihren Besitzer schon beim Königsschießen am
10. Mai 2008. Anschließend wurde die Verleihung der
Schießpreise und Pokale vorgenommen. Die Aufstellung
der einzelnen Gewinner befindet sich am Ende des Berich-
tes. Der Höhepunkt dieses Abends war die Krönung des
neuen Kompanie-Königspaares. Unser 1. Hauptmann be-
dankte sich beim alten Königspaar Ferdinand und Rosama-
rie Kalbeitzer für die Besuche der einzelnen Festlichkeiten
in Rath und außerhalb. Sie haben in ihrem Königsjahr die
Gesellschaft würdig vertreten. Herzlichen Dank dafür. Das
neu zu krönende Königspaar Raymod Tekaat und Jasmin
Sust wurden vom 1. Hauptmann den  Gästen vorgestellt.
Nach Austausch der Königskette und dem Diadem hatten
wir einen neuen Kompaniekönig und eine neue Kompanie-
königin.
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Da unser König von Beruf her Elektriker ist, mussten die
beiden sich gleich mit  Elektroarbeiten auseinander setzen.
Dank der hervorragenden Vorstandsarbeit und  unseren
zahlreichen Helfern konnten wir einen wunderbaren Krö-
nungsball 2008 feiern.  Unsere Herrentour 2008 ging vom
17.09.2008 bis 21.09.2008 nach Danzig, wo wir eine sehr
schöne Woche verlebt hatten. Zum Abschluss des Schützen-
jahres gedenken wir am Totensonntag immer unserer
verstorbenen Kameraden. In diesem Jahr besuchten wir das
Grab von Günter Glöck auf dem Unterrather Friedhof. Dort
legten wir zum Andenken an unsere verstorbenen Kamera-
den ein Gebinde nieder.
Die  Weihnachtsfeier feierten wir in diesem Jahr  im Katho-
lischen Pfarrheim zum Heilig Kreuz in Rath. Um ca. 16:00
Uhr erschien der  Weihnachtsmann um alle Kinder zu be-
schenken. Für jedes Kind hatte der Weihnachtsmann die
richtigen Worte und eine große Weihnachtstüte mitgebracht.

Nach dem offiziellen Teil am Nachmittag ließen wir den
schönen Tag bei einem gemeinsamen Abendessen ausklin-
gen. Alle Anwesenden  erlebten wieder eine schöne und fa-
miliäre Weihnachtsfeier. Mit der Weihnachtsfeier zum Jah-
resende endete das Schützenjahr 2008. Wir hatten ein er-
folgreiches und  friedliches Jahr hinter uns. Einen besonde-
ren Dank an alle die dazu beigetragen haben das wir auf ein
durchweg positives Jahr zurückblicken können. Ein Dank
natürlich auch an unsere Frauen, Freunde und Gönner so-
wie unseren passiven Mitglieder, für ihre Unterstützung und
Hilfe in dem zurückliegenden Schützenjahr.

Der Heimat verbunden

Es grüßt Eure und Ihre Gesellschaft Freischütz

Hausbesuche jederzeit Westfalenstraße 39

persönliche Trauerbegleitung Münsterstraße 404

Erledigung aller Formalitäten Düsseldorf

ständig dienstbereit Bestattungen@Orlob.de

Bestattungsvorsorgen   0211 – 65 41 45

Aktives Mitglied der Gesellschaft Germania
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SANITÄR – HEIZUNG - ELEKTRO

Sanitär-, Heizungs- und Elektrokundendienst, Öl- und Gasgerätewartungen,
Altbausanierung, Wanne in Wanne, Wartungs- und Reparaturdienst

www.zinnenlauf.de          -          info@zinnenlauf.de

Waldstraße 8-10 40472 Düsseldorf Tel. 0211 / 965010

... so heißt die junge Bäderschau von ZINNENLAUF, einer alteingesessenen
Düsseldorfer Installations-Firma mit über einhundertjähriger Tradition.

Auf ca. 220 qm zeigen wir Ihnen viele Dinge rund um das Bad. 
Komplettbäder, stilvolle Ergänzungen zu Ihrem bestehenden Bad,

unterschiedliche Geschmackswelten, attraktive Accessoires,
moderne Armaturentechnik u.v.m.

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein !    Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Oberrather Straße 39      40472 Düsseldorf      Telefon 0211 / 9650150      Fax 0211 / 9650110

Unsere Öffnungszeiten: Mo.- Fr.  9:30 – 13:15 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr   /   Sa.  9:30 – 13:00 Uhr
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Liebe Leser , 

wenn sie die Zahlen 18 – 20 – 22 – 24 sehen bzw. lesen ,
wissen sie was gemeint ist : Skat !

Wenn jetzt die Ziffern 4 – 12 – 30/60 – 40 – 50 folgen , ist
hieraus keine Arithmetik in irgendeiner Form abzuleiten . 

Die 4 bedeutet :  Jürgen Maiwald trat am 1. Mai 2005 in
die Germania ein und wurde nach 4 Jahren Kompanie – Zu-
gehörigkeit bei unserer Generalversammlung am 6. Februar
2009 zum  2. Hauptmann gewählt . 

Die 12 bedeutet : Peter Schumacher war von 1994 bis
2006  12 Jahre  1. Hauptmann . Nach seinem Eintritt am 1.
September 1971 bekleidete er über 20 Jahre das Amt des 2.
Kassierers und des 2. Hauptmanns . In der o.g. Generalver-
sammlung haben wir unseren „ Pitter aus Berlin „ zum Eh-
renhauptmann ernannt . Ehrlich wie er als Bezirksvertreter
der SPD im Ortsverein Rath nun mal ist , gab er zu , dass er
immer auf die tatkräftige Unterstützung seiner Frau Marlies
rechnen konnte . 

Die 30/60 bedeutet : Im Januar 1979 fand unsere 1. Aus-
wärtsversammlung bei unserem - mittlerweile Ehrenmit-
glied des Regimentes und der Germania – Theo
Thanscheidt in Kalkum statt . Am 13. März 2009 – nach 30
Jahren – hatten wir unser letztes „Auswärtsspiel“ im fer-
nen Kalkum . An diesem Abend  wurden viele Dönekes
von  früher vorgetragen  bzw. verzällt ! Am  5.
 

Gesellschaft Germania

September 1948 – im Jahr der Währungsreform – trat Theo
in die Germania ein .           Die  60  bedeutet  :  Im
vergangenen Jahr war unser Döres 60  muntere Jährchen in
unserer Gesellschaft . Als Dankeschön erhielten Marlies
und Theo als Unikat aus Edelstahl einen DÜSSELDORFER
RADSCHLÄGER sowie eine Bildmontage mit vielen Fotos
aus der Germania – Vergangenheit . In der heutigen schnell-
lebigen Zeit ist es schon etwas Besonderes , einer Gesell-
schaft und damit einem Freundeskreis so lange mit Enthusi-
asmus anzugehören . 

Die 40 bedeutet : Unser „ Butterbäcker „ Robert Winkels
ist seit dem 1. Oktober 1969 bei uns in der Germania . Was
er in den 40 Jahren getan und geleistet hat , steht ausführ-
lich an anderer Stelle dieser Festschrift.

Die 50 bedeutet : Am 13. April 2008 besuchten 18 Germa-
nen  und  viele   weitere  Schützenkameraden das 
„ FESTHOCHAMT  ZUM  GOLDENEN  PRIESTER – 
JUBILÄUM   VON   PFARRER   WALTER  EITEL . „ 
in St. Lambertus . In unserer  Maiversammlung wurden wir
von unserem Goldjubilar zum Spargelessen eingeladen ;
Bernd Orlob spendierte die Getränke und Robi Winkels den
Nachtisch . 

Damit sind die eingangs genannten „Ziffern ohne Arithme-
tik“ beschrieben ; es gab aber im Berichts – zeitraum noch
weitere , sich immer wieder - holende  Veranstaltungen und
Ereignisse . 

Vorsitzender:
Thomas Böing
Reichswaldallee 3
(0211) 658 89 82

Schriftführer:
Hermann Heimbach

Kassierer:
Heiner Zinnenlauf

Vereinslokal:
Gaststätte
"Buschhausen"
Oberrather Str. 71
(0211) 65 18 54

Versammlung:
Jeden 2. Freitag
im Monat

Vorstand amtierendes Königspaar

Jürgen und Birgit MaiwaldThomas Böing
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Herrentour 2008: Rolf Kost hatte diesen Ausflug vom  30.
05. – 01. 06. 08 nach Bad Münster am Stein / Bad Kreuz-
nach hervorragend organisiert , sei es die Wanderung durch
das Tal der Salinen , die Stadtbesichtigung in Bad Kreuz-
nach oder die Weinverköstigung sowie auf der Rückfahrt
der Besuch des Restaurantes  Stromberg von Johann Lafer
.Auf der Anreise an die Nahe wurde auf halber Strecke in
Maria Laach gefrühstückt - gesponsert von unserem Kom-
paniekönig Bernd Orlob .
 
Königsschießen : Zum 2. Mal – am 3 August 2008 – waren
wir zu Gast „ Im Kühlen Grund „ in Lohausen . Bei schö-
nem Wetter und angenehmen Temperaturen kämpften „
Männlein „ und „ Weiblein „ um Preise und Pfänder . Auf
die Königsplatte wurde ausgiebig und intensiv geschossen .
Aber wie immer bei so einem Wettkampf , gab es nur einen
Sieger und das war um 16.37 Uhr unser Jürgen Maiwald –
erster Gratulant war seine Frau Birgit . Unser Jürgen war an
diesem Tag sowieso der erfolgreichste Schütze . 

Königsvogel Preisvogel 
rechter Flügel Heiner Zinnenlauf Jürgen Maiwald
linker Flügel Jürgen Maiwald Horst Imhoff
Kopf Thomas Böing Taisir Hamad
Schweif H. J. Köhler H . Heimbach
Klotz H . Heimbach Robert Winkels

Preisschießen der Damen :
1. Andrea Zinnenlauf   6. Marlies Schumacher
2. Annegret Drees   7. Birgit Maiwald 
3. Christa Friedrichs   8. Elke Heimbach 
4. Laura Böing   9. Lydia Zinnenlauf 
5. Monika Orlob 10. Martina Böing 

Schützenfest 2008 : Am Mittwoch wurde die Oberrather-
straße geschmückt und am Donnerstag besuchten einige
Kameraden die Schützenausstellung der Deutschen Bank
auf der Westfalenstraße ; unsere alte Fahne und unsere alte
Königskette waren vor Ort . 

Neben dem ökomenischen Gottesdienst in St. Josef gibt es
über den Samstag nicht viel zu berichten . Am Sonntag star-
teten wir mit Uniformappell und Mittagessen bei unserem
Hauptmann Thomas ; Martina hatte wieder hervorragend
gekocht .  
Während die aktiven Germanen mit vorweg 6 Jugendlichen
 – unser Roman war extra aus Hinterzarten angereist – mar-
schierten , genossen unsere Damen Kaffee und Kuchen bei
Robi , Christa und Ulrike auf der Westfallenstraße . In der
Pause wurden wir wieder von Karin Zinnenlauf unter Mit-
hilfe weiterer Zinnenläufer gestärkt . Nach dem Umzug
spendierte unser Butterbäcker wieder Schinken – Croissants
. Der Abend gehörte zunächst den Königspaaren ; auch
Bernd und Monika Orlob wurden vorgestellt : 

Bernd ist seit 1994 Mitglied der Germania und einer
unserer Fahnenoffiziere – außerdem ist er in Rath kein Un-
bekannter. Es gibt vier Dinge , die er sehr , sehr gern hat : 

- an erster Stelle seine Monika 
- dann folgen seine Pferde 
- dann kommt Wiener Schnitzel mit Pommes,

aber ohne Salat ! 
- und zum Schluss sein Handy .  

        
Er demonstriert uns immer wieder , welche vielfältigen
Möglichkeiten so ein Handy hat – man kann damit aber
auch telefonieren . 
Die Germania bedankt sich bei Euch Beiden für das wirk-
lich schöne Königsjahr , das in gut sechs Wochen zu Ende
geht . 

Nach der Vorstellung der Königspaare kam für uns die gro-
ße Überraschung : Unsere frühere Germania zu Pferde , Ul-
rike Winkels , bekam als Nichtmitglied des BSV die Silber-
ne Verdienstnadel des Regimentes . 

Der Montag begann mit dem Regimentsfrühstück , serviert
von Marlies Schumacher und Robi mit starker Unterstüt-
zung unserer Neuordensträgerin Ulrike . Beim Pfänder-

. . . seit 1929 Partner der Gastronomie

Automatenaufstellung
Gaststättenvermittlung
Planung   &   Beratung

www.elspass.net

Elspass Automaten
GmbH & Co.KG

Rather Broich 27 
40472 Düsseldorf

Tel. 0211 – 90 49 3-0
Fax 0211 – 90 49 3-33

e-mail:
info@elspass.net

 

  

Elspass 
Automaten 
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schießen hatten wir auch zwei Gewinner in unseren Reihen
: Peter Schumacher ( linker Flügel Königsvogel ) und Jür-
gen Maiwald ( Klotz Preisvogel ) . Abends wurde unser
Theo geehrt : „ Für seine  60  Jahre treue Mitgliedschaft im
BSV sprechen wir dem Kameraden Theo Thanscheidt unse-
ren Dank und Anerkennung aus .“ 

Der Ausklang war Dienstag Nacht in der Sektbar : um Mit-
ternacht wurde noch auf einen Geburtstag angestoßen. 

Krönungsball : Den feierten wir am 27. September 2008
mit der Central – leider ohne Gesellschaft Reserve . Die In-
signien wurden von Monika und Bernd Orlob an Birgit und
Jürgen Maiwald weitergereicht . Es war ein sehr schöner
Krönungsball mit guter Musik .

Hinweis : Unser Krönungsball 2009 ist bereits am 19. Sep-
tember 2009 im kath. Pfarrzentrum .  

Gänseessen : In der Monatsversammlung am 14. Novem-
ber 2008 spendierte unser Priester – Gold – Jubilar ein Gän-
seessen – alle Jahre wieder ! 

Dezember 2008 : In der Dezemberversammlung gab es
wieder den Riesenweckmann von unserem Robi . Zwei
Tage später , sonntags , wurde erst morgens geschossen und

um 15.00 Uhr folgte unsere Weihnachtsfeier.  Hervorzuhe-
ben ist die musikalische  Darbietung  von 10
 – in Worten: - zehn - Musikanten aus dem Familienclan der
Maiwald`s und Kost`s ! Kuchen und Plätzchen stiftete un-
ser Kompaniekönigspaar Birgit und Jürgen. Es war eine
ausgesprochen nette Geste von unserem Königspaar:
1 großer Pott Bergrath sel. Witwe,  d.h. Senf für jedes Ehe-
paar. 
Generalversammlung :  Zu der alle drei Jahre stattfinden-
den Generalversammlung  am  06. 02.09  waren 16 von 21
Kameraden erschienen . Die Hauptkasse und die Schießkas-
se wurden vorher geprüft ; sie waren einwandfrei geführt
worden . Dem gesamten Vorstand erteilten die Anwesenden
einstimmig Entlastung ;  einstimmig  wurde   Jürgen  Mai-
wald  zum
2. Hauptmann gewählt  –  der  übrige  Vorstand  arbeitet
wie bisher unverändert weiter . Herr Gerhard Peters ist mit
Wirkung vom 1. Januar 2009 neues aktives Mitglied unse-
rer Gesellschaft . 

Wir wünschen allen Rather Bürgern und allen Schützenka-
meraden ein schönes Schützenfest 2009 . 

Hermann Heimbach

2. Hauptmann und König Jürgen Maiwald – Ehrenhauptmann Peter Schumacher – 1. Hauptmann Thomas Böing
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Auto Dörper
Kraftfahrzeuge seit 1952

Seit 1973 in Rath!

Rather Kreuzweg 45
40472 Düsseldorf

Telefon: 0211 / 65 23 03

Christine

Damit Ihr Haar gesund
und schön bleibt...

Männerhaar, das Eindruck macht.

Aktive Männer wollen eine Frisur,

die ihre Persönlichkeit unterstreicht.

Sind Sie der sportlich-modische Typ

oder eher der souverän-elegante?

Wir sorgen dafür, dass Sie mit Ihrer

neuen Frisur Eindruck machen.

P
Damen- & Herrensalon

erski
 Tabakwa ren 

 Zeitschriften 

 Getränke 

 Süßigkeiten 

 Leckeren Kaffee 

Das Kiosk, wo noch der

Kunde König  ist.

 

 

F. Kara • Westfalenstr. 38 • 40472 Düsseldorf • 

                     Tel.: 0211 / 40 51 798 

Alt

1,- €

Jeden letzten Samstag im Monat
"Blauer Samstag"

Alt nur 0,80 €        Pils nur 1,00 €

Hier wird DART gespielt

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 18:00 h  - ?
Sa        15:00 h - ?
So        18:00 h - ?

Frühschoppen 10:00 h - 14:00 h

Jeden Sonntag von 11:00 h - 13:00 h
Gratis  DART  spielen
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Lieber Leser,

wie in den vergangenen Jahren möchten wir den geneigten
Leser durch die Geschehnisse des ver-gangenen Jahres der
Gesellschaft Helmut führen.

Januar
Im Januar 2008 fuhren wir leider nur mit einer kleinen An-
zahl an Kameraden auf Herrentour nach Witterschlick. Wir
verbrachten dort ein kurzweiliges Wochenende mit dem Be-
such einer Karnevals-veranstaltung im Nachbarort. Diese
war für alle, vor allem für unseren Protektor Dieter Boll,
ein Erlebnis. 
Außerdem kegelten und knobelten wir, aßen und tranken
ein ganzes Wochenende. Ein tolles und har-monische Zeit.

Februar
Im Februar 2008 fand unsere Jahreshaupt-versammlung
statt. Aufgrund einiger Rücktritte und Umstrukturierungen
mussten Nachwahlen stattfinden. Aus beruflichen Gründen
gab der bisherige Hauptmann Axel Jehnigen den Haupt-
mannsstab an Willi Windeck weiter.

März
Im März und April gab es nichts Besonderes. Nur unsere
Monatsversammlungen.

Mai
Im Mai zeigte sich wieder einmal, wie nah Freud und Leid
zusammen liegen. Zuerst mussten wir unseren Kameraden
Edgar Hahn zu Grabe tragen, dann folgten wir einer Einla-
dung unseres Protektors Dieter Boll zu seinem 70. Geburts-

Gesellschaft Helmut von Moltke
Königsgesellschaft

tag. Wie gesagt, eine traurige und eine lustige Feier.

Juni
Im Juni 2008 wieder eine traurige Nachricht. Plötz-lich und
unerwartet verstarb unser Ehrenmitglied Wilhelm Windeck
sen.. Er war das dienstälteste Mitglied der Gesellschaft und
des Bürger-Schützenvereins Düsseldorf-Rath.

August
Im August 2008 gab es nun reichlich zu feiern und zu unter-
nehmen.

Schützenfest in Rath: Danke an alle Mitglieder, die so rich-
tig feiern wollten und an alle Gäste, die unsere Ecke alle
Tage besucht haben. Es herrschte eine richtige Feierlaune.
Frühstück am Montag morgen bei Doris Windeck sowie un-
ser berüchtigter Kirmesrundgang bescherten uns einen tol-
len Montag. Ein wenig überrascht waren wir aber alle, als
es unserem 2. Hauptmann Dietmar Derbort gelang, die Re-
gimentskönigswürde zu erlangen. Glückwunsch an Diet-
mar, aber er zwang uns nun, über ein Geschenk nachzuden-
ken. Wir möchten dies hier nicht lange ausschmücken, aber
es ist uns gelungen, mit kleinen Wasserspielen unser Kö-
nigspaar sowie die Schützen und Gäste im Zelt zu unterhal-
ten. So ein Schützenfest sollten wir immer feiern.

Zwei Wochen später die Hochzeit unseres 2. Schriftführers
Karlheinz Blasberg mit seiner Margot. 
Von dieser Stelle sagen wir noch einmal „Herzlichen
Glückwunsch“.

Wieder eine Woche später folgten wir einer Einladung zum

Vorsitzender:
Willi Windeck
Helmutstr. 10
(0211) 65 18 66

Schriftführer:
Klaus-Peter Dahmen

Kassierer:
Friedrich Neuhaus jun.

Vereinslokal:
Gaststätte
"Rather Faß"
Westfalenstr. 27
(0211) 65 50 85

Versammlung:
Jeden 2. Montag
im Monat

Vorstand amtierendes Königspaar

Wilfried und Ulrike BraunWilli Windeck



Die Zielscheibe

70

Schützenfest nach Grafenberg. Einige Antialkoholiker tra-
fen sich morgens im Garten vom Hauptmann, um dort Was-
ser, Limo und Kaffee zu trinken. Bier und Williams waren
leider nicht so begehrt. Entweder Nachwirkungen vom Rat-
her Schützenfest oder Angst vorm Nachmittag in Grafen-
berg. Der Morgen war lustig und endete am frühen Abend
auf dem Kirmesplatz.

September
Der September, wieder ein Monat mit Höhen und Tiefen.
Leider erreichte uns wieder eine Sterbemitteilung. 
Gitta Derbort erlag ihrer langen Krankheit.

Höhepunkt im September war allerdings das Schützenfest
in Unterrath. Der Ablauf wie immer. Treffen und Frühstück
bei Ralf und Gabi im Hoferhof, Friedhofsrundgang, Essen
bei Deppe, antreten, marschieren und dann ins Zelt. Kir-
mesrundgang, werfen, schießen (KPD alles mit links) lie-
ßen einen schönen Tag ausklingen. Allerdings gab es auch
Kameraden, die kein Ende fanden und abstürzten. Unser
Spieß kann, so glauben wir, davon berichten.
Von dieser Stelle aus ein Dank an Ralph und Gabi Graß für
die tolle Bewirtung am Morgen in der Gaststätte Hoferhof.

Im September fand auch ein gemeinsames Schießen mit un-
seren Frauen im Kühlen Grund in Lohausen statt. Wir soll-
ten solch´ ein Schießen, an solch´ einem Ort unbedingt wie-
derholen.

Oktober
Der erste gemeinsame Krönungsball mit den Gesellschaften
1. Jäger, Reiterfreunde und Wildschütz. Wir waren nicht der
Außenseiter, sondern wurden von den anderen Gesellschaf-
ten sofort in alle Abläufe einbezogen. Es war ein super
Abend für alle Mitwirkenden und Gäste. An diesem Abend

wurde Dieter Boll endlich auch offiziell zu unserem Protek-
tor und Heini Beeck zum Ehren-mitglied der Gesellschaft
ernannt.
Ebenfalls im Oktober 2008 folgten wir einer Einladung un-
serer Fahnenpatin Anita Neuhaus, die ihren 75. Geburtstag
feiern konnte. Ein tolles Fest.

November 
Unsere 70iger Jahre Party. Tolle Stimmung, super Besuch
mit dem keiner gerechnet hatte. Party einmal anders, man
konnte musikalisch in Erinnerungen schwelgen.

Dezember
Der Dezember verlief ruhig, wie es in der Adventszeit sein
sollte.

Mit zu den Events eines Jahres gehören natürlich die Mo-
natsversammlungen, um das Vereinsleben zu besprechen.
Genau so wie die Besuche anderer Gesellschaften, sei es zu
deren Krönungsbällen, Königsschießen oder sonstigen Ver-
anstaltungen.

Haben wir Sie neugierig gemacht, dann kommen Sie doch
zu einer unserer Monatsversammlungen. Wir pflegen eine
nette Gemeinschaft, in der auch Sie sich wohlfühlen wer-
den.

Ihre und Eure

Gesellschaft 
Helmut von Moltke

Inhaber:  Bernd Orlob
Bestattungsunternehmen

Seit   1858

Hausbesuche jederzeit Auf den Geisten 13

persönliche Trauerbegleitung Niederrheinstraße 68

Erledigung aller Formalitäten Düsseldorf

ständig dienstbereit Bestattungen@Schweden.de

Bestattungsvorsorgen   0211 – 422 04 18
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Liebe Leser,

Wie schnell geht doch immer ein Jahr zu Ende und man
sitzt wieder da und überlegt, was es in diesem Jahr an ge-
sellschaftlichen Ereignissen so gab.

Fangen wir also direkt im Januar an. In unserer ersten Ver-
sammlung wurde unser passives Mitglied Gabi Holzschnei-
der als aktives Mitglied in die Gesellschaft aufgenommen.
Weiterhin beschlossen wir, unser langjähriges passives Mit-
glied, Anita Neuhaus, zum Ehrenmitglied unserer Gesell-
schaft zu ernennen. Die Urkunde und Grüße der Gesell-
schaft konnten wir ihr aufgrund schlechter Wetterverhält-
nisse leider erst im April überreichen.

Zwischenzeitlich ging unser Gesellschaftsleben mit Ver-
sammlungen, Übungsschießen und Kegeln weiter.

Am 02. 05.2008 fand dann auch schon wieder unser Kö-
nigsschießen statt. Zahlreiche Gäste konnten wir   begrü-
ßen, so auch wieder die Kameraden und Kameradinnen
vom BSV Mettmann,  von den Grenadieren Unterrath und
natürlich auch die Schützen aus den eigenen Reihen. Es
wurde ein spannender Tag. Bei unserem Gästevogel errang
die Königswürde Doris Böhle, der Gästepokal ging an Gerd
Hentschke vom BSV Mettmann und der Damenwanderpo-
kal an Conni Lanzmich, ebenfalls BSV Mettmann.
Danach erfolgte dann das Schießen auf den Königsvogel
mit folgenden Ergebnissen:

Gesellschaft 1. Jäger

Linker Flügel Hans-Joachim Mertens
Rechter Flügel Heinz Küpper
Kopf Klaus Müller
Rumpf Achim Helmke
Schweif Gabi Holzschneider
Platte Karl Müller

Der Pechvogelpokal ging an Heinz Küpper.
Am späten Nachmittag proklamierte unser Hauptmann
dann Karl und Inge Müller zum neuen Kompaniekönigs-
paar für das Jahr 2008/2009.
Der Tag endete mit einem gemütlichen Beisammensein. 

Neben den anstehenden Königsschießen und Krönungsbäl-
len stand im Juli eine Einladung von Anita Neuhaus in
Daun auf dem Programm. Wir haben hier einen wunder-
schönen Tag in ihrem Garten verbracht. Traumhaft war das
Essen und traumhaft war auch das Wetter. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle noch einmal recht herz-
lich bei Anita Neuhaus für diesen Tag. Er ist bei allen in gu-
ter Erinnerung geblieben.

Nebenbei standen dann auch schon die Vorbereitungen für
das Schützenfest an. 
Das ging dann auch gut los. 
Karla Mertens holte als erste den Schießleiterpokal. Klaus
Müller errang beim Preisschießen den ersten Platz. Weiter-
hin schoss Dominik Mischel den Kopf vom Schülerkönigs-
vogel.
Am Samstag  trafen wir uns diesmal auf dem Schützenplatz
zum  Eröffnungsfestzug  mit ökumenischem Gottesdienst
und Zapfenstreich.

Vorsitzender:
Hans-Joachim Mertens
Fehrbellinstr. 3
(0211) 437 12 12

Schriftführerin:
Karla Mertens

Kassierer:
Joachim Helmke

Vereinslokal:
Hotel
"Zum Weingarten"
Oberrather Str. 57
(0211) 65 15 93 

Versammlung:
Jeden 1. Montag
im Monat

Vorstand

Karl und Inge MüllerHans-Joachim Mertens

amtierendes Königspaar
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Anschließend wurde im Zelt zu einem Unterhaltungspro-
gramm von „Jürgen“, bekannt aus Big Brother, weitergefei-
ert. 
Sonntags trafen wir uns bei Nickel, um anschließend am
großen Festzug teilzunehmen. Die Pause durften wir auch
in diesem Jahr wieder bei Friedrich und Ute Neuhaus auf
dem Hof verbringen. Wir sagen an dieser Stelle nochmals
vielen Dank. 

Am Abend wurde für uns alle sehr überraschend Karla Mer-
tens mit der silbernen Verdienstnadel des Rheinischen
Schützenbundes ausgezeichnet. Auch hierzu nochmals un-
sere herzlichsten Glückwünsche.
Der Montag begann  mit dem Regimentsfrühstück. Danach
erfolgte das Pfänderschießen. Mit Spannung verfolgten wir
auch wieder das Königsschießen. Abends fand dann die
Entkrönung  unseres Jungschützenkönigspaares Jana Frei-
tag und Marcel Rochefeller statt. Diese wurden dann später
wieder von ihren Gesellschaften in die Reihen zurückge-
holt. 
Dienstags trafen wir uns zum Kompanieessen und abends
dann zum Krönungsball des neunen Regimentskönigspaa-
res.  Das Schützenfest endete auch in diesem Jahr für uns
am Mittwoch bei Karl und Inge Müller im Garten. Hier war
dann Relaxen angesagt. 
Beiden sagen wir wie immer herzlichen Dank, denn  es ist
ja nicht selbstverständlich, dass sie uns immer den Garten
zur Verfügung stellen. 
Im September waren wir dann  Gäste bei den Grenadieren
in Unterrath, wo wir auch diesmal am Schützenzug teilnah-
men. 

Danach stand  noch das Pokalschießen mit Mettmann und
unser Hubertusschießen auf dem Plan und am 25.Oktober
2008 war dann der nächste Hohepunkt, nämlich unser  Krö-
nungsball, diesmal zum ersten Mal mit 4 Gesellschaften,
d.h. die Gesellschaft Helmut v. Moltke hatte sich dazu ge-
sellt. In diesem Jahr, und das ist auch neu gewesen, fand der
Krönungsball in Oberrath im kath. Vereinshaus „Rather
Dom“ statt.  Auch dieser Saal  war voll besetzt und das Pro-

gramm wieder einmalig. Man kann  sagen: Eine gelungene
Sache.  Höhepunkt war natürlich  die Entkrönung von  Jo-
sef und Sigrun Gröschl sowie die Krönung von Karl und
Inge Müller.
Der Abend ging noch sehr lange. Man kann sagen, einige
von uns haben den Saal mit abgeschlossen. 

Im November fand  traditionell unsere Hubertusfeier statt .
Bohnenkönigin wurde Gabi Holzschneider.

Zum Jahresabschluß fuhren wir mit dem Schiff in die „ver-
botene Stadt“ nach  Köln und besuchten dort den Weih-
nachtsmarkt. Bei Glühwein, Eierpunsch und anderen Köst-
lichkeiten hatten wir sehr viel Spaß. 
Hier endet unser Bericht für das Jahr 2008. 

An dieser Stelle sagen wir noch einmal Danke an die Gön-
ner, die uns wieder das ganze Jahr unterstützt  haben.

Wir wünschen allen Schützen und Rather Bürgern ein schö-
nes und harmonisches Schützenfest 2009.

Ihre und  Eure Gesellschaft 1. Jäger.
K. Mertens, Schriftführerin

Haarstudio Brigitte GmbH
Damen und Herren

Inh. Monika Kretschmann

Rather Broich 61 – 63
40472 Düsseldorf

      62 80 20

Voranmeldung erbeten

Druckfehler
Wehn Sie einen Dreckfehler
vinden, bittte badanken Sie,

das er beabsichtikt war.

Üsere Proschüre bringt für jeten
edwas und es gipt immer Leute,

die nach  Fehhlern suchen.
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Schon wieder ist ein Schützenjahr verflogen! Immer, wenn
es darum geht die Schützenzeitung mit Leben zu füllen
merke ich, wie schnell so ein Jahr vorrübergeht. Die Rat-
her Jugend ist im letzten Jahr mit sehr vielen guten Vorsät-
zen gestartet, leider ist davon nicht viel übrig geblieben. So
richtig ist der neue Jugendvorstand nicht zusammen gekom-
men. Wir hatten uns viel vorgenommen, vielleicht zu viel.
Wir werden lernen müssen in kleinen Schritten vorzugehen,
diese aber dann auch konsequent umzusetzen und vor allem
auch dahinter zu stehen. Das heißt, nicht nur Verantwortung
zu fordern, sondern auch die Umsetzung in eigener Regie
durchzuführen. Verantwortung tragen zu wollen ist die eine
Seite der Medaille, aber wir müssen noch lernen, dass wir
dieser Forderung auch gerecht werden. Wir wollen zu einer
zuverlässigen Jugend werden, die mit Hilfe der Jugendwar-
te die Ziele umsetzt, die wir uns selber stellen möchten. Es
bleibt zu hoffen, dass wir in diesem Jahr mit einer neuen
Besetzung unseren eigenen Anforderungen gerecht werden.

Leider hat Jaqueline Mohr den Vorstand recht früh verlas-
sen, da sie am 19.03.2008 Ihren Sohn Lukas Michael Mohr
zur Welt brachte. Ab diesem Zeitpunkt widmete sie die gan-
ze Kraft in ihren Sohn und der Ausbildung. Herzlichen
Glückwunsch und einen erfolgreichen Abschluss der Koch-
ausbildung wünscht die Rather Jugend. Die Aufgaben der
Schriftführerin im Jugendvorstand wurden dann von ihrer
Schwester Ellen Mohr zusätzlich übernommen. Jetzt wollen

Die Jugend

wir uns aber dem Schützenalltag zuwenden und das berich-
ten was wir in 365 Tagen unternommen haben.

Ein Jugendfete mit dem Motto „After Karneval“ eröffnete
Anfang März unsere Aktivitäten. Nach Aschermittwoch war
bei uns also noch nicht alles vorbei. Jeder packte ein
Kostüm heraus und los ging es. Trotz mäßiger Teilnahme
hatten alle Anwesenden viel „Spass an der Freu´d“.

Nun folgte eine lange Durstrecke bis zum IGDS Schießen.
Es war aus unserer Sicht ein gelungener Tag. Wir konnten 2
Mannschaften stellen und lagen in beiden ausgeschossenen
Kategorien im gesunden Mittelfeld. Wir sind stolz darauf,
dass wir mit 2 kompletten Mannschaften Rath gut vertreten
haben. Wir hatten uns im Übungsschießen mit unseren Ju-
gendleitern auf das IGDS Flachstandschießen so gut vorbe-
reitet und das hat Früchte getragen.     Beim anschließenden
Schießen auf den IGDS Jungschützenkönig, haben wir dann
aus unseren Reihen keinen Anwärter motivieren können,
der die Zeit hierfür aufbringen wollte, um die Würde ein
Jahr lang auf sich zu nehmen.  Dies war jedoch anhand des
guten Abschneidens und der positiven Stimmung im Team
aus unserer Sicht auch kein Beinbruch, obwohl das teilwei-
se anders gesehen wurde. 

Nun zu unserem Schützenfest. Traditionell eröffnen die
Jüngsten der Jugend das Schützenfest mit dem Pagenschie-
ßen. Wir ermitteln den Pagenkönig am Samstagnachmittag.
Wir suchten den Nachfolger von   Cindy Maaßen. Es wur-

Jugendsprecherin:
Ellen Mohr
Am Entenfang 7
(0203) 71 27 433

Schriftführerin:
Stefanie Hinz

Kassierer:
Tobias Hinz

Treffen und
Versammlung:
Schützenplatz
Rather Broich 137
40472 Düsseldorf

Treffen 14-tägig 
im Wechsel:
Dienstag / Mittwoch
17:00 - 19:00 h

Vorstand amtierende Königspaare

Ellen Mohr

Regiments -
Jungschützen-

königin
Regiments -

Schüler -
königin

Regiments -
Pagen -
könig

Stefanie Hinz

Selina Stöhr

Marcel Wüst
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Rockefeller (Wildschütz) waren ein Jahr lang zu allen Ter-
minen anwesend und haben alles gegeben. Wiederum fand
der 2.Chef die passenden Worte um das Wasser in die Au-
gen der scheidenden Königin zu treiben. Mit viel Witz ver-
suchte „Leo“ es, den Abschied jedoch nicht zu schmerzhaft
werden zu lassen. Alles Zögern half nichts, beide mussten
die Insignien an die Nachfolger Stefanie Hinz und Christ-
oph Artmann weitergeben.  Herzlichen Glückwunsch an
die neuen Könige und ein großer Dank an die Ex-Königs-
paare von eurer „Rather Jugend“.

 Wir auf dem IGDS- Jungschützenball. Ja die Rather Ju-
gend war nicht nur Anwesend, sie machte auch so richtig
Stimmung und feierte wie lange nicht mehr. 

Leider hatte das Schützenjahr auch einen traurigen Höhe-
punkt. Unser Jungschützenkönig Christoph Artmann trat
von seinem Amt zurück. Leider konnte er aus persönlichen
Gründen die Termine nicht mehr wahrnehmen und legte
sein Amt nieder. Stefanie Hinz hat es trotzdem hervorra-
gend verstanden allen Verpflichtungen, die ihr sichtlich
Freude machen, mehr als gerecht zu werden. Vielen Dank
für Deinen Einsatz

Wenn wir uns dann einmal zusammenfinden, dann sind wir
schon eine Klasse Truppe, wir hoffen, dass dieses Bild, wel-
ches wir bei unseren gemeinsamen Auftritten vermitteln in
die ganze „Rather Jugend“ weitergetragen wird, damit wir
zu alter Stärke zurück gelangen. Diese Stärke ist hier  nicht
mit Quantität zu verwechseln, nein die Qualität unserer Ar-
beit muss effektiver werden. Ich bin davon überzeugt, dass
wir das Schaffen und hoffentlich zum kommenden Schüt-
zenfest bei sonnigem Wetter am Samstag zum Eröffnungs-
festzug hinter unserer Fahne mit einer Selbstbewussten und
zuverlässigen „Rather Jugend“ den Bürgerinnen und Bür-
gern in Rath ein tolles Bild abgeben werden. 

Mit einem positiven Blick in die Zukunft bedankt sich für
das Lesen des Berichtes der „Rather Jugend“,

Eure
Ellen Mohr

de unter den Klängen des TC Rheinperle Marcel Wüst
vom Sappeurzug. Die Abkrönung von Cindy rührte den
Opa zu Tränen. Cindy Maaßen, aus einer großen Schüt-
zenfamilie, war ein Jahr lang das Aushängeschild der
Kleinsten. Ein großer Dank dafür vom 1.Chef Klaus-Peter
Dahmen ging zu Recht an Cindy Maaßen. Unter großem
Beifall wechselte das Königssilber zu Marcel Wüst.

Von uns hervorragend angenommen wurde der letztjährige
Programmpunkt am Samstagabend „Jürgen von Big Brot-
her“. Es war Stimmung in der „Bude“ und mittendrin, nein
ganz vorne wir, die Rather Jugend. 

Die Jugendverdienstnadel ist eine Auszeichnung die man,
wie es der Name schon sagt durch Verdienste erhält. In die-
sem Jahr erhielt sie einer, der immer da ist und mit Eifer bei
der Sache ist. Es  wurde durch die Auszeichnung in diesem
Jahr gezeigt, dass es nicht vom Alter abhängt sondern nur
an den Taten. Verdient hat die Auszeichnung in diesem Jahr
Tobias Glöck. Herzlichen Glückwusch nochmals an dieser
Stelle von der Rather Jugend.

Am Montag wird es dann für den Rest der Jugend ernst.
Durch die Ermittlung der Könige. In 2 Altersklassen treten
wir an. Die Schüler hatten in diesem Jahr nur eine Anwärte-
rin. Selina Stöhr von der Gesellschaft Central, war die
„Mutige“. Mutig deshalb weil sie die Platte in schwindliger
Höhe  selber von der Stange holte. Ein denkwürdiges Ein-
zelschießen hatte in diesem Augenblick seinen Höhepunkt.
Das zweite Schießen war noch spannender. Für den Jung-
schützenkönig gab es einige Anwärter. Fangen wir das
Pferd von hinten an aufzuzäumen. Den Pechvogelpokal er-
hielt Maximilian Mohr von der Gesellschaft Marine. Nach
guter Vorlage, wäre er der nächste Schütze gewesen, der
den Schuss auf die Platte hätte abgeben dürfen. Dies ver-
hinderte unter großem Jubel aller Schützen auf dem Schieß-
stand Stefanie Hinz von der Gesellschaft Central. An Ihrer
Seite wählte Sie Christoph Artmann ebenfalls Gesell-
schaft Central. Die Krönung der neuen Würdenträger war
dann noch am gleichen Abend. Als Schülerkönigspaar wur-
den Sascha Windeck (Helmuth von Molke) und Christina
Dörper (Stadttrompeter) ab gekrönt. Beide haben ein ganz
phantastisches Jahr hingelegt, der Dank des 2.Chef Heinz
Kowalski ging an Beide.

Das Zelt dankte es beiden mit langem Applaus. Zur Krö-
nung von Selina Stöhr gab es selbstverständlich nur ein
Thema und zwar das „Erklimmen“ der Platte. Nun zu den
„Senioren“ der Jugend. Das Jungschützenpaar stand zur
Abkrönung bereit. Jana Freitag (1.Jäger) und Marcel
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Das Schützenjahr des Shanty Chors der Marine
Gesellschaft Admiral Graf von Spee

Liebe Schützen, liebe Leser, 

Seemann lass uns Träumen, denk jetzt an zu Haus.
Seemann Wind und Wellen, tragen dich hinaus.

Mit diesen Zeilen aus unserem Liederrepertoire der Marine
„Admiral Graf von Spee“, möchten wir den diesjährigen
Bericht beginnen. Den Text haben wir jedoch, wie Ihr das
von uns gewohnt seid, etwas angepasst. Gerade in der aktu-
ellen Zeit, die für alle sehr schwierig ist, möchten wir durch
unseren Bericht ein wenig zum Träumen anregen, denn
träumen ist das einzige was man uns nicht nehmen kann.
Lasst uns an zu Hause denken, denn  

unsere Heimat das  ist Rath
uns´re Freunde sind die Bürger.
Zwischen Hans(i) und Riehlein,
kehr´n wir monatlich gern ein.

Unser Motto ist die Freud´
die Kameradschaft unsere Stärke.      

Dem Schützenbrauchtum bleiben wir treu
ein Leben lang.

Gesellschaft Marine Admiral Graf von Spee

So liebe Leser, lasst Euch nun durch Wind und Wellen mit
uns zusammen hinaustragen in das Schützenjahr 2008 des
Bürgerschützenvereines, so wie es die Gesellschaft Marine
„Admiral Graf von Spee“ erleben durfte. 

Leinen los Anker hoch die Graf  Spee sticht in See!

Die Reise startete bei unserem Ehrenmitglied Werner
Trittig, er wurde am 08.01.2008  88 Jahre.  Die Jahres-
hauptversammlung am 02.02. zeigte, dass unser Fahrwasser
weiterhin ruhig bleibt und  unter einem guten Stern weiter
geführt wird. Wir möchten dem einmal danke sagen, der auf
unserem Schiff nun seit 1988 das Steuer sicher in der Hand
hat. Unser Kaleu Hartmut Trittig ist nun seit 20 Jahren un-
ser ruhender Pol. Er hat das Schiff durch alle Stromschnel-
len und Stürme sicher geleitet. Bei der Entlastung des
Vorstandes waren sich alle einig: 

„Nimm uns mit Kapitän auf die Reise, 
auf die Reise in das nächste Schützenjahr. 

Wohin geht Kapitän denn die Reise, 
ganz egal, Hartmut macht das wunderbar“.

Wir freuen uns auf eine lange und ruhige Weiterfahrt mit
unserem Kaleu Hartmut Trittig.

Zum Jahreseinklang treffen wir uns nun schon traditionell
bei unserem Ehrenmitglied Ralph Grass.

Vorsitzender:
Hartmut Trittig
Kanzlerstr. 12 b
(0211) 65 34 75

Schriftführer:
Marc Holzschneider

Kassierer:
Anton  Birkmann

Vereinslokal:
Hotel
"Zum Weingarten"
Oberrather Str. 57
(0211) 65 15 93

Versammlung:
Jeden 1. Freitag
im Monat

Vorstand amtierendes Königspaar

Detlef und Rosie Veick Hartmut Trittig
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Im „Hofer Hof“ wurde mit einem gemeinsamen Frühstück
und gemütlichem Beisammensein das Schützenjahr 2008
deftig und ausführlich geplant. Das Ziel unsere Kamerad-
schaft zu fördern, wurde in vollem Umfang erreicht. Auch
hier zeigte unser Kaleu erneut, weshalb er unser Vorsitzen-
der ist. Wie es sich gehört, verließ er als letzter die Kom-
mandobrücke. Für das Schützenjahr 2009 wurde hierbei di-
rekt ein Termin für das Andocken im „Hofer Hof“ fixiert. 

Der 19.03.2008 war ein ganz großer Tag für unseren 1.O,
an diesem Tag wurde sein Enkel Lukas Mohr geboren. Lu-
kas ist somit jüngstes Mitglied der Marine Crew und bewies
bereits, dass er jetzt schon versucht, mit den Schützen mit-
zuhalten. Ohne einen Ton und mit weit offenen Augen durf-
te er auf Opas Arm zu Schützenfest als „Funker Hornsby“
mit durch die Parade marschieren. 

Wir haben es uns auf die Fahne geschrieben, unserer
verstorbenen Kameraden zu gedenken. Am 29.03. trafen
wir uns am Grab unseres Ehrenmitgliedes und Ehrenchef
des B.S.V.1925e.V. Fritz Neuhaus und legten eine Schale
nieder. Jeweils am Schützenfest- Sonntag in Unterrath be-
suchen wir zum Gedenken aller unserer verstorbenen Ka-
meraden ein Grab. In diesem Jahr am 20.09. waren wir bei
unserem Hänschen (Hans Pasieka). Teilweise ist es sehr
schmerzhaft, wenn man sieht, wie schnell liebe Menschen
vergessen werden. Gott sei Dank reißt uns die anschließen-
de Teilnahme am großen Festzug in Unterrath sowie die
nette Einladung unserer Unterrather Freunde aus so manch
einem wehmütigen Gedanken wieder heraus. 

Ganz im Sinne aller Kameraden versammelte sich unser
„Shanty Chor“  vor dem Festzug auf der Piwipp zum Sin-
gen. Hierbei hätte unser Protektor Toni Birkmann
bein11ahe für eine Verpflichtung gesorgt, nachdem wir sei-
nem Chorleiter unseren Hit „My Bonny is over the ocean“
präsentierten. Was nicht ist, kann ja noch werden, wir wer-
den uns mal bei  DSDC anmelden (Deutschland Sucht Den
SuperChor).

Ja, unser Protektor ist bereits so etwas wie ein Superstar
und das nicht nur bei uns, sondern in vielen vielen weiteren
Vereinen in den Stadtteilen Rath/Unterrath/Derendorf und
Mörsenbroich. Am 12.04. wurde unser Toni Kompaniekö-
nig in seiner Stammgesellschaft Freischütz Mörsenbroich.
Uns war es eine große Freude, mit vielen Kameraden ihm
bei seiner Krönung persönlich zu gratulieren.  

Am 10.05. folgte unser Krönungsball. Erneut fühlten wir
uns im ART-Heim richtig wohl. Trixi Rado sorgte für das
allgemeine Wohlbefinden und unsere Hauskapelle, der
„Musik-Express“, brachte uns richtig in Schwung. Das
scheidende Königspaar Hermann und Hannelore Hensel
wurde an diesem Abend abgelöst von Günter und Ute
Lange. Höhepunkt war die Aufstellung eines Minihochs-
tandes durch den Schützen Günter höchstpersönlich. Der
Aufbau simulierte die Situation zum Zeitpunkt des Schus-
ses, da der Klotz, im wahrsten Sinne des Wortes, nur noch
am seidenen Faden hing.

ART-Heim 2.Teil: Dieter Boll feierte am 22.05. seinen
70sten Geburtstag. Es war ein tolles Fest, Dieter gab alles
und wir auch, denn es waren

Alle Mann an Bord,
wir brauchten nicht fort.

70 war erreicht!
Geschenk im Gepäck,
es war ein klasse Gag

Dieter war bereit!
Hell die Gläser klangen

ein frohes Lied wir sangen.
Dieter lud uns ein.
Es lebe der Verein,

Schiff auf „Hoher See“

Ein großer Dank für einen unvergessenen Tag geht an das
neue Ehrenmitglied der Marine „Admiral Graf von Spee“
und des Bürger Schützenvereines 1925 e.V. Dieter Boll.

Unsere Herrentour führte uns dieses Jahr dahin,

            Wo die Nordseewellen trecken an den Strand,  
 hin nach Emden,  in das platte Friesenland.
 |: Wo wir in den Kneipen Bier tranken und
    nicht Wein, den Alltag ganz vergaßen bis
    tief in die Nacht hinein. :| 

Unser Besuch in Doveren zum Schützenfest ist ein fester
Bestandteil unseres Terminplanes in jedem Jahr. Wir wer-
den so herzlich von den Freunden in Doveren empfangen,
dass der Abschied stets schwer fällt. Der Trost, der uns im-
mer bleibt, ist die Vorfreude auf das nächste Treffen und
zwar zu unserem Schützenfest in Rath. Womit wir den Bo-
gen auch bereits zu unserem Jahreshöhepunkt gezogen ha-
ben. 

Manchmal ist die Vorfreude auf ein Schützenfest sehr groß,
und mit jedem Jahr steigen die Erwartungen. Nachdem im
Vorjahr unser Lied „Harung“ den Vogel abschoss, wollten
wir nahtlos an diese Stimmung anknüpfen, was komplett
misslang. Irgendwie war der „Harung“ am Haken in einen
Wurm verfangen. Bis, ja bis unser Kaleu Hartmut Trittig
am Montagabend den Schießstand betrat. Dieses an Drama-
tik nicht zu überbietende Schießen holte alle Emotionen
nicht nur aus uns Marinisten heraus. Alle Mitglieder der
Marine suchten dabei den Blickkontakt miteinander, egal
wo er gerade stand. Die Gemeinschaft war auf einmal wie-
der da und alle hatten den gleichen Wunsch, unser Kaleu
muss es schaffen. Auch wenn es nicht klappte, die Marine
ist immer noch stolz auf die Leistung, den Willen und das
Können, welches unser Kaleu gezeigt hat, um Regiments-
könig des B.S.V. 1925 e.V. zu werden. Dieses denkwürdige
Schießen bleibt für die Geschichte des Schützenvereines
unvergessen. Der Glückwunsch aller ging dann an
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Dietmar Derbort von der  Gesellschaft  „Helmut von
Moltke“.

Das Königsschießen am 20.09. fand in diesem Jahr nicht
den Zuspruch, den wir uns erhofft hatten. Der Vorstand
nahm dies als Aufgabe und Anregung dazu, um für die
nächste Periode 2010/2011 Änderungen herbeizuführen.
Lasst Euch überraschen. Doch es wurde selbstverständlich
ein König ausgeschossen. Aufgrund der „Vielzahl von An-
wärtern“ ist es bei uns Brauch, dass alle, die König werden
dürfen, mit in den Hochstand gehen, um zu schießen. Ich
höre den Spruch unseres späteren Königs noch wie heute:
„Ich will auch nicht, aber daneben schieße ich nicht, gut
dass ich weiß, wohin ich schießen muss, damit nichts pas-
siert“. Klasse Tommy, herzlichen Glückwunsch sagt die
Marine zur Königswürde 2009/2010. Wir alle merkten je-
doch, dass die „Freude“ bei Rosi, die nebenbei bemerkt
krank im Bett lag, das Vielfache von Tommys Vorahnungen
übertrafen. Gut, dass die Krönung noch einige Monate auf
sich warten ließ.   
 
Am 18.10. verließ uns Eduard(Edi) Armbruster für immer.
Noch im Frühjahr besserte sich sein Gesundheitszustand, so
dass wir einen Kurztrip nach Selters planten, dass dies dann
unter solchen  Umständen durchgeführt wurde, traf uns alle
sehr tief. 

Lieber Edi, auch in Selters hast Du als aktives Mitglied im-
mer zu Deiner Marine gestanden und uns nie vergessen.
Wenn Du konntest, warst Du immer bei uns. Wir werden
Dich immer in unseren Gedanken festhalten und Dein An-
denken in Ehren halten.      

Das Schützenjahr endete mit der Jahresabschlussfeier in un-
serem Vereinslokal „Hotel Zum Weingarten“ ein besinnli-
cher Abschluss mit allen Aktiven, Passiven und Freunden
unserer Gesellschaft. Mit einem gemeinsamen Essen und
einem Bingo  rundeten wir das Schützenjahr ab. 

Dieser Schützenbericht kann leider nur die Highlights eines
Jahres wiedergeben. Ein ausführlicherer Bericht würde den
Rahmen hier sprengen. Wir können und wollen an dieser
Stelle nur Geschmack machen, einmal mit uns in See zu
stechen und in unsere Welt einzutauchen. Es ist wichtig,
und das haben wir alle schätzen gelernt, bei allen Sorgen
einmal den Alltag ablegen zu können, indem man die
Schützenunform anzieht und in eine kleine „Traumwelt“
eintaucht, die man dann ein großes Stück selber mitgestal-
ten kann. 

Ein solches Schützenjahr ist selbstverständlich  nur mög-
lich, wenn alle an einem Strang ziehen. Wir danken unse-
ren Frauen, die uns immer unterstützen, auch wenn sie
nicht großartig in Erscheinung treten. Ihre Arbeit im Hinter-
grund macht es erst möglich, dass wir unser Schützenjahr
genießen können. Danke. 

Danke auch an alle Sponsoren. Danke an Anton Birkmann,
Dieter Boll, Emil Fischer, Lutz Hassel, Hermann Hensel,
Günter Holzschneider, Marc Holzschneider, Günter Lange,
Michael Mohr, Dirk Müller, Hartmut Trittig, Werner Trittig,
Detlef (Tommy) Veik, Oliver Wolf sowie an unsere Jugend
Dominik Boß, Maximilian Mohr und Funker Hornsby Lu-
kas Mohr. 

Für das Schützenfest hoffen wir auf rege Teilnahme in den
Straßen von Rath, viel Freud´ und Spaß für alle, die unser
Brauchtum lieben und pflegen und uns wohlgesonnen sind.
Für das lesen dieses Berichtes bedankt sich, wie im letzten
Jahr, der 1.O der Gesellschaft Marine „Admiral Graf von
Spee“

Michael Mohr
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Düsseldorf und Altbier - ein wohl- 
bekanntes Duo. Das weit über die  
städtischen Grenzen beliebte Getränk  
ist hier nicht mehr wegzudenken  
- eine echte Düsseldorfer Erfolgsstory. 

Auch ein anderes Original gilt seit  
mehr als einem Jahrhundert als „typisch 
Düsseldorf”: Das nahtlose Mannesmann-
rohr, welches der Stadt den Weltruf als 
Röhrenmetropole bescherte.  
Heute produziert von VALLOUREC & 
MANNESMANN TUBES.
 

Die Tradition lebt nach wie vor.  
Die Stahlrohrbranche boomt! Spezial-
rohre aus Düsseldorf-Rath und -Reisholz 
sind heute weltweit heiß begehrt. 

Mit anderen Worten:
Rohre aus Ihrer Nachbarschaft 
erobern die ganze Welt!
 

 Düsseldorfer Originale

V & M DEUTSCHLAND GmbH
Werk Rath
Rather Kreuzweg 106
40472 Düsseldorf-Rath
www.vmtubes.de
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Liebe Schützenkameradinnen, liebe Schützenkameraden,
liebe Freunde,

wer hat an der Uhr gedreht, ist es wirklich schon so weit?
Ein Jahr ist rum und es ist Zeit, dass wir mal wieder aus
dem Nähkästchen plaudern was sich 2008 bei den Reiter-
freunden Rath so zugetragen hat.

Wie in jedem Jahr begann das Vereinsjahr mit der Jahres-
hauptversammlung im Januar.
Da in diesem Jahr der Karneval auch wieder sehr früh im
Jahr anstand, haben sich die Reiter natürlich auch in die
Kostüme geschmissen und sind zu so manchen Veranstal-
tungen befreundeter Karnevalsvereine gegangen.
Im März wurden dann die ersten Vorbereitungen für unse-
ren gemeinsamen Krönungsball getroffen.
Man setzte sich mit mehreren Kameraden und Kameradin-
nen der anderen DREI Vereine (richtig drei, seit diesem
Jahr gehört auch die Helmut von Moltke mit zu unserem
Kreis) zusammen und arbeitete einen eigenen Programm-
punkt im Rahmen einer Playbackshow aus.
Hier war das Motto „BSV 1925 Rath“. Nachdem nun die
„Künstler“ engagiert und die diversen Musiktitel ausge-
sucht waren mussten natürlich die Termine für die anste-
henden Proben festgelegt werden. Also trafen wir uns von
da an regelmäßig.
So langsam näherten sich auch schon die ersten Krönungs-
bälle des Regimentes. Auch hier wurden die Reiter immer
gesehen. Wie so manch einer nach Hause gekommen ist,
bleibt bis heute ein Geheimnis, aber Hauptsache wir hatten
Spaß!
Im Mai war dann der erste Höhepunkt der Reiter da. Wir

Reiterfreunde Rath 1986

fuhren auf Tour. Dieses Jahr zog es uns nach Kleve. Frei-
tagnachmittag ging es los. Und es gab auch in diesem Jahr
wieder eine 5er Gruppe die im „Tourbus“ der Familie Pe-
ters ihr Unwesen trieb. Im Hotel erwartete uns dann auch
abends schon ein super Programmpunkt (dachten wir zu-
mindest), es stand eine Travestieshow an, die wir uns natür-
lich gerne ansehen wollten. Das uns allerdings ein stunden-
füllendes Programm erwartete, wussten wir zu diesem Zeit-
punkt noch nicht. Nach wie viel Stunden war das Prog-
ramm doch gleich noch mal beendet??? Nach 4? Wir ha-
ben trotzdem mit viel Spaß und guter Stimmung die Künst-
ler auf der Bühne unterstützt. 
Samstag war es dann soweit, wir haben uns gegen 15 Uhr
auf dem hoteleigenen Schießstand eingefunden und auch
der Vogel hing bereit um gerupft zu werden. In Kleve wird
der Vogel etwas anders ausgeschossen, denn man beginnt
mit der Krone und arbeitet sich langsam voran. Unsere Inis
hat sich diese auch gleich mit ihrem ersten und einzigen
Schuss sichern können. Für sie war der Nachmittag dann
nicht mehr ganz so aufregend, doch sie hat trotzdem tapfer
durchgehalten. So nach und nach fielen die Pfänder und es
war zum Schluss nur noch die Platte übrig. Hier hatten wir
dieses Jahr zwei Anwärter. Unsere Jasmin Sust und unseren
Manni Peters. Die beiden lieferten sich ein spannendes
Schießen, das um 19.00 Uhr noch nicht beendet sein sollte.
Da unser Durchhaltevermögen nach vier Stunden schon
ziemlich strapaziert war, haben KPD und Peter Skirde den
Vogel mit roten Schnipseln so präpariert dass nur noch auf
diese Punkte gezielt werden musste und die glückliche Sie-
gerin stand nun fest und unsere Jasmin konnte sich über den
Erfolg freuen. Herzlichen Glückwunsch noch einmal und
danke für den erlösenden Schuss.

1. Rittmeisterin:
Sandra Joachimsky
Dohlenweg 16
(0211) 42 94 02

Vorsitzender
Klaus-Peter Dahmen

Schriftführerin:
Jutta Dahmen

Kassiererin:
Inis Glöck

Vereinslokal:
"Zum Weingarten"
Oberrather Str. 57
(0211) 65 15 93

Versammlungen:
Jeden 2. Dienstag
im Monat

Vorstand amtierendes Königspaar

Jasmin Sust und Raymond TekaatSandra Joachimsky
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Den Abend verbrachten wir in der Disco des Hotels. Hier
hat unsere Chefin Sandra das Motto „Bauer sucht Frau“ auf
die Tagesordnung gesetzt. Beim Anblick der anderen Disco-
besucher meinte Sandra direkt dass hier nur noch die Ka-
meras fehlen würden und man „Bauer sucht Frau – das
Scheunenfest“ drehen könnte. Ihr könnt euch also ungefähr
vorstellen wie die anderen Besucher auf uns Stadtmenschen
gewirkt haben.
Sonntags sind wir dann nach dem Frühstück nach Xanten
gefahren und was erwartete uns dort? Ein  verkaufsoffener
Sonntag! Da strahlten die Augen von Inis und Franzi, denn
dies ist uns jetzt jedes Jahr passiert und das letzte Geld
konnte nun auch auf den Kopf gehauen werden. Tja und
dann war das Wochenende auch schon wieder vorbei und
wir mussten nach Hause fahren. Aber wir freuen uns jetzt
schon auf das nächste Jahr und die nächste Tour. Mal sehen
wohin es uns diesmal verschlägt.
Es ging mit immer größeren Schritten auf unser Schützen-
fest zu.
Aber bevor es dann im August soweit war, stand unser all-
jährlicher Rundgang über die Rheinkirmes an. Wir trafen
uns wie immer unten an der Oberkasseler Brücke und zo-
gen los. Neben so einigen Leckereien auf der Kirmes, seien
es flüssige oder süße, haben wir viel gelacht und einige
Fahrattraktion in Anspruch genommen, was bei so man-
chem zu einem grünen Gesicht verhalf. Der Abend ging
viel zu schnell vorbei und wir standen wieder viel zu früh
an der Wildwasserbahn, die bei uns zum Abschluss des
Rundgangs gehört und uns mit einer Fahrt noch einmal so
richtig nass macht. Wir kommen wieder und freuen uns auf
das nächste Jahr.
Und dann war es soweit, die Straßen von Rath wurden ge-
schmückt, die Uniformen wurden gelüftet, die Stiefel und
Schuhe geputzt und die Biermarken verteilt. Schützenfest
2008 war da! Am Montag vor Schützenfest wurden die
Schießkünste unsere Ringsiegerin Alex auf die Probe ge-
stellt, denn es stand das Kompaniekönigspokalschießen im
Terminkalender. Und da dieser Pokal noch nie in den Rei-
hen der Reiterfreunde war, stand sie ganz schön unter
Druck diese Pechsträhne zu unterbrechen. Und siehe da!
Sie hat es auch geschafft. Noch einmal hierzu herzlichen
Glückwunsch. Und dann war der Samstag da: Schützenfest
2008 hat begonnen. Wir trafen uns dieses Jahr alle auf dem
Schützenplatz und von hier aus ging der Eröffnungsfestzug
los. Man was hatten wir wieder für einen Spaß!
Als wir ins Zelt einmarschiert sind, und uns erstmal mit was
zu Trinken gestärkt hatten, wurde unsere Inis von der Che-
fin nach vorne gerufen und ihr wurde feierlich der Hosen-
band-Orden der RfR verliehen. Inis war stolz wie Oskar!
Der Sonntag fing wie immer mit dem Treffen bei den Pfer-
den an.
Der Zug war super und wir hatten auch wieder richtig
Glück mit dem Wetter. Danach trafen wir uns schnell im
Festzelt, weil hier noch verschiedene Nadeln vergeben wer-
den sollten. Als es dann zu den Stadtorden ging, konnten
wir es gar nicht fassen als es wirklich unsere Inis Glöck
war, die den Stadtorden in diesem Jahr erhalten sollte. Wir

sind so stolz Inis. Noch einmal an dieser Stelle: HERZLI-
CHEN GLÜCKWUNSCH! (Und Inis: Es sind noch genü-
gend Zacken übrig!)
Danach ging es schnell ans Umziehen denn abends folgte
der Ball der Könige. Unsere Ringsiegerin Alexandra Schön-
berg wurde mit schönen und lieben Worten nach oben be-
gleitet.
Den Montag begannen wir wie jedes Jahr mit einer kleinen
Abordnung beim Regimentsfrühstück. Nachdem wir zum
Pfänderschießen umgezogen sind und auch schon darauf
eingestellt waren, dass wieder um uns herum die Pfänder
fallen und das Glück nicht auf unserer Seite ist, steht unser
Manni auf und holt in einem Durchgang gleich zwei Pfän-
der. Gratulation Manni, mach weiter so, dann stehen wir
Reiter öfter auf den Pfänderlisten.
Dienstagmorgen trafen wir uns zum Kompaniefrühstück
hier wurden wir von unserem Protektor, Hans-Otto Chris-ti-
ansen, mit einem tollen Frühstück verwöhnt. Danke noch-
mal an dieser Stelle an Hans-Otto. Der Dienstagabend ist
natürlich immer der Krönungsballabend und wir haben or-
dentlich Gas gegeben. Aber irgendwie waren die 4 Tage wie
immer viel zu schnell vorbei.
Die Uniformen wurden nicht direkt wieder in den Schrank
gehangen, denn am Samstag darauf haben die Rheinischen
Jäger Unterrath uns zu ihrem Krönungsball eingeladen. Die
Einladung haben wir gerne angenommen und sind mit einer
kleinen Abordnung dort erschienen. Wir mussten uns aller-
dings ein bisschen früher verabschieden, weil wir nach Lo-
hausen wollten um unserer Steffi Schmitt zum Geburts-tag
zu gratulieren und der Abend wurde eine richtig gute Sause.
Am 22. August hat unsere Ringsiegerin zu Inis und Peter
Glöck in den Garten eingeladen und dort ihren Königsab-
schied gegeben. Allerdings fragen wir uns heute noch wen
Alex alles erwartet hatte. Denn von den Mengen an Fleisch
und anderen Leckereien hätte ruhig auch der restliche BSV
vorbeikommen können. Aber es hat uns allen geschmeckt
und es wurden sogar noch einige Vereinsfamilien am näch-
sten Tag satt. Alex, vielen Dank noch einmal für den schö-
nen Abend.
Im September war dann auch das letzte Schützenfest in
Düsseldorf. In Unterrath sind wir, wie schon seit vielen Jah-
ren, dabei gewesen, denn die Freundschaft zu den Rhei-ni-
schen Jägern bedeutet uns sehr viel und so wollen wir die
Kameraden auch an ihrem Fest unterstützen. 
Es ging mit immer größeren Schritten auf unseren Krö-
nungsball zu. Aber vorher, um genau zu sein, 14 Tage vor
unserem Krönungsball, wurde unsere Jasmin mit ihrem
Raymond zum Königspaar der Gesellschaft Freischütz ge-
krönt. Euch beiden herzlichen Glückwunsch.
Dann war es soweit. Der Saal war geschmückt, die Tische
gestellt, das Programm stand: Also los geht’s mit unserem
Gemeinschaftskrönungsball! Durch den Abend führten die
vier Hauptleute und in der Mitte unsere Chefin Sandra.
Man was sah die wieder gut aus! Sandra wir sind stolz auf
dich du hast das wieder super gemacht und auch unsere
Ringsiegerinnen Alex und Jasmin sagen Danke für die
schönen Worte.
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Programm hatten wir natürlich auch, dafür haben wir ja
schließlich lange genug geprobt. Also rein in die Kostüme
und ab auf die große Showbühne. Es war für Jeden etwas
dabei und sogar Horst Schlämmer kam vorbei, da sich in
unserer Reihen ein Riesenfan von ihm befand. Mal sehen
welche Stars wir im nächsten Jahr verpflichten können.
Der Abend ging musikalisch weiter, denn wir hatten da ja
noch einen Sänger engagiert und unser Haus – und Hofmu-
siker Björn van Andel übernahm anschließend den vor gu-
ter Stimmung kochenden Saal. Ach es war einfach ein toller
Abend! Die Wiederholung im nächsten Jahr wird jetzt
schon gespannt erwartet.
Anfang November sind wir in die Outfits eines anderen
Jahrzehntes gesprungen und haben der 70er Jahre Party der
Helmut von Moltke einen Besuch abgestattet. War ein lusti-
ger und sehr interessanter Abend. Man glaubt ja gar nicht
wie sich Leute so umstylen können, dass man sie auch bei
näherem Hinsehen nicht erkennt. 
Das Jahr neigte sich immer mehr dem Ende zu, doch bevor
jeder in die besinnlichen Tage mit seiner Familie startete,
haben wir unser alljährliches Weckmannessen zu Nikolaus
im Stall abgehalten.
Am Tag drauf haben wir uns abends zu unserer Weih-
nachtsfeier im Restaurant „Bambus Oase“ getroffen. Es war
ein vergnüglicher und leckerer Abend. Denn das Buffett
war reichlich mit chinesischen und mongolischen Köstlich-
keiten gefüllt und alle sind kugelrund und zufrieden wieder
nach Hause gefahren. Ein Dank hier noch mal an Inis und

Jasmin, die es sich nicht haben nehmen lassen, uns mit klei-
nen Überraschungen zu beschenken. 
So und auch das Jahr 2008 geht zu Ende und im Kreise un-
serer Familien haben wir Reiter das Jahr ausklingen lassen.
Das 22 Jahr der Reiterfreunde ist also um und nun geht es
mit ganz großen Schritten ins 23. Jahr der Reiter-freunde
Rath.

Wir wünschen allen Schützen, Besuchern und Freunden des
Bürgerschützenvereins ein schönes und sonniges Schützen-
fest 2009. Verleben Sie ein paar schöne und fröhliche Stun-
den an unseren Festtagen.

Hufschlag frei!

Ihre und Eure
Reiterfreunde Rath

Wahre Qualität macht`s möglich:

3 Jahre Garantie
- ohne Kilometerbegrenzung -

In den Kötten 10 / Ecke Kamperweg
40627 Düsseldorf-Vennhausen

Tel. 0211-275 280

www.hyundai.dewww.hyundai.de

*

FORMEL i

30 Edition plus
Servolenkung, ABS, Zentralverriegelung,
6x Airbag, Radio CD, Klimaanlage, ESP,

ab Euro  13.990,-

20 Classic 10 Edition plus
Servolenkung, ABS, Zentralverriegelung,
6x Airbag, Radio CD, Klimaanlage, ESP,

ab Euro  11.990,-

Servolenkung, ABS, Zentralverriegelung,
Airbags, Radio CD, 

ab Euro  8.990,-

Abb. teilweise mit Sonderausstattung, alle Preise inkl. Fracht und Zulassung in D, NE, ME, Finanzierung selbstverständlich möglich

im
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Manfred Matuschek
Kfz-Meisterbetrieb

D-40472 Düsseldorf
Rather Broich 100

Tel: 02 11 / 63 27 55
Fax: 02 11 / 63 27 22

EMail:
kfz-matuschek@t-online.de
Homepage:
www.matuschek.go1a.de
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Für die Gesellschaft Reserve ist ein turbulentes Jahr vorü-
bergegangen.

Wie in jedem Jahr beginnen wir unseren Bericht im Januar
mit unserer Jahreshauptversammlung. Da Joachim-Rainer
Schönberg das Amt des Schriftführers aus beruflichen
Gründen nicht mehr ausüben konnte, übernahm unser 1.
Hauptmann den Posten. Alle anderen Ämter blieben unver-
ändert und wurden einstimmig bestätigt.

Nach der Karnevalszeit im Februar begann unser Vereinsle-
ben im März mit unserem Übungsschießen. 
Aufgrund von verschiedenen Vorkommnissen gab es von
April bis Juli große Unstimmigkeiten innerhalb der Reser-
ve, die dazu führten, dass die Mehrheit der Mitglieder zum
30.09.08 den Schützenverein verließen und auch schon am
Schützenfest nicht mehr teilnehmen wollten.
So feierten wir mit neun Mitgliedern und einigen Gästen
und Freunden unser Schützenfest. Wir verlebten schöne,
harmonische Stunden im Kreise der verbliebenen Reserve-
Familie. Rückblickend können wir sagen, dass es für uns
ein tolles Schützenfest war, bei dem wir viel Zuspruch und
Rückendeckung erhielten.

Im September gab es dann noch eine letzte Versammlung in
alter Mitgliederstärke. 
John und Irmgard Durnford, unser amtierendes Kompanie-
königspaar hatten uns zum Abschied zu Kaffee und Kuchen
und einem kleinen Imbiss mit Umtrunk eingeladen. Bei die-
ser Gelegenheit wurden sie unter großem Beifall entkrönt.
Leider können sie aus gesundheitlichen Gründen am Ver-
einsleben nicht mehr teilnehmen und sind mittlerweile zu

Gesellschaft Reserve

ihrer Tochter nach Hessen gezogen. 

Im Oktober trafen sich die verbliebenen Reservisten mit
Klaus-Peter Dahmen und zwei Gästen zu einer Versamm-
lung, um den Neubeginn der Gesellschaft zu besprechen.
Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:

1. Hauptmann Helmut Swertz
1. Vorsitzender Joachim-Rainer Schönberg
1. Schriftführer Sonja Schönberg
1. Kassierer Rosemarie Reinecke
1. Schießwart Helmut Reinecke
Spieß Stefan Schönberg

Zum Jahresabschluss trafen wir uns zwischen den Jahren
im Füchschen. Bei Bier, Apfelschorle, Cola und einem le-
ckeren Essen hatten wir ein paar schöne Stunden.

Abschließend bleibt zu sagen, dass wir zum 01.01.09 zwei
neue aktive Mitglieder in der Gesellschaft begrüßen kön-
nen. Weiterhin freuen wir uns über einige neue Interessen-
ten, die sich die Gesellschaft anschauen möchten. So sind
wir guten Mutes in diesem Jahr wieder am Schützenzug
teilnehmen zu können.

Wir wünschen allen Lesern ein schönes, sonniges Schützen-
fest.

Ihre und Eure
Gesellschaft Reserve 

1. Hauptmann:
Helmut Swertz
Düsseldorfer Straße 61
(0211) 57 28 82

Vorsitzender:
Joachim-R. Schönberg

Schriftführerin:
Sonja Schönberg

Kassiererin:
Rosemarie Reinecke

Vereinslokal:
Gaststätte
"Buschhausen"
Oberrather Str. 71
(0211) 65 18 54

Versammlung:
Jeden 3. Freitag
im Monat

Vorstand

Helmut Swertz
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Großer
Biergarten
direkt am Aaper Wald

Gemütlich sitzen –
prima Essen RESTAURANT

Wir organisieren
jegliche Arten

von Festlichkeiten

Gesellschaftsräume
bis 120 Personen

40472 Düsseldorf
Oberrather Str. 71

Tel. 65 18 54

Montags Ruhetag

seit 27 Jahren in Rath
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Hallo liebe Leser!
Wir, die Sappeure, möchten Ihnen einen kleinen Einblick in
unser Vereinsleben im Jahr 2008 gewähren!
Die ersten 3 Monate des Jahres waren sehr Ruhig, auch auf
der Jahreshauptversammlung gab es nichts Neues denn es
standen keine Neuwahlen an!
Im April wurden dann 2 neue Mitglieder aufgenommen,
diese sind Claudia Bugdahl und Ralf Axler! 
In diesem Monat stand auch das Schießen der Interessenge-
meinschaft Vereinigte Sappeure an. Bei diesem Schießen
errang unser Kamerad Wolfgang Petersen die Königswürde
der Interessengemeinschaft!
Die Schützensaison ging los und wir waren bei einigen ein-
geladen um mit zu Marschieren!
Als erstes Stand zum allerersten Mal Hubbelrath auf dem
Programm. Hier wurden wir so herzlich aufgenommen,
dass am selben Tag die Einladung für 2009 ausgesprochen
wurde.  Außerdem marschierten wir noch in Gerresheim,
Oberbilk und in Grafenberg!

An dieser Stelle möchten wir uns bei einigen Kameraden

Sappeurzug Düsseldorf - Rath 2002

bedanken, die uns auch wieder beim Marschieren unter-
stützt haben, dies sind die Kameraden Paul Adam, Peter
Schmidt, Torsten Rosner, Ingo Pohlmann und Bernd Lanz-
mich.
Im Juni feierten wir unseren Kameradschaftsabend, an die-
sem Abend wurden Manfred Grebe und Hubert Steffens mit
dem silbernen Verdienstkreuz des Sappeurzug Rath ausge-
zeichnet. Außerdem wurde Ralf Axler zum Hauptfeldwebel
befördert! 
Allen dreien nochmals Herzlichen Glückwunsch! Unseren
Kameraden Wolfgang Petersen krönten wir mit seiner Gud-
run zum neuen Königspaar.
Eine Woche später fand unser Königsschießen statt. Der
Besuch war nicht ganz so gut, aber wir haben es geschafft 3
Vögel zu Rupfen. Einen  IGVS Sappeur Vogel, einen Gäs-
tevogel und einen Aktiven Vogel.
Die  Pfänder Schützen des IGVS Vogel waren:

Kopf - Sven Fögen
Linker Flügel – Peter Schmidt
Rechter Flügel – Marcus Werbitzky
Schweif - Andre Freitzheim
Rumpf - Günter Fögen
König  - Sven Fögen

Gästevogel:
Kopf - Bernd Schwarz
Linker Flügel - Erni Schnieder
Rechter Flügel - Heiner Beck
Schweif - Monika Pasicka
Rumpf - Nicole Pohlmann
König - Monika Pasika

Zugführer:
Bastian Pohlmann
Kirchstr. 9
(0211) 601 98 98

Schriftführer:
Franz Wüst

Kassierer:
Hans-Otto Bugdahl

Vereinslokal:
Hotel
"Zum Weingarten"
Oberrather Str. 57
(0211) 65 15 93 

Versammlung:
Jeden 2. Freitag
im Monat

Vorstand amtierendes Königspaar

Manfred Grebe und Regina UrbigkeitBastian Pohlmann
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Aktiven Vogel:
Kopf - Claudia Bugdahl
Linker Flügel - Uwe Dubberstein
Rechter Flügel – Bastian Pohlmann
Schweif – Hans Otto Bugdahl
Rumpf – Franz Wüst
König – Manfred Grebe

Der Pechvogelpokal ging in diesem Jahr an Hans Otto Bug-
dahl.

Allen Pfänderschützen nochmals Herzlichen Glückwunsch!
Wir verlebten noch einen schönen Abend.

In der Juli Versammlung gab unser langjähriger Spieß Hub-
ert Steffen aus gesundheitlichen Gründen sein Amt ab. Neu-
er Spieß wurde Ralf Axler, er hatte in den Umzügen Hubert
bereits vertreten und war in das Amt eingearbeitet. 

Das Rather Schützenfest begann mit einem Paukenschlag,
denn beim ersten Schießen wurde ein Kamerad von uns so-
fort König, unser jüngster Marcel Wüst ist neuer Pagenkö-
nig des Bürgerschützenverein Rath! 

Am Sonntag gibt es in Rath immer Ehrungen für verdiente
Kameraden, an diesem Abend waren auch die Sappeure da-
bei, Franz Wüst erhielt die Bronzene Nadel vom Rheini-
schen Schützenbund. Das Ehrenmitglied Karl- Heinz Mül-
ler wurde mit dem  Regiments Verdienstorden ausgezeich-
net. 
Am Montag zum Regimentsfrühstück sind wir mit Schultü-
ten einmarschiert, denn KPD meinte auf unserem Kamera-
dschaftsabend das wir jetzt 6 Jahre alt sind und in die Schu-
le kommen, gesagt getan!

Am Dienstag trafen wir uns zum Mittagessen im Hotel
Weingarten Hansi Dahmen. Anschließend machten wir ei-
nen Kneipenbummel durch Rath. 
Mit dem Krönungsball ließen wir unser Schützenfest 2008
ausklingen.

Nun gibt es noch zwei nennenswerte Dinge zu berichten.
Im November fuhren wir nach Neuss zum Herbstball der
IGVS denn unser Kamerad Wolfgang Petersen wurde zum
neuen König der Interessengemeinschaft gekrönt. 
Am Nikolaustag fand der Krönungsball der Barbara statt
und die Sappeure haben natürlich nichts Besseres zu tun als
in Nikolaus Kostümen mit einzumarschieren.
Es war eine super Gaudi!

Nun wünschen wir allen Rather Bürgern und Schützen ein
schönes und harmonisches Schützenfest 2009!

Eurer Sappeurzug Düsseldorf Rath 2002
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Liebe Leser, liebe Schützen.
Das Tambourcorps konnte im letzten Jahr auf seine 60jähri-
ge Vereinsgeschichte zurück blicken. Dieses Jubiläum feier-
ten wir jedoch mehr im Stillen. Also 
widmen wir uns in diesem Bericht dem vergangenen Jahr.
Direkt zu Beginn des Jahres konnten wir unseren Kamera-
den Marcus und Daniela Dubbel zur Geburt von Tochter
Michelle gratulieren. 
Auf der Jahreshauptversammlung wurde der Vorstand neu
gewählt.
1. Hauptmann Dirk Maassen, 2. Hauptmann Franz Vopel, 1.
Schriftführer Uwe Schleutermann, 1. Kassierer Peter Lü-
pertz, 2. Schriftführer Günter Maurmann, 2. Kassierer
Franz Spinnrath. 
Nach einem feucht fröhlichen  Veedels-Zug in Mörsenbro-
ich am Karnevalssonntag, bei unserem 2. Hauptmann, ging
es am  Rosenmontag für uns zum Umzug nach Ratingen.
Trotz des schlechten Wetters hatten wir auch in diesem Jahr
wieder viel Spaß.
In einer gut gefüllten Schützenhalle feierten wir im März
unseren Krönungsball. Den Auftakt dieser Veranstaltung
machte der Einmarsch der Königspaare, der musikalisch
vom T.C. Eller begleitet wurde. Dann hieß es für die amtie-
renden Majestäten Sabine Lüpertz sowie Yvonne und Mi-
chael Frinken Abschied nehmen. Nachdem der Hauptmann
einige Anekdoten über das vergangene Königsjahr erzählt
und sich bedankt hatte mussten sich die Royals von ihrem
Königssilber trennen. Nach einer kurzen Vorstellung wur-
den Ute Schmitt und Uwe Schleutermann zum neuen Kö-
nigspaar gekrönt. Bei guter Stimmung feierten wir in der
Schützenhalle noch bis in den frühen Morgen!
Im Mai konnten wir unserem passiven Mitglied und Freund

Tambourcorps Rheinperle

Dieter Boll zum 75. Geburtstag gratulieren. Die Freude bei
ihm war groß als wir aufspielten und für uns die Überra-
schung gelungen.
Ebenfalls überrascht waren die Kameraden Nadine und Jens
Cais das wir einen Polterabend organisiert hatten der von
den Beiden eigentlich nicht geplant war. Die beiden wurden
mit verbundenen Augen im Auto quer durch Düsseldorf ge-
fahren, bis sie schließlich den Sportplatz im Rather Wald-
stadion erreicht hatten. Die Freude war groß als wir ihnen
mit musikalischer Untermalung unsererseits die Augenbin-
den abnahmen. An dieser Stelle nochmals alles Gute für eu-
ren gemeinsamen Lebensweg.
Beim Königschießen im Juni sicherte sich Nicole Golißa
die Königswürde und wurde zusammen mit Lebensgefähr-
ten Dirk Maassen zum neuen Königspaar proklamiert.
Die Pfänderschützen waren: re. Flügel Alex Dadaniak, li.
Flügel Günter Maurmann, Kopf  Peter Lüpertz, Schweif
Yvonne Frinken, Rumpf Ute Schmitt. 
Gästekönig in diesem Jahr wurde Bruno Breitkopf vom
ABSV Ratingen Tiefenbroich. Trotz schlechten Wetters ver-
brachten wir, mit unseren zahlreichen Gästen, einen schö-
nen Tag in der Schützenhalle.
Wie immer im August kündigte eine Woche zuvor das He-
rumtragen der „goldenen Mösch“ unser bevorstehendes
Schützenfest an. Da wir in diesem Jahr keinen Folgeauftritt
hatten konnten wir dieses Ereignis bei leckerem Essen und
kühlen Getränken im Vereinslokal so richtig genießen. 
Am Freitag probten wir noch einmal, bevor es dann am Tag
drauf endlich losging. Pagenschießen, Eröffnungsfestzug
sowie der Kirchgang standen in der Anordnung, bevor es
zum Zapfenstreich ging. Dort konnte Kameradin Sabine
Lüpertz ihr Debüt beim Flötensolo des Zapfenstreiches ge-
ben und somit ihr Können unter Beweis stellen. Die  Kame-

Vorsitzender:
Dirk Maassen
Eckampstr. 2
(0211) 62 69 61

Schriftführer:
Uwe Schleutermann

Kassierer:
Peter Lüpertz

Vereinslokal:
Gaststätte
"Buschhausen"
Oberrather Str. 71
(0211) 65 18 54

Versammlung:
Auf Anfrage beim
beim 1. Vorsitzenden

Vorstand amtierendes Königspaar

Nicole Golißa und Dirk MaassenDirk Maassen
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For me it must be a Silhouette

Optik  Schellhase
Rath, Westfalenstrasse 10

>>Immer was anderes<<

Festtagsmode Second Hand

Gabriele Ophoven

Düsseldorfer Str. 15 – 41515 Grevenbroich – Telefon 02181 – 4 51 67
Öffnungszeiten: Mo – Fr 14.00 – 20.00 Uhr und Sa 10.00 – 13.00 Uhr
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raden und Gäste zollten ihr Respekt und spendeten reichlich
Applaus. Mit einem tollen Programm im Festzelt ließen wir
den Tag gemütlich ausklingen. Nach Wecken, Festzug und
Parade konnten wir am Sonntagabend unserem Königspaar
Ute & Uwe beim Ball der Könige zujubeln. Am Montag-
abend wurde das neue Jungschützenkönigspaar gekrönt und
das neue Regimentskönigspaar proklamiert, wie immer mit
musikalischer Untermalung unsererseits. Am Dienstagmor-
gen luden Ute und Uwe die Gesellschaft zum Brunch ein.
Abends im Festzelt wurde dann das neue Regimentskönigs-
paar gekrönt. Der Zapfenstreich und das Feuerwerk bilde-
ten den Abschluss eines wirklich schönen Schützenfestes.
Ende August feierten die Düsseldorfer Stadttrompeter ihr
30jähriges Bestehen zu dem wir natürlich mit Musik gratu-
lierten.
Das FTC Flingern 08 beging im September sein 100 jähri-
ges Vereinsjubiläum. Selbstverständlich gratulierten wir,
wie es sich gehört, auch dort musikalisch.
Nadine und Jens Cais wurden im Oktober stolze Eltern von
Tochter Sara-Marie. 
Im November feierte unser passives Mitglied und Zeugwart
Ulli Lüpertz ihren 50sten Geburtstag in der Schützenhalle
bei dem wir selbstverständlich aufspielten.
Zwei Wochen später konnten wir dann unserem Kameraden
und Schellenbaumträger Marcus Dubbel ebenfalls musika-
lisch zum 30sten Geburtstag gratulieren.

Über die Geburt von Sohn Maurice, freuten wir uns zusam-
men mit den stolzen Eltern Melanie Sulis und Sebastian
Wolf im Dezember.
Die Jahresabschlussfeier bei unserer Königin Ute lies das
Vereinsjahr gemütlich ausklingen.
Im vergangenen Jahr mussten wir von Webster Stawicki
(Ehrenfähnrich) und Elisabeth Zerres (Ehrenmitglied)
für immer Abschied nehmen.
Wir werden beiden Kameraden ein ewiges Andenken
bewahren.
Der Vorstand bedankt sich bei allen Mitgliedern Freunden
und Gönnern für die tatkräftige Unterstützung und die gute
Zusammenarbeit und wünscht allen ein schönes und sonni-
ges Schützenfest 2009.

Ihr und Euer Regiments- T.C. Rheinperle Rath 

Hans Hahn
Damen- und
Herren-Salon

Öffnungszeiten
Di., Mi., Do. 9-18 Uhr
Fr. 8-18 Uhr
Sa. 7.30 - 13.30 Uhr

Münsterstraße 331
40470 Düsseldorf-Rath
Tel.: 0211 / 65 45 78

Frank  Richartz
vormals S. Klausmann

Fleischer-Fachgeschäft
bürgt für hervorragende

gute Qualität!

Feine Fleisch-
und Wurstwaren
eigene
Herstellung

Düsseldorf-Rath
Münsterstraße 525
Telefon:  65 31 05
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Das Team der BMW Niederlassung Düsseldorf
wünscht allen Schützen „Gut Schuss“!
 
Und wenn Sie bei Ihrem neuen Automobil ins Schwarze treffen wollen, sind
Sie bei uns in der Theodorstraße immer auf der Gewinnerseite.
 
Herzlich willkommen.

Volltreffer.

BMW Niederlassung Düsseldorf

Filiale Rath
Theodorstraße 279
40472 Düsseldorf
Tel. 0211/90 99 8-0

 BMW
Niederlassung
Düsseldorf

www.bmw-
duesseldorf.de Freude am Fahren

www.bmw-duesseldorf.de
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Hallo liebe Leser!
(Rather Bürgerinnen und Bürger, Freunde des Schützen-
brauchtums und Fans der Ges. Wildschütz)

Immer wenn wir den Jahresbericht unserer Gesellschaft
schreiben, fragen wir uns: „Ist das Jahr schon wieder vor-
bei?“  Auch 2008 verging mal wieder wie im Fluge.

Zuerst einmal freuen wir uns, dass wir wieder über Zu-
wachs berichten können. Den Weg zu uns gefunden haben,
als aktives Mitglied, Pierre Kuczawski und als Fördermit-
glieder Alexandra Schönberg und Jutta Dahmen. Wir
wünschen den dreien viel Spaß in unserer Gesellschaft und
hoffen auf gute Kameradschaft.

Begonnen hat das Jahr mit einer traurigen Nachricht. Im Feb-
ruar verstarb im Alter von 74 Jahren unser Freund und Gön-
ner Peter Axler. Obwohl er kein Mitglied der Gesellschaft
war, nahm er trotzdem rege an unseren Veranstaltungen teil
und unterstützte uns mit zahlreichen Spenden. In Dank und
Anerkennung wird er in unseren Herzen weiterleben.

Im März nahm dann das Gesellschaftsleben wieder seinen
Lauf. Die Männer machten ihren alljährlichen Besuch im
Füchschen und die Frauen nutzten diesen Abend zu einem
Umtrunk in den Wehrhahnstuben. Nachdem im Fuchs die
letzte Runde ausgeschenkt wurde, trampten die Herren
ebenfalls in die Wehrhahnstube, wo dann zusammen bis
morgens um 6.30 Uhr gefeiert wurde.
Wie immer begleiteten uns an diesem Abend der Regi-
mentskönig nebst Adjutant und unser 1. Chef KPD.

Als wir einige Tage später mit unserem Regimentskönig

Gesellschaft Wildschütz

Peter Schmidt über diesen Abend sprachen, sagte er:
„Jetzt wo ihr es sagt, erinnere ich mich wieder, war geil!“ 

Im Mai trafen wir uns zu einer Grillparty in der Hazienda.
Hier zeigte sich, dass sich die Gesellschaft Wildschütz so
eine Feier nicht vom schlechten Wetter vermiesen lässt. Im
Gegenteil. In gewohnter Manier verbrachten wir mit unseren
Familien einen tollen Tag in der Gartenlaube. Dabei möchten
wir nicht vergessen, uns bei unserem Ehrenmitglied Harald
Henze, unserem König Jürgen „Drosselbart“ Drechsler,
unserer Königin Martina Pohlmann und unserem „Little“
Leibrig für ihre großzügigen Spenden zu bedanken.

Dann kam der erste Höhepunkt des Jahres, das Königs-
schießen. Hierzu möchten wir einmal Danke sagen. Danke
an die vielen treuen Gästen, die uns alljährlich bei dieser
Veranstaltung besuchen. Dieser große Zulauf motiviert uns
auch immer wieder, diesen Tag attraktiv zu gestalten. Nach
dem Motto: „Treue wird belohnt.“

Nachdem die Kinder beim Spielen und Kinderschminken
ihre helle Freude hatten, gab es dann am Nachmittag einige
Gäste, die sich über das Erringen eines Pfand freuen durf-
ten. Als da wären: Anja Mehler – rechter Flügel, Harald
Henze – linker Flügel, Peter Schmidt – Kopf, Britta Si-
mon – Schweif, Heiner Beck – Rumpf. Gästekönig wurde
Bernd Schwarz. Hierzu allen herzlichen Glückwunsch.

Dann wurde es ernst. Bei grandioser Einmarschmusik, auf-
gelegt von unserem Jungschützen Dr. Kevin Böhle, betra-
ten 6 Kameraden/-innen die Höhle des Schießstandes. Wir
können es vorweg nehmen. Der Gewinner des Pechvogel-

1. Hauptmann:
Wolfgang Freitag
Gelsenkirchener Str. 17
(0211) 65 39 11

Vorsitzender:
Torsten Rosner

Schriftführerin:
Andrea Krüger

Kassierer:
N.N.

Vereinslokal:
Gaststätte
"Rather Faß"
Westfalenstr.27
(0211) 65 50 85

Versammlung:
Jeden 1. Samstag
im Monat

Vorstand amtierendes Königspaar

Josef und Renate KrausTorsten Rosner
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pokals war, man höre und staune, wieder unser Vize Ingo.
Es sei ihm einfach nicht gegönnt. Als König proklamieren
konnten wir an diesem Abend dann  Jupp Kraus mit seiner
Frau Renate. Auf die Frage, warum er vor unserem Ingo
die Platte runter schoss, sagte er: „Der hätte ja doch nur die
Straßenbahn getroffen.“

Das Schützenfest verlief für uns wieder einmal sehr erfolg-
reich. Na gut, man muss zugeben, großen Anteil daran hatte
unsere Jugend. Nicht nur, dass unser Marcel „Rocky“
Rockefeller, nebst Jana Freitag, als Jungschützenkönig
eine super Figur machte. Auch beim Pfänderschießen zeigte
uns unsere Jugend, wo der Hammer hängt und wie es geht.
Katja Kowalski, Ellen Mohr und Dr. Kevin Böhle sicher-
ten sich mit gezielten Schüssen jeweils ein Pfand. Und
nicht nur das haben die drei prima hinbekommen. Sie stell-
ten mit einer super Leistung in diesem Jahr auch unsere
Fahnengruppe über Schützenfest. Auch die Jüngste in unse-
ren Reihen, unsere Lena Krüger, machte auf sich aufmerk-
sam. In Wildschützgarderobe und einer tollen Fahne mit
Wildschützemblem, ließ sie bei der Parade die Erwachse-
nen im Schatten stehen. Und natürlich nicht zu vergessen,
unser Pierre Kuczawski, der sich bei seinem ersten Schüt-
zenfest prima in die Gesellschaft integriert hat. Liebe Ju-
gend, es ist schön, Euch bei uns zu haben!
Die Älteren kamen dann aber doch noch zum Zuge. Nach
16 Jahren wurde mit Freddy „Hamster“ Thyssen endlich
mal wieder einem Wildschützmitglied der Stadtorden ver-
liehen. Herzlichen Glückwunsch.
Am Montag beim Regimentsfrühstück bewirteten wir, unter
dem Motto „Wildschütz-Promi-Dinner“, die anwesenden
Gäste im Festzelt. In den darauf folgenden Tagen wurden
wir mit Anfragen zur Bewirtung von Festlichkeiten über-
häuft. Da sieht man, dass die Gesellschaft  nicht nur trink-
fest ist, sondern dass verborgene Talente in uns schlum-
mern.

Der gemeinsame Krönungsball fand in diesem Jahr zum
ersten Mal mit 4 Gesellschaften statt. Den Gesellschaften
Jäger, Reiter und Wildschütz schloss sich erstmals die Ge-
sellschaft Helmut an. 
Bei der Wildschütz mussten an diesem Abend Jürgen
Drosselbart Drechsler und Martina Pohlmann Abschied
von der Königswürde nehmen. Gekrönt wurden unter dem

Beifall der Gäste Jupp Kraus und seine Renate.
Für die Besucher war es wieder ein besonderes Ereignis.
Den selbst aufgeführten Programmpunkt der 4 Gesellschaf-
ten zollten die 300 Gäste mit viel Beifall und Standing Ova-
tion.

  

Zum Ende des Jahres erreichte uns wieder eine traurige
Nachricht. Am 12. November verstarb im Alter von nur 47
Jahren unser Fördermitglied und aktives Mitglied der
Gesellschaft Barbara, Kurt Braun. Auch er wird in Dank
und Anerkennung in unseren Herzen weiterleben.

Im Dezember endete dann das Jahr 2008 mit unserer Weih-
nachtsfeier. Wie die letzten Jahre veranstalteten wir diese in
der AWO. Unser Kompanieweihnachtsmann KPD sorgte
wieder einmal in besinnlicher Weise für eine weihnachtli-
che Stimmung. Mit großen freudigen Augen nahmen die
Kinder tolle Geschenke vom Weihnachtsmann entgegen.
Hier gilt ein Dank an unser Königspaar Jupp und Renate
Kraus.

Natürlich möchten es auch nicht versäumen, in diesem Jahr
unseren besonderen Geburtstagskindern zu gratulieren:
Zur Volljährigkeit: Ellen Mohr, Marcel Rockefeller
Zum 20. Geburtstag: Katja Kowalski, Pierre Kuczawski
Zum 30. Geburtstag: Nicole Pohlmann
Zum 40. Geburtstag: Andrea Krüger, Freddy Thyssen
Zum 50. Geburtstag: Thomas Freitag, Uschi Jehnigen
Zum 55. Geburtstag: Klaus-Peter Dahmen
Zum 60. Geburtstag: Monika Eckert
Zum 70. Geburtstag: Dieter Boll
Zum 75. Geburtstag: Bruno Zotzmann

Zum Schluss möchten wir uns bei allen bedanken, die uns
mit Spenden und Zuwendungen unterstützt haben. Ohne
Euch wäre solch ein Gesellschaftsleben in dieser Art nicht
möglich.

Wir wünschen Euch Allen ein erfolgreiches und harmoni-
sches Schützenfest 2009!

Team AnToWo
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Liebe Leserin, lieber Leser.

Es wird Frühling im Jahr 2009 und ich soll einen Bericht zu
unserem Vereinsleben für die „Zielscheibe“ zu verfassen.
Dies geschieht wie immer in chronologischer Reihenfolge.

Beginnen wir mit unserem Krönungsball am 29.03.2008,
den wir wie jedes Jahr im Saal des katholischen Vereins-
hauses feierten. Im Namen der Gesellschaft lud der
Vorstand zu dieser Festlichkeit, um die Entkrönung von
Rolf Mittelstädt und Simone Jork, beziehungsweise die
Krönung von Heiner und Steffi Beck zu feiern. Unter der
Leitung von Hauptmann Gerry Ehler feierten alle Anwesen-
den die beiden Paare und verliehen diesem zentralen Ereig-
nis unseres Gesellschaftslebens einen würdigen Rahmen.

Der Frühling ging, der Sommer nahte und somit auch das
Rather Schützenfest. Doch bevor dieses wie jedes Jahr ge-
feiert werden konnte, trafen sich die Kameraden der Gesell-
schaft beim traditionellen Generalappell. Dieser findet im-
mer am Sonntag vor dem eigentlichen Schützenfest statt
und beginnt mit einem Friedhofsrundgang. Während dieses
Rundgangs wird der Kameraden gedacht, die nicht mehr
unter uns weilen. Anschließend finden sich die Kameraden
nebst Frauen auf dem Schützenplatz ein, um dort den Tag
bei Kaffee und Kuchen und anschließend Grillfleisch und
Salat ausklingen zu lassen. Petrus ließ uns auch nicht im
Stich, so dass Hauptmann Gerry Ehler anschließend wieder
nur fragen konnte: „Wo ist denn das Problem?“

Nachdem am Mittwochabend der darauf folgenden Woche

Gesellschaft Wilhelm Tell
Protektor Rolf Kienen

der Rather Kreuzweg geschmückt wurde, sollte am Sams-
tag der Höhepunkt der Regimentsaktivitäten beginnen. Wir
verlebten ein harmonisches und schönes Schützenfest 2008.
In Sachen Pokalverleihungen musste sich unsere Mann-
schaft wieder einmal nur mit den mittleren Plätzen begnü-
gen und ging erneut leer aus. Geehrt wurde allerdings unser
Kamerad Karl-Heinz Müller, dem der Regimentsverdienst-
orden verliehen wurde. Außerdem wurde Franz Krieger
zum Ehrenmitglied des Regimentes ernannt. Sehr schön
war auch der Sonntag des großen Festumzuges. Es war tro-
cken und somit konnten wir mit unseren zahlreich erschie-
nenen Gäste aus Unterrath und Grafenberg wieder einmal
einen schönen Nachmittag verleben.

Nicht lange nachdem wir den Rather Kreuzweg wieder ent-
schmückt hatten, fand unser jährliches Königsschießen
statt. Am 06.09.2008 luden wir wieder unsere Freunde und
Gönner ein, an diesem Ereignis teil zu haben. Schließlich
suchten wir einen neuen König für das Jahr 2009/10. Die-
sen neuen König schossen wir gegen Abend  aus, natürlich
wie immer unter Ausschluss der Frauen.  Der jüngste Teil-
nehmer des Feldes, Daniel Schulz, setzte sich durch und
platzierte den entscheidenden Schuss. Am Abend durfte
Hauptmann Gerry Ehler also Daniel Schulz und Jennifer
Homberg zum Königspaar für das Jahr 2009/10 proklamie-
ren. Anschließend ließen wir den Abend selbstverständlich
wieder gemütlich ausklingen.
Den Schlusspunkt eines jeden Tell-Jahres setzte auch dies-
mal wieder die Weihnachts- und Jahresabschlussfeier. Diese
feierten wir am 13.12.2008 im Pfarrsaal Heilig Kreuz.
Hauptmann Gerry Ehler konnte wieder einmal vermelden,
dass es sich um eine gelungene Veranstaltung handelte.

Vorsitzender:
Gerry Ehler
Oberrather Str. 56
(0211) 171 69 35

Schriftführer:
Martin Ehler

Kassierer:
Nino Freimuth

Vereinslokal:
Gaststätte
"Rather Faß"
Westfalenstr. 27
(0211) 65 50 85

Versammlung:
Jeden 2. Dienstag
im Monat

Vorstand amtierendes Königspaar

Daniel Schulz und Jennifer HombergGerry Ehler
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Dazu trug nicht zuletzt sowohl das Kuchenbuffet der Frau-
en, als auch das warme Buffet am Abend bei. Ein Dank
geht nicht nur an die Frauen der Gesellschaft, sondern auch
an unser förderndes Mitglied Hansi Dahmen, der erneut die
Zubereitung der Bratkartoffeln und der von Karl-Heinz
Müller vorbereiteten Braten übernahm. Außerdem war der
Bingo-Nachmittag unter Federführung von Franz-Robert
und Petra Maassen wieder einmal ein voller Erfolg. Der Ni-
kolaus kam wie in jedem Jahr zwei Mal zu Besuch. Nach-
mittags beschenkte er die Kleinen, abends verteilte er Ge-
schenke an die Frauen der Gesellschaft. Für die weihnacht-
liche Atmosphäre an diesem Tag sorgte unter Anderem wie-
der einmal die Haus- und Hofkapelle:

Anne-Kathrin Jacobs, Daniela Ehler und Jennifer Maassen.
Zum Abend warteten Heiner und Steffi Beck noch mit einer
Überraschung auf. Sie ließen weiße Regenschirme mit dem
Logo unserer Gesellschaft bedrucken und verteilten diese
an die Mitglieder. Die Gesellschaft dankt dafür herzlichst.

Zum Ende dieses Berichtes fällt mir erneut ein, dass ich
wieder einmal sowohl Freud wie auch Leid noch erwähnen
darf und muss. Wir, Sonja und Martin Ehler, durften uns zu
Beginn des Jahres – am 28.01. – über die Geburt unserer
Tochter Rebekka freuen. Am 30.10.2008 verstarb leider un-
ser Kamerad Friedhelm Rübsam, am 27.01.2009 ging
Franz-Josef Krieger von uns. Wir werden beide Kameraden
in guter Erinnerung behalten.
An dieser Stelle möchten sich die Kameraden der Gesell-
schaft bei ihren Frauen bedanken – was nicht häufig genug
geschehen kann –, ohne deren Unterstützung ein solcher
Verein wohl nicht auskommt. Weiterhin danken wir unse-
rem Protektor Rolf Kienen, unseren Ehrenmitgliedern Re-
nate Kienen und Margot Wirtz, unseren langjährigen
„Tells“ Franz Jacobs, Horst Ortmann und Winfried Pohl-
mann und unserem passiven Mitglied Robert Winkels für
ihr Engagement und ihre Verbundenheit zur Tell-Familie.

1. Schriftführer
Martin Ehler

Drei Engel für Tell
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Der Bürger-Schützenverein 1925 e.V. Düsseldorf Rath im Internet:

www.bsv1925.de
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Rolf G. Kienen
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Bürger- Schützenverein 1925 e.V. 

Düsseldorf – Rath  
 
 
 
 
 

des Bürger-Schützenvereins 1925 e. V. 
Düsseldorf - Rath 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 08. August 2009 
Im Festzelt am Rather Broich 137 

Einlass ab 20.00 Uhr     Eintritt: 5,00 Euro 
 
 

Vorverkauf: 
Gaststätte „Rather Faß“,  Westfalenstraße 27,  40472 Düsseldorf,  Tel.:  0211 / 65 50 85 

Hotel Weingarten,  Oberrather Straße 57,  40472 Düsseldorf, Tel.:  0211 / 65 15 93 

                                               Seit 2001 bilden Peter Kempermann, 
                                               Peter van den Brock, Albert Detmer  
                                               und Peter Jansen die Kölner 
                                               Musikgruppe „RABAUE“. 
                                               Im Karneval 2006 verstärkten sich die 
„RABAUE“ mit Benjamin Weißert am Bass und an der Gitarre.  
Nicht nur im Karneval werden die Säle zum Mitsingen oder „auf die 
Stühle“ gebracht, auch auf diversen Events und Galas sorgt die 
Gruppe mit ihrer Musik für Stimmung und gute Laune. 
Der Bandname „RABAUE“ stammt aus den Nachkriegsjahren und ist 
eine Hommage an die legendären 3 Rabaue, drei liebenswerte 
Straßenmusiker, die im bomben zerstörten Köln durch die Straßen 
zogen und ihre Lieder anstimmten.  
Was ist eigentlich ein „RABAUE“ ?  
Wie oben schon gesagt ist ein „RABAUE“ ein liebenswerter 
Straßensänger, jedoch auch eine sehr schmackhafte Apfelsorte. Soviel 
zum Namen RABAUE !Rückblick 
Peter Kempermann und Peter van den Brock sind seit vielen Jahren 
alt bekannte Gesichter in der Musikszene.  
Im Juni 2001 trennten sich die beiden Musiker von den „Kolibris“, 
die mit ihrem Hit „Die Hände zum Himmel“ in die Single- Charts 
stürmten, in zahlreichen Fernsehsendungen und bei über 300 Live - 
Veranstaltungen jährlich für Stimmung sorgten.  

Schützenfest-Auftakt mit Musik und Tanz 
 
Während des gesamten Abends 
Hits und Stimmungsknaller gespielt von den 
Swinging Fanfares in großer Besetzung 
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SONNTAG, 02. August 2009
10.30 Uhr Ankündigung des Festes durch

Herumtragen der "Goldenen Mösch"

Freitag, 07. August 2009
ab 17.00 Uhr Beginn des Vogelschießens der Jugend

SAMSTAG, 08. August 2009
11.00 bis Platzkonzert und Biwak der "Düsseldorfer
13.00 Uhr Stadttrompeter" auf dem Hülsmeyerplatz
14.00 Uhr Ermittlung des/der neuen Pagenkönigs/ -königin
14.00 Uhr Treffen des Regimentes:

Schützenplatz - Jägerklause
einschl. Fahnengruppen und Hauptvorstand

17.15 Uhr Aufstellung des Regimentes auf demSchützenplatz
17.20 Uhr Abmarsch des Regimentes zur Abholung der

Königspaare zum Rather Kreuzweg 90
17.45 Uhr Abmarsch zur Epiphanis-Kirche

über Rather Kreuzweg -  Bochumer Straße
18.00 Uhr Ökumenischer Schützengottesdienst in der

Epiphanias-Kirche
18.45 Uhr Serenade auf dem Vorplatz der Epiphanias-Kirche
19.00 Uhr Eröffnungsfestzug

Aufstellung: Gelsenkirchener Straße,
Zugspitze: Bochumer Straße
Zugweg: Bochumer Straße – Westfalenstraße -
In den Diken – hier:

19.15 Uhr GROSSER ZAPFENSTREICH
19.35 Uhr Kleine Serenade
19.45 Uhr Fortsetzung des Eröffnungsfestzuges

Zugweg: – In den Diken - Westfalenstraße, - Rat-
her Broich zum Festzelt.

20.30 Uhr Eröffnung - GROßES Schützenfest-Auftakt-
Programm - Tanz

SONNTAG, 09. August 2009
ab 06.00 Uhr Wecken durch das Regiments-Tambourcorps

Rheinperle
10.00 Uhr Matinee der "Düsseldorfer Stadttrompeter"

auf dem Hülsmeyerplatz
14.00 Uhr GROSSER FESTZUG

Aufstellung: Kanzlerstraße
Zugspitze: Oberrather Straße
Zugweg: Oberrather Straße - Tevernstraße –
Amalienstraße (hier kl. Serenade vor dem Kran-

kenhaus) - Rather Kirchplatz (ungerade Haus-
nummern) - Oberrather Straße - Westfalenstraße
- Rather Kreuzweg - Parkplatz ATU
PAUSE 
Rather Kreuzweg – Rather Broich – Eckamp-
straße - Selbecker Straße

16.00 Uhr P A R A D E  (incl. Fahnenparade)
im Rather Broich vor dem Festplatz
Krönung des neuen Pagenkönigs
Verleihung der Stadtorden
und Begrüßung der Ehrengäste

20.00 Uhr Im Festzelt:
Vorstellung der Gesellschaftskönigspaare
Ehrungen (Verdienstnadeln RSB)
Tanz

MONTAG, 10. August 2009
10.30 Uhr Regimentsfrühstück für Schützen und

Senioren
ab 14.00 Uhr Pfänder-Schießen 
18.00 Uhr Ermittlung des Schülerkönigs / der

Schülerkönigin
18.45 Uhr Ermittlung des Jungschützenkönigs / der

Jungschützenkönigin
19.30 Uhr Ermittlung des Regimentskönigs / der

Regimentskönigin
20.20 Uhr Begrüßung – Ehrung der Jubilare

Ehrung der Pfänderschützen Jugend
Pokalverleihungen

21.00 Uhr Krönung des neuen Schülerkönigspaares
Krönung des neuen Jungschützenkönigspaares
Proklamation des neuen Regimentskönigspaares
Gratulationscour für das Schüler- und Jung-
schützenkönigspaar
Tanz

DIENSTAG, 11 August 2009
15.30 Uhr Kirmesrundgang der Jugend
20.00 Uhr Festabend mit Krönung
20.30 Uhr Ehrung der Pfänderschützen und

Verleihung des Regimentsverdienstordens
21.00 Uhr KRÖNUNG  des neuen Regimentskönigspaares
21.40 Uhr GROSSER ZAPFENSTREICH
22.15 Uhr GROSSES FEUERWERK

Tanz

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten

Rather
Schützen- und Volksfest

08. – 11. August 2009
auf dem großen Schützenplatz am Rather Broich



Aufstellung der Bataillone für das Schützenfest 2009

I. Bataillon

Sappeurzug Rath 2002
Tambourcorps Rheinperle
Kapelle Bendels
Fanfarencorps Düsselorfer Stadttrompeter
Oberst Schönberg mit Adjutanten
Regimentsfahne
Hauptvorstand mit Regimentskönigspaar
Schüler-und Jungschützenkönigspaar
Regimentsschwenkfahne
Regimentsjugend
Oberstleut. Günter Lange mit Adjutant
Gesellschaft Helmut von Moltke
Gesellschaft Damen-Schießsport
Gesellschaft Wilhelm Tell
Gesellschaft Wildschütz
Gesellschaft 1.Jäger
Gesellschaft Reiterfreunde

II. Bataillon

Tambourcorps Derendorf
Kapelle Düsselklänge
Major W.Schmitz mit Adjutant
Gesellschaft Marine Admiral Graf-v.Spee
Gesellschaft Germania
Gesellschaft Reserve
Gesellschaft Central
Gesellschaft Art.Corps-Barbara
Gesellschaft Freischütz
Gesellschaft KG Rathe Aape
Malteser Hilfsdienst

Samstag, 8. August 2009

I. Bataillon

Herold
Sappeurzug Rath 2002
Tambourcorps Rheinperle
Kapelle Bendels
Fanfarencorps Düsseldorfer Stadttrompeter
Oberst Schönberg mit Adjutanten
Regimentsfahne
Hauptvorstand
Regimentsschwenkfahne
Gesellschaft Reserve
Gesellschaft Damen-Schießsport
Gesellschaft Marine Admiral Graf-v.Spee
Gesellschaft Freischütz

II. Bataillon

Musik
Musik
Major Wolfgang Schmitz mit Adjutant
Gesellschaft Helmut v.Moltke
Kutsche Regimentskönigspaar
Gesellschaft Central
Kutsche Jungschützenkönigspaar
Gesellschaft Wildschütz
Gesellschaft 1.Jäger

III. Bataillon

Musik
Musik
Oberstlleut. Günter Lange mit Adjutant
Gesellschaft Germaina
Gesellschaft Wilhelm Tell
Gesellschaft Art.-Corps-Barbara
Gesellschaft Reiterfreunde

Sonntag, 09. August 2009

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten

Die Zielscheibe



Zentrale Westfalenstraße 34 40472 Tel. 0211 /  904 74 64
und Büro: Fax 0211 / 65 55 69

Rath: Westfalenstraße 34 40472 Tel. 0211 / 904 74 64

Oberrather Straße 46 40472 Tel. 0211 / 600 10 32

Derendorf: Münsterstraße 404 40476 Tel. 0211 / 63 81 90

Duisburger Straße 50 40477 Tel. 0211 / 49 40 03

Grunerstraße 42 40239 Tel. 0211 / 639 58 21

Eller: Richardstraße 88 40231 Tel. 0211 / 601 38 64

Flingern: Bruchstraße 89 40235 Tel. 0211 / 23 23 35

in REWE

Unterrath: Unterrather Straße 182 40468 Tel. 0211 / 951 97 20

Ratingen: Bahnstraße 2 40878 Tel. 02102 / 556 02 40

Rtg.-Homberg: Ostring 2 e 40882 Tel. 02102 / 55 92 83

Bäckerei und Konditorei



Wenn in Düsseldorf Brauchtum
angesagt ist, sind wir dabei.
Immer wieder gerne.

www.sskduesseldorf.de


